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EDITORIAL

Der EMHC lebt, ist rührig und agil

bei strahlendem Wetter 
komme ich gerade von einer 
kleinen Tour mit meinem 
Hund zurück. Am blauen 
Himmel schweben nur ein 
paar kleine weiße Wölkchen. 
Die wohl bestellten Felder um 
mich herum stehen da in sat-
tem Grün. Und da regt sich 
doch tatsächlich der eine oder 
andere darüber auf, dass es 
ihn hier und da zwickt und 
zwackt, dass nicht alles hun-
dertprozentig so in geregelten 
Bahnen läuft, wie er es sich 
vorgestellt hat.

Da muss man doch nur ei-
nen Blick in die Zeitung tun, 
ein paar Minuten vor dem 
Fernseher sitzen und Nach-
richten hören und sehen: 
Dann muss man allerdings 
noch einen Schritt weiterge-
hen und einen Vergleich zie-
hen, zu dem was uns umgibt 
und was in der Welt vor sich 
geht. Dort gibt es Elend, 
Krieg, zerschossene und zer-
bombte Häuser, verseuchtes 
Wasser, schuftende Kinder.

Doch! Wir leben hier im Pa-
radies. Machen wir uns das 
bitte Tag für Tag einmal klar, 
führen wir es uns Tag für Tag 
einmal mehr vor Augen.

Natürlich ernte ich Wider-
spruch, natürlich hat jeder 
sein eigenes, mehr oder weni-
ger kleines Päckchen zu tra-
gen. Das möchte ich gar nicht 
bestreiten, das steht mir nicht 
zu. Aber wir wollen in unse-
ren EMHC an dem mittlerwei-
le bereits zu einer guten Tradi-
tion gewordenen mildtätigen 
Geben festhalten. Deshalb 
rufe ich zu einer Geldspende 
auf mit dem Ziel, beim nächs-
ten Nikolaus-Treffen in Mainz 
wiederum eine mildtätige Ga-
be an eine Hilfsorganisation 
überreichen zu können, die 
bedürftigen Kindern dient. 
Kinder sind unsere Zukunft – 

das ist nicht nur ein Schlag-
wort, sondern das ist Tatsache. 
Und wenn wir hilfsbedürfti-
gen Kindern zur Seite stehen, 
so arbeiten wir damit auch 
gleichzeitig an unserer eige-
nen positiven Zukunft.

 Aus diesem Grund hat der 
Vorstand mit Hilfe von Fried-
helm Biell in Stemwede Luft-
bilder von den auf dem Stell-
platz versammelten Fahrzeu-
gen machen lassen. Die Kos-
ten des Fotofluges trägt der 
Club. Die DVD mit den Auf-
nahmen mögen bitte die 
spendenfreudigen Mitglieder 
gegen einen Beitrag in Höhe 
von EUR 20,00 auf unser 
EMHC Spendenkonto bei
der Münchner Bank, IBAN
DE20 7019 0000 0100 5096 39, 
bei Friedhelm Biell ordern.

Es steht unserem Euro Mo-
torhome Club gut an, sich 
auch durch mildtätige Gaben 
hervor zutun.

Und schon sind wir wieder 
beim Tagesgeschäft: In Stem-
wede fand die Jahreshauptver-
sammlung statt. Es lief alles 
glatt, störungsfrei. Günther 
Baake heißt unser neuer, ein-
stimmig gewählter Vizepräsi-
dent als Nachfolger des mit 
der neuen Ehrennadel in Gold 
ausgezeichneten, satzungsge-

mäß ausgeschiedenen Dieter 
Steinacker. Sehr erfreulich 
auch die Tatsache, dass sich 
eine sehr große Anzahl an 
Mitgliedern als Standpersonal 
für den Caravan-Salon in Düs-
seldorf gemeldet hat – mehr 
als eigentlich benötigt. Der 
EMHC lebt, ist rührig und 
agil.  

Auf verkehrspolitischer Ebe-
ne waren wir dem Europaab-
geordneten Theurer im Hin-
blick auf unsere „Teppichstan-
gen-Initiative“ immerhin eine 
Antwort wert, auch wenn er 
uns in der Sache selbst man-
gels europäischer Unzustän-
digkeit nicht weiterhelfen 
konnte, hat er uns dennoch 
einen Weg gewiesen. Es bleibt 
noch viel zu tun.                                                                                                                    

Herzlichst Ihr
RA Rüdiger Zipper

Präsident EMHC
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Verehrte Leserinnen, verehrte Leser,
liebe Clubfreundinnen, liebe Clubfreunde,

Interessiert und engagiert verfolgten die EMHC-Mitglieder die
Jahreshauptversammlung beim Pfi ngsttreffen in Stemwede-Levern.
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Zweifellos ist Höxter eines 
der malerischsten Städtchen 
an der Weser. Für Reisemobi-
listen ist Höxter ein ganz be-
sonders attraktives Ziel. Der 
Wohnmobilhafen, der auch 
größeren Mobilen Platz bietet,  
liegt direkt am Ufer der Weser. 
Die sehenswerte Innenstadt 
mit ansprechenden Lokalen 
ist von hier in wenigen Minu-
ten zu Fuß zu erreichen. Herr-
lich herausgeputzte Fachwerk-
häuser machen die Geschich-
te  an allen Ecken lebendig.

Die Siedlung Huxori, das 
spätere Höxter,  wurde durch 
Kaiser Ludwig den Frommen 
822 dem neu gegründeten 
Kloster Corvey zugesprochen. 
Der Ort lag günstig an den da-
maligen Fernstraßen von Bre-
men nach Kassel und an der 
Ost-West-Verbindung, dem
sogenannten Hellweg. 1250 
wurden Höxter die Stadtrechte 
verliehen, und ab 1295 gehör-
te die Stadt dem Bund der 
Hanse an. Durch den Dreißig-
jährigen Krieg wurde Höxter 
schwer getroffen, im Blutbad 
von Höxter 1634 wurden nach 
längerer Belagerung über 
1.500 Einwohner durch die 
Soldaten der Katholischen 
Liga getötet. In der Folge ver-
armte die Stadt zusehends. 
Von 1792 bis 1803 war Höxter 
Hauptstadt des Fürstbistums 
Corvey. 1803 bis 1806 gehörte 
die Stadt zum Haus Nassau-
Oranien, danach ab 1807 zum 
Königreich Westfalen. 1813 
wurde Höxter dem Königreich 
Preußen zugeschlagen. 1865 
führte der Anschluss an das 
Eisenbahnnetz durch die 
Bahnstrecke Altenbeken–Holz-
minden–Kreiensen–Braun-
schweig der Königlich-Westfä-
lischen Eisenbahn-Gesellschaft 
und der Braunschweigischen 
Südbahn (Herzoglich Braun-
schweigische Staatseisenbahn) 
zu einem wirtschaftlichen 
Aufschwung. Die Strecke stell-
te eine wichtige Verbindung 

zwischen Berlin, Braunschweig 
und dem Ruhrgebiet dar. Die 
einst zweigleisige Hauptstre-
cke verlor indessen durch die 
Teilung Deutschlands nach 
1945 im Laufe der Jahrzehnte 
an Bedeutung.

Die weitgehend erhaltene 
mittelalterliche Stadtstruktur 
Höxters ist von Fachwerkhäu-
sern geprägt, unter denen sich 
einige herausragende Beispie-
le für den Stil der Weserrenais-
sance befinden. Besonders 
hervorzuheben sind die St.-
Kiliani-Kirche aus den Jahren 
um 1100, das doppeltürmige 
Wahrzeichen der Hansestadt 
Höxter, die Marienkirche von 
1283, der früheste gotische 
Bau in Westfalen, das Küster-
haus von 1565, das Adam-
und-Eva-Haus von 1571 in
der Stummrigestraße, das 1613 
ebenfalls im Stil der Weser-
renaissance erbaute Rathaus 
sowie die alte Dechanei von 
1561 auf dem Marktplatz; dort 
sind über 60 geschnitzte Halb-
rosetten zu bewundern, die 
sich alle voneinander unter-
scheiden. Die Dechanei war 
ein Adelssitz der Familie von 
Amelunxen.

Um Höxter bestehen Mög-
lichkeiten zum Rudern, Fall-
schirmspringen, für Wasser-
sport und Wandern. Der 18 
Kilometer lange Rundwander-
weg bietet schöne Aussichts-
punkte, wie etwa den Köter-

berg. Eine weitere Sehenswür-
digkeit ist die Obermühle, 
eine ehemalige Wassermühle, 
die einst zum Kloster Corvey 
gehörte. Heute ist in der Ober-
mühle auch das Mühlencafé 
untergebracht. Am Möllinger 

Höxter ist ein lohnenswertes Ziel für Reisemobilisten

Herrliches Fachwerk in der Weser-Perle

Höxter: Stellplatz mit Blick auf die Kilianskirche und auf die Weser.

Platz befindet sich das 1890 
errichtete Gebäude der ehe-
maligen Baugewerkschule 
Höxter, der ersten staatlichen 
Baugewerkschule Preußens. 
Heute haben hier die Volks-
hochschule Höxter-Marien-

Anzeige
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münster und die Stadtbüche-
rei Höxter ihren Sitz. Südwest-
lich von Höxter auf dem Zie-
genberg findet sich der 1883 
errichtete Rodeneckturm. Et-
was weiter westlich findet
sich der 1900 eingeweihte Bis-
marckturm. Der 13 Meter 
hohe Turm mit Erkertürm-
chen wurde aus Kalkbruch-
steinen in nur vier Monaten 
erbaut. Die Flotte Weser bietet 
vom Anleger an der Weserpro-
menade aus neben Charter- 
und Rundfahrten auch eine 
Linienverbindung zwischen 
Höxter und dem flussaufwärts 
gelegenen Bad Karlshafen an. 
Zusätzlich verfügt Höxter über 
einen Hafen, der vorwiegend 
von Sportbooten genutzt wird. 
Die Radfernwege R1 (Europa-
radwanderweg von Boulogne-
sur-Mer bis St. Petersburg) der 
Weserradweg (R99) von Hann. 
Münden bis Cuxhaven und 
die Wellness-Radroute kreu-

zen sich im Stadtgebiet von 
Höxter.

In Höxter darf natürlich 
auch ein Besuch von Corvey 
nicht fehlen. Das derzeitige 
Schloss Corvey war bis 1792 
eine reichsunmittelbare Bene-
diktinerabtei. Corvey gehörte 
zu den bedeutendsten karolin-
gischen Klöstern und verfügte 
über eine der wertvollsten Bi-
bliotheken des Landes. Die 
Abtei entwickelte sich im 9. 
und 10. Jahrhundert zu einem 
kulturellen, geistigen und 
wirtschaftlichen Zentrum im 
Gebiet der Sachsen. Nach ei-
ner Phase der Krise wurde 
Corvey im 11. Jahrhundert zu 
einem Reformkloster. Später 
baute es als „keyserliches und 
hochfürstliches Stift Corvey“ 
ein geschlossenes Territorium 
auf, verlor aber im Spätmittel-
alter an Bedeutung. Corvey 
gehörte in der Frühen Neuzeit 
zum Niederrheinisch-Westfä-

Ein wunderschönes Fachwerkensemble neben dem Rathaus.

Einladend: die Sankt-Nikolai-Kirche.

lischen Reichskreis. Der Abt 
verfügte über eine Virilstim-
me im Reichsfürstenrat. Bau-
historisch ist das karolingische 
Westwerk mit seinen Fresken 
aus dem 9. Jahrhundert von 
herausragender Bedeutung. 
Corvey bewirbt sich um den 
Status des Weltkulturerbes. 
Die ehemalige Abteikirche ist 
ein Denkmal barocker Ausstat-
tungskunst. Auf dem Friedhof 
neben der Kirche befindet sich 
das Grab des Dichters der 
Deutschen Nationalhymne, 
Hoffmann von Fallersleben. 
Im Innern des Schlosses kann 
man den Kaisersaal, die Fürst-
lichen Salons und die Fürst-
liche Bibliothek mit zirka 
74.000 Bänden besichtigen. 

Der Reisemobilstellplatz am 
Flossplatz liegt direkt an der 
Weser. Vom Platz blicken die 
Gäste  direkt auf die Kulisse 
der Altstadt und erreichen die-
se in wenigen Minuten zu 
Fuß. Es stehen Stromanschlüs-
se und eine Ver- und Entsor-

gungsstation zur Verfügung. 
Die Stellplätze sind parzelliert 
und mit Hecken umpflanzt. 
Der Wohnmobilplatz ist be-
leuchtet. Die Stellplatzgebühr 
beträgt 6,50 Euro. Durch die 
unmittelbare Nähe zum We-
ser-Radweg bieten sich her-
vorragende Möglichkeiten für 
Radtouren weserauf- und ab-
wärts. Wer lieber auf einen 
Campingplatz fährt: der ist 
auch ganz in der Nähe. Ein 
weiterer Stellplatz steht an der 
Freizeitanlage Höxter-Godel-
heim zur Verfügung. Die Alt-
stadt von Höxter ist von hier 
mit dem Fahrrad in wenigen 
Minuten zu erreichen. An der 
Freizeitanlage stehen Sanitär-
einrichtungen sowie eine Ver- 
und Entsorgungstation von 
Frühjahr bis Herbst zur Verfü-
gung. Die Anfahrt erfolgt auf 
halber Strecke zwischen den 
Ortschaften Godelheim und 
Höxter. Auch hier liegt die 
Stellplatzgebühr bei 6,50 Euro.

Fotos: Joachim Sterz



Werte erhalten
Die einzige Technologie mit GFK-Schutz
und 12 Jahren Aufbau-Dichtheitsgarantie*

Schäden durch eindringende Feuchtigkeit und Hagel zählen 
zu den größten Gefahren für Ihr Freizeitfahrzeug. Die Folge 
sind ärgerliche Reparaturen und ein getrübtes Urlaubsver-
gnügen. Doch gerade die Langlebigkeit und Sorgenfreiheit 
sollte bei der Auswahl Ihres Traum-Reisemobils einen beson-
deren Stellenwert einnehmen.

Aus diesem Grund haben wir von LMC die Long Life Techno-
logie entwickelt, die Ihnen vor allem eines bietet: Ein langes 
Reisemobilleben und einen umfangreichen Schutz, den Sie 
in vergleichbarer Form bei keinem anderen Hersteller fi nden 
können.

Entdecken Sie das LMC Modellprogramm 
jetzt bequem mit Ihrem Tablet!
Gratis erhältlich für iPad und Android-Tablets

*LMC gewährt durch die Long Life Technologie, kurz LLT, auf alle Reisemobile (bis auf den Tourer) eine 
Aufbau-Dichtheitsgarantie von 12 Jahren. Dies gilt jedoch maximal bis zu einer Gesamtlaufl eistung von 
120.000 km. Eine jährliche, kostenpfl ichtige Prüfung durch einen LMC-Vertragspartner wird vorausgesetzt.

Informieren Sie sich jetzt auf www.lmc-caravan.de und bei Ihrem LMC Handelspartner.

12 Jahre
Aufbau-

Dichtheitsgarantie*

30.8.-7.9.2014
Besuchen Sie uns in

Halle 11
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Von wegen Lethargie: Im 37. 
Jahr seines Bestehens bewies 
der Euro Motorhome Club, 
dass er rühriger und lebendi-
ger  denn je ist. So staunte 
auch Vorstandsmitglied Ger-
hard Reisch nicht schlecht, 
dass sich auf der Mitglieder-
versammlung 2014 in Stem-
wede-Levern spontan genü-
gend Freiwillige fanden, um 
den EMHC-Messestand auf 
dem Caravan-Salon in Düssel-
dorf zu betreuen. „Mit soviel 
Enthusiasmus hatte ich nicht 
gerechnet; da war ich eher 
skeptisch“, bekannte Gerhard 
Reisch. Doch weder der Auf- 
und Abbau noch die Präsenz 
stellen ein Problem dar – 
wenn es notwendig ist, sind 
die EMHCler zur Stelle und 
aktiv. Das gilt auch für Treffen 
mit gleichgesinnten Reisemo-
bilisten. In Stemwede-Levern 

Gelungenes Jahrestreffen 2014 in Stemwede-Levern

Der EMHC ist lebendiger denn je
Prima Rahmenbedingungen, beste Stimmung, ein neuer Vi-
zepräsident und zahlreiche Ehrungen: Das Pfi ngsttreffen in 
Stemwede-Levern in Ostwestfalen machte allen Beteiligten 
viel Spaß. 

appellierte EMHC-Präsident 
Rüdiger Zipper noch an das 
Auditorium, künftig wieder 
mehr spontane Treffen auf re-
gionaler Ebene zu veranstal-
ten. Der Appell verhallte nicht 
unerhört – es gab Signale von 
gleich mehreren Seiten, dass 
der Veranstaltungskalender 
wieder etwas anwachsen wird. 
So erklärte sich etwa der aus-
geschiedene Vizepräsident 
Dieter Steinacker bereit, in 
Hünfeld für Mobilisten mit
E-Bikes ein Treffen zu veran-
stalten. Auch andere Treffen 
sind noch in der EMHC-Pipe-
line.

Ein Blick auf die Kennzei-
chen der Fahrzeuge auf dem  
gepflegten Stellplatz Hollen-
mühle von Rila in Stemwede-
Levern machte es deutlich: 
Aus ganz Deutschland hatten 
insgesamt 51 Mobilbesatzun-

gen den Weg zum Jahrestref-
fen nach Ostwestfalen gefun-
den. Das grüne EMHC-Banner 
wies den Weg zu den parzel-
lierten Stellplätzen und zu der 
ebenen Wiese, auf der insge-
samt 91 Mitglieder über Pfings-
ten eine Bleibe auf Zeit fan-
den. Mit der Auswahl hatte 
EMHC-„Reiseminister“ Ger-
hard Reisch wieder einmal ein 
prima Händchen bewiesen. 

Der Stellplatz an der Rila-Feinkostwelt in Stemwede-Levern war ein ideales Areal für das EMHC-Jahrestreffen

Im Umfeld der Rila-Feinkost-
welt ließ es sich bestens aus-
halten – auch wenn ein mäch-
tiger Regenguss am Beginn 
des Treffens manchen die
Sorgenfalten ins Gesicht
trieb.

Wie überall in Deutschland 
besserte sich das Wetter aber 
über Pfingsten, so dass die 
Rahmenbedingungen einfach 
nur perfekt waren: ruhige 

Blauer Himmel über dem Stellplatz in Stemwede-Levern.

• großzügig parzelliere Komfortstellplätze
• günstige Wochenpauschalen
• Akzeptanz aller Camping Cards
• gemütliche Appartements
• kostenlose Alpbachtal Seenland Card

Die Top 5-Sterne Ferienanlage
am Reintalersee
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Stellplätze im Grünen und 
dazu die Rila-Erlebnisgastro-
nomie. Der sehenswerte und 
architektonisch ansprechende 
Rundbau bildete den passen-
den Rahmen für ein gelunge-
nes Treffen und ließ mit sei-
nen vielfältigen Angeboten 
kaum Wünsche offen. Auch 
die zahlreichen vierbeinigen 
Begleiter der EMHCler kamen 
in Stemwede-Levern voll auf 
ihre Kosten: die Hundebesitzer 
und ihre Begleiter  freuten sich 
über prima Spazierwege in der 
Umgebung des Stellplatzes.

„Full house“ hieß es am 
Samstagmorgen, dem traditio-
nellen Termin für die Haupt-
versammlung des EMHC. In 
bewährter Weise führte wie-
der Freia Zipper als Versamm-
lungsleiterin Regie. Mehr als 
90 Mitglieder hatten sich im 
gut klimatisierten „Rotondo“ 
versammelt, und sie beteilig-
ten sich rege mit Diskussions-
beiträgen.

Präsident Rüdiger Zipper 
ließ zunächst das vergangene 
Clubjahr Revue passieren und 
nahm auch Stellung zu einer 
Personalie: Vor einem Jahr 
schied Friedhelm Biell als 
langjähriger Schatzmeister 
aus. Zipper würdigte noch 
einmal dessen Verdienste, 

aber auch, dass sich dessen 
Nachfolger Dieter Thormann 
aus Norderstedt hervorragend 
und mit Hingabe in die neue 
Funktion eingearbeitet habe. 
„Dieter Thormann hat die 
Aufgabe toll gemeistert“, lobte 
der Präsident. Kaum im neuen 
Amt, fiel Dieter Thormann die 
undankbare Aufgabe zu, alle 
Einzugsermächtigungen des 

EMHC auf das Sepa-Verfahren 
umzustellen. Zur positiven Bi-
lanz zählte Zipper auch die 
Etablierung der EMHC-Wohl-
fühlplätze. Die Auszeichnun-
gen von Stellplätzen und 
Campingplätzen sind begehr-
ter denn je. Die Auszeichnun-
gen werden alljährlich auf der 
CMT in Stuttgart vergeben. 
Dass Felix Daxacher einen 

Beste Laune am Präsidiumstisch beim Begrüßungsabendessen am  Freitag

Camping & Appartements Seehof
A-6233 Kramsach, Moosen 42
Tel. 00  43 (0) 53  37 / 6  35  41
info@camping-seehof.com
www.camping-seehof.com
E 11°54’25,7‘‘  N 47°27’42,7‘‘

• großzügig parzelliere Komfortstellplätze
• günstige Wochenpauschalen
• Akzeptanz aller Camping Cards
• gemütliche Appartements
• kostenlose Alpbachtal Seenland Card

Die Top 5-Sterne Ferienanlage
am Reintalersee
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umfassenden Mailverteiler für 
den EMHC erstellte, fand 
ebenfalls die Anerkennung 
des Präsidenten. Ebenso die in 
Mitgliederregie organisierten 
Treffen wie das Kohl- und Pin-
kel-Treffen in Hamburg, das 
allen Beteiligten viel Vergnü-
gen bereitet habe.

Dass der Vorstand seine Ar-
beit 2013 und 2014 ordentlich 
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Inge und Eberhard Bautz wurden für die 25-jährige Mitgliedschaft 
im EMHC geehrt.

Romy Labmair wurde für besondere Verdienste bei EMHC-Treffen
geehrt.

Maria und Gerhard Reisch haben sich um den EMHC verdient ge-
macht. Präsident Rüdiger Zipper und Vize Dieter Steinacker gratu-
lierten.

Die EMHC-Aktivisten Gisela und Friedhelm Biell erhielten die
EMHC-Ehrenurkunde und -nadeln.

Der EMHC wäre ohne Hanni Schneider-Stübing und Heinz Schnei-
der ärmer. Beide wurden für ihre Verdienste geehrt.

Der bisherige Vizepräsident Dieter Steinacker (rechts) und seine 
Frau Gerlinde erhielten die EMHC-Ehrennadel in Gold.
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Kaum eine Messe ohne Dieter Heckmann am EMHC-Stand. Rüdiger 
Zipper und Dieter Steinacker ehrten ihn dafür.

CAMPINGURLAUB ZWISCHEN DEN
MEEREN -  DIREKT AM RANTUMBECKEN

Die traumhafte Lage zwischen weitem Wattenmeer und
Nordsee macht den Campingplatz Rantum zu einem
kleinen Paradies. Etwa fünf Kilometer südlich von Wester-
land gelegen, grenzt das Areal im Osten unmittelbar an
das  Rantumbecken, einem einzigartigen Natur- und Vogel-
schutzgebiet. Der Strand ist nach Westen hin nur ca.
400 Meter Fußweg entfernt. 

Auf einer Gesamtfläche von 5,5 Hektar verfügt der Cam-
pingplatz Rantum über 420 Wohnwagen-/Wohnmobilstell-
plätze mit bis zu 120 m2 sowie über 50 Zeltplätze. In vier
modernen und komfortablen Sanitärgebäuden stehen den
Gästen u.a. Mietbadezimmer, einzelne Dusch- und Wasch-
kabinen, extra Bereiche für Kinder, Koch- und Waschmög-
lichkeiten sowie Hundeduschen zur Verfügung. 

ADAC CampCard 2014: Nur 22,50 € pro Übernach-
tung für Wohnmobil, 2 Personen, Hund, Strom und Wasser
in der Zeit vom 01.04.–15.06. und 15.09.–31.10.2014.

Weitere Informationen auf www.camping-rantum.de

Insel Sylt Tourismus-Service GmbH - Campingplatz Rantum
Hörnumer Straße 3 · 25980 Sylt/Rantum

Buchungs- & Servicenummer: 04651 8892008
Fax 04651 834062 · info@camping-rantum.de

www.camping-rantum.de

geleistet hat, wurde durch eine 
Regularie deutlich: Die Mit-
glieder erteilten dem Präsidi-
um einstimmig Entlastung. 
Zuvor hatten die Kassenprü-
ferinnen Hanni Schneider-
Stübing und Romy Labmair 
eine tadellose Kassenführung 
attestiert.

In der munteren Diskussion 
ging es unter anderem um die 
Finanzierung von Reisemobil-
treffen, die den Organisatoren 
mehr Planungssicherheit ge-
ben soll. Erst bei der Jahres-
hauptversammlung im kom-
menden Jahr steht freilich ein 
Beschluss an, ob Vorstands-
mitglieder zwangsweise nach 
neun Jahren aus dem Amt 
ausscheiden müssen. Es wur-
den in Stemwede-Levern Ar-
gumente dafür und dagegen 
geäußert. 

So oder so hätte der bisheri-
ge EMHC-Vizepräsident Dieter 
Steinacker nach neunjähriger 
Vorstandstätigkeit sein Amt 
zur Verfügung gestellt. So 
musste bei der Mitliederver-
sammlung ein Nachfolger ge-
wählt werden. Einziger Kandi-
dat für diese Funktion war 
Günther Baake (65). Der Ar-
chitekt und passionierte Jäger 
aus Windhagen-Stockhausen 
ist seit anderthalb Jahren Mit-
glied in Euro Motorhome 
Club und freute sich bei sei-

ner Selbstvorstellung über die 
herzliche Aufnahme, die er im 
Club erfahren hat. Sein Ver-
sprechen: „Ich will dafür sor-
gen, dass es weiter so gut läuft 
wie bisher, und ich will neue 
Highlights hinzufügen.“ Das 
kam an: Dieter Baake wurde 
einstimmig zum neuen Vize-
präsidenten des EMHC ge-
wählt.

Zuvor blickte Dieter Stein-
acker freilich noch einmal auf 
seine lange Zeit im Vorstand 
zurück: „Ich bin dankbar für 
diese Zeit. Es waren angeneh-
me Jahre mit den Mitgliedern 
und mit allen Vorständlern“, 
bilanzierte der Unternehmer 
aus dem hessischen Hünfeld. 
Bevor er sich aber als „norma-
les“ Mitglied zurückziehen 
konnte, hatte Steinacker zu-
sammen mit Präsident Rüdi-
ger Zipper die Aufgabe, eine 
Reihe von Mitgliedern zu
ehren.

Für ein Vierteljahrhundert 
im EMHC wurden Inge und 
Eberhard Bautz ausgezeichnet. 
Eine Ehrenurkunde gab es 
auch für Romy Labmair. Sie 
hat sich vor allem für die ge-
schmackvolle Ausstattung von 
Mobiltreffen verdient ge-
macht.

Ehrennadeln gab es zudem 
für Maria und Gerhard Reisch. 
Seit vielen Jahren sind die bei-

Anzeige
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Die Qual der Wahl: das Buffet ließ keine Wünsche offen.

Kühle Getränke waren an dem heißen Galaabend gefragt. EMHCler unter sich: Die Stimmung konnte kaum besser sein.

Viel gelacht wurde an den Tischen im Rila-Zentrum.

Das aktuelle EMHC-Präsidium: Präsident Rüdiger Zipper, Schriftführer Heinz Schneider, der neu gewählte Vizepräsident Günther Baake, 
„Reiseminister“ Gerhard Reisch und Schatzmeister Dieter Thormann (von links).

den engagiert bei dem Mobil-
treffen zugegen und auch bei 
der Betreuung  des EMHC-
Messestandes in Düsseldorf 
nicht wegzudenken.

Auch Hanni Schneider-Stü-
bing und Heinz Schneider 
durften sich angesichts ihrer 

zahlreichen Aktivitäten im 
EMHC über Ehrennadeln in 
Gold und Ehrenurkunden 
freuen. Beifall der Mitglieder-
versammlung  gab es ebenso 
für Dieter Heckmann, der seit 
etlichen Jahren  bei der Be-
treuung des Messestandes 

nicht wegzudenken ist und 
dieses Engagement auch für 
die Zukunft versprach.

Schließlich musste Präsi-
dent Zipper eine Ehrung dann 
doch noch allein vornehmen 
– die von Gerlinde und Dieter 
Steinacker. „Deine Arbeit war 

hervorragend“, wandte sich 
der Präsident an seinen lang-
jährigen Stellvertreter. In den 
Dank schloss er – natürlich – 
auch dessen Ehefrau Gerlinde 
ein, die ihrem Mann stets eine 
ganz besondere Säule war. 
„Ich hoffe, dass sich dein 



Die motivierte EMHC-Spitze: Präsident Rüdiger Zipper und sein 
Stellvertreter Günther Baake.

Liebe Freunde des EMHC, 
liebe Clubmitglieder,

ich möchte mich kurz als 
Ihren/Eueren neuen Vizeprä-
sidenten vorstellen: In Bonn 
wurde ich 1949 geboren und 
bin dort aufgewachsen, von 
Beruf bin ich Architekt. Seit 
kurzem im Ruhestand. Seit 
1971 bin ich mit meiner Frau 
Hanni verheiratet. Wir woh-
nen im Siebengebirge, am 
Rand des Westerwaldes. 

Für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die vielen herz-

EMHC-Vizepräsident Günther Baake

Auf eine gute Zusammenarbeit
lichen Glückwünsche bedan-
ke ich mich herzlich. Ich 
freue mich darauf, als Vizeprä-
sident für unseren Club tätig 
sein zu können. Meine Tätig-
keit sehe ich darin, harmo-
nisch im Vorstand zu arbeiten 
und die Interessen aller Mit-
glieder zum Wohle unseres 
EMHC zu vertreten. Auf eine 
gute Zusammenarbeit hof-
fend, verbleibe ich mit den
allerherzlichsten Grüßen

 Günther Baake

Günther Baake engagiert sich als Vizepräsident im EMHC.

Nachfolger auch so in den 
EMHC einbringt“, sprach der 
EMHC-Präsident. 

Viele neue EMHC-Gesichter 
wird man auf dem EMHC-
Stand auf dem Caravan-Salon 
2014 in Düsseldorf sehen. Ute 
Brase erklärte sich in Stem-
wede-Levern übrigens spon-
tan bereit, ein attraktives Zelt 
aus der eigenen Produktion 
als Messestand bereitzustellen.  
Zahlreiche Mitglieder sagten 
auf der Jahreshauptversamm-
lung zu, in Düsseldorf als 
Standbetreuer bereitzustehen.

„Ich hoffe auf neue Ideen“, 
meinte Präsident Zipper zum 
Schluss der munteren Ver-
sammlung. Cheforganisator 
Gerhard Reisch blieb es vorbe-
halten zu verraten, wo die 
nächsten größeren Treffen 
stattfinden: Zum Nikolaustref-
fen wird im Dezember nach 
Mainz eingeladen. Und die 
Mitgliederversammlung 2015 
organisiert Gerhard Reisch 
quasi als sein Abschiedsge-
schenk in Schweinfurt. Dort 
wird er sich nicht wieder zur 
Wahl für den EMHC-Vorstand 
stellen.

Nach der kreativen Jahres-
hauptversammlung hatten 
sich die EMHCler den Gala-
abend redlich verdient. Der 
gleiche Raum verwandelte sich 
am Abend in ein festliches At-
rium. Am umfangreichen kal-
ten und warmen Buffet konn-
ten die Teilnehmer des Tref-
fens  unter zahlreichen Köst-
lichkeiten auswählen. 

Discjockey Thorsten Hee-
mann mühte sich redlich, die 
Gäste auf die Tanzfläche zu 
bringen. Doch angesichts 
hochsommerlicher Tempera-
turen zogen es viele vor, etwas 
Abkühlung auf dem Balkon 
im Freien zu suchen. Noch 
lange wurde abends in bester 
Stimmung vor den Mobilen 
weitergetagt. Alle waren sich 
einig: Es war ein äußerst ge-
lungenes Pfingsttreffen 2014 
in Stemwede-Levern.

Text und Fotos:
Joachim Sterz
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Der EMHC auf Tour: In Stemwede-Levern fand das Pfingsttreffen statt.

Der gelbe Flieger (Tragschrauber) am Pfingstsamstag ist al-
len Teilnehmern des Jahrestreffens in Stemwede-Levern noch 
gut in Erinnerung: All die einmaligen Flugaufnahmen, die 
von hier geschossen wurden, können für eine Spende von 20 
Euro auf unser Spendenkonto erworben werden. Die Versen-
dung der DVD erfolgt nach Zahlungseingang. Hier noch ein-
mal die Kontodaten für unser EMHC-Spendenkonto:
Kontoinhaber: EMHC
IBAN: DE20 7019 0000 0100 5096 39
BIC: GENODEF1M01
Verwendungszweck: Spende Luftbilder 2014.

DVD mit Luftbildern

„Wo ist Behle?“ In Anleh-
nung an den berühmten Satz 
von ZDF-Sportreporter Bruno 
Moravetz am 17.2.1980 in 
Lake Placid mag sich manch 
EMHCler gefragt haben, wo 
schickt uns denn der Gerhard 
Reisch denn dieses Mal wieder 
hin? Wo ist Rila? Aber siehe 
da, die Navigationssysteme  
kannten die Adresse und die 
Koordinaten in Stemwede-Le-
vern im Kreis Minden. Der 
Stellplatz fand allgemein hohe 
Anerkennung – diese Qualität 
hatten sich die wenigsten  so 
erwartet. Gerhard Reisch hatte 
ein großes Areal für den 
EMHC gebucht und reservie-
ren lassen.

51 Einheiten waren der Ein-
ladung des Vorstandes gefolgt 
und nahmen nach und nach 
die Stellplätze ein. Nachdem 

EMHC Haupttreffen 2014 bei Rila in Stemwede-Levern 

Wo ist Rila? 
die Fahrzeuge ausgerichtet, 
der Strom angeschlossen, die 
Antenne den Satelliten gefun-
den, die Markise draußen und 
Tische und Stühle ihren Platz 
hatten, konnte das Treffen be-
ginnen. Wie auf Bestellung 
klarte das Wetter auf – Sonne 
pur. Die ersten Bussis konnten 
am Bierwagen, der zu Beginn 
der Veranstaltung am Don-
nerstag, den 5.6.14 öffnete, 
ausgetauscht werden.

Es gab viel zu erzählen – 
hatte man sich doch seit den 
Treffen in Hamburg und Bad 
Königshofen nicht mehr gese-
hen. Als zusätzlichen Pro-
grammpunkt ließ es sich Herr 
Richter, der Eigentümer der 
Rila-Feinkost, nicht nehmen,  
uns im Restaurant Rotondo zu 
begrüßen. Als jahrelanger 
Wohnmobilist war das für ihn 

natürlich ein Heimspiel. Nach 
Erklärungen zu Rila-Feinkost 
(Entstehung und internatio-
nale Zweigstellen) sowie ei-
nem Film konnten wir uns 
eine Vorstellung von den Ide-
en der Familie Richter ma-
chen. Diese spiegeln sich auch 
in der ganzen Anlage – in den 

Gärten der Sinne – wieder. 
Etwa dem japanischen Garten 
am Eingang, dem italieni-
schen Garten mit Weinpavil-
lon, Tuffstein und Obstbäu-
men, dem griechischen Gar-
ten mit Olivenbäumen, Bach-
lauf, Amphitheater und einer 
griechischen Taverne und 
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Sehenswert bei Rila: der griechische Garten

dem noch im Aufbau begriffe-
nen afrikanischen Garten mit 
Wüstenpflanzen und Himba 
Hütten. Angesichts der doch 
hohen Temperaturen an 
Pfingsten war diese Umge-
bung für viele Gäste eine 
wohltuende Atmosphäre zum 
Verweilen.

Der Freitag war noch als An-
reisetag geplant – der Bierwa-
gen war geöffnet, und abends 
ging es dann in den italieni-
schen Garten. Hier gab es spe-
ziell für den EMHC ein Grill-
buffet vom Feinsten. Es stimm-
te alles, Wetter gut – Garten 
Spitzenklasse – Grillsachen 
perfekt.

Der Samstag war, wie schon 
Tradition beim EMHC, von 
der jährlichen Mitgliederver-
sammlung am Vormittag ge-
prägt. Abends gab es den Ga-
laabend mit Galabuffet und 
Musik im geschmückten 
Rund-Restaurant „Rotonto“. 
Die Küche hatte uns auch hier 
ein perfektes und schmack-
haftes Essen zubereitet. Leider 
fiel das Tanzen aus – es lag 
nicht am Discjockey und auch 
nicht an faulen EMHClern – 
nein es war schlicht und ein-
fach die Klimaanlage ausgefal-
len und es war „zu warm“.

Eine Programmänderung 
ergab sich dann am Pfingst-
sonntag:  Da die vorgesehene 
längere Busfahrt in den Min-
dener und Bückeburger Raum 

nicht genügend Buchungen 
hatte, sprang ganz kurzfristig 
und spontan Frank Mix von 
der Firma Vario in Bohmte 
mit einer Werksführung ein. 
Hier erfuhren wir, wie Traum-
mobile entstehen. In Högers 
Hof in Bad Essen trafen wir 
uns anschließend zum vorbe-
stellten Essen. Anschließend 

war Einkaufen angesagt und 
so erkundeten wir Bad Essen. 
Der laue Abend lud zu man-
cher Sitzrunde an den Wohn-
mobilen ein. Manche dieser 
Runden sollen bis nach Mit-
ternacht gedauert haben und 
wollten sich einfach nicht 
auflösen. Auch schon traditio-
nell war das gemeinsame 
Frühstück am Abreisetag. Hier 
lernten wir auch noch die spa-
nische Keller-Tapas-Bar Cafa-
yate kennen,  was frei über-
setzt „dort, wo man die Sor-
gen vergisst“ bedeutet. Man 
hörte an vielen Tischen den 
Ausspruch: Wo findet unser 
„Reiseminister“ Gerhard
Reisch immer wieder solche 
phantastische Plätze und
Lokationen? Also Gerhard: 
„Herzlichen Dank von allen“.

Text: Friedhelm Biell
Fotos: Friedhelm Biell, 

Herrmann Stüker,
Heinz Schneider,

Dieter Heckmann,
Luftbild:  Edwin Dodd

Einer für alle – alle für einen? 

Praktizierte Solidarität im EMHC
Anlässlich des Kohltreffens in diesem Jahr erzielte der Ver-

anstalter ein negatives Ergebnis mit einem Fehlbetrag von 
etwa 800,– €. Das Defizit hat offenbar verschiedene Gründe, 
die aber mit Sicherheit nicht alle vom Veranstalter zu vertre-
ten sind. Wie kann man dieses Problem lösen? Der Vorstand 
sah sich nach wohl sehr gründlicher Prüfung und Erörte-
rung nicht in der Lage, die Clubkasse zu belasten. Nachkas-
sieren ist nicht üblich und wohl auch von der Rechtslage 
nicht möglich.

Nun kommt der Vorteil eines Haupttreffens zur Geltung. 
Etwa die Hälfte der Teilnehmer des Kohltreffens waren anwe-
send. Fast alle waren von diesem Treffen begeistert.

Fast alle erklärten sich spontan bereit, einen Anteil zu 
übernehmen. Mit Einverständnis und tatkräftiger Unterstüt-
zung des Präsidenten gelang es uns, dem Veranstalter seinen 
Fehlbetrag nahezu vollständig auszugleichen. Dieser hat sich 
bei allen herzlich bedankt.

Bei dieser Gelegenheit sei nochmals den Teilnehmern an 
dieser „Aktion“ für die praktizierte „Clubfreundschaft“ ge-
dankt. Da nicht alle Teilnehmer des Kohltreffens erreicht 
werden konnten, aber vielleicht gerne an der „Aktion“ teil-
genommen hätten, wäre es denkbar, einen entsprechenden 
Betrag als Spende zu platzieren!
 Dieter Heckmann
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Im Rahmenprogramm des 
Jahrestreffens 2014 konnten 
sich die EMHC-Mitglieder erst 
kürzlich davon überzeugen, 
auf welch hohem Niveau in 
Bohmte bei Vario Reisemobile 
gefertigt werden. Ein ausge-
zeichnetes Beispiel dieser Ma-
nufakturqualität ist das unge-
wöhnliche Alkoven-Mobil
Vario 1050 – ein Fahrzeug, das 
keinerlei Wünsche offen lässt.

Vario ist eine Marke für Kun-
den mit höchsten Ansprüchen, 
die keine Kompromisse einge-
hen wollen. So ist es auch 
kein Wunder, dass das unge-
wöhnliche Alkoven-Modell 
eine Reihe von Besonderhei-
ten enthält, die alles andere 
als selbstverständlich sind. Je-
des Mobil aus Bohmte ist ein 
Einzelstück. Oder wie es Pro-
jektleiter Heiko Hülsmann 
sagt: „Wir bauen Emotionen.“

Der Name ist Programm: 
10,50 Meter misst das Mobil 
in der Länge; dabei gelingt es, 
eine Pkw-Garage unterzubrin-
gen. Das stilgerechte „Beiboot“ 
ist ein Mini Cabrio, das den 
Bewohnern die größtmögliche 
Flexibilität vor Ort verschafft.

Schon die Serienausstattung 
liest sich wie ein Luxuspros-
pekt. Die Interessenten haben 

Der Vario Alkoven 1050

Ein Luxus-Ferienhaus mit „Beiboot“

die Auswahl zwischen zwei 
Basis-Fahrzeugen. Zum einen 
ist da der MAN TGL mit 250 
oder mit 341 PS. Wer lieber
einen Stern mag, bitteschön: 
Alternativ stehen auch der 
Mercedes Benz-Antos oder der 
Actros zur Verfügung. Ganz 
gleich, welche Basis man 
wählt: Es stehen in jedem Fall 
mindestens fünfeinhalb Ton-
nen Zuladungsreserve bereit. 
Mehr als genug. Selbst mit
einem gefülltem 400-Liter-
Frischwassertank lässt sich da 
noch allerhand unterbringen. 
Stattlich ist auch das Volumen 

Das Mini Cabrio ist beim Vario 1050 als „Beiboot“ an Bord.

des Abwassertanks: 350 Liter 
und des Toilettentanks mit 
300 Litern. Die Wasseranlage 
arbeitet übrigens mit einer 
leistungsstarken Druckwasser-
pumpe, die elf Liter in der Mi-
nute fördert.

Serienmäßig wird der Vario 
Alkoven 1050 mit einem 55-
Watt-Solarpanel ausgeliefert. 
Auf dem großen Dach lassen 
sich freilich auch wesentlich 
größere Anschlusswerte reali-
sieren. Ein 116-Liter-Gastank 
sorgt für genügend Energie-
reserven.  

Wie bei Vario üblich, ist 
auch der Aufbau dieses Mo-
dells selbsttragend. Wände, 
Boden und Dach weisen je-
weils eine 40 Millimeter dicke 
Isolierung auf und sind damit 

absolut winterfest. Die Wände 
sind aus Alu-Glattblech gefer-
tigt und hochwertig lackiert. 
Der Alkovenboden ist klapp-
bar, so dass der Zugang zum 
Fahrer- und zum Beifahrer-
platz leicht möglich ist. Die 
Eckverbindungsprofile sind 
bei diesem Vario natürlich 
kältebrückenfrei.

Typisch Vario: Der Über-
gang vom Fahrerhaus zur 
Wohnkabine und zum Alko-
ven wurde aerodynamisch mit 
GfK-Formteilen gestaltet. 

Im Innern ist der Möbelbau 
vom Allerfeinsten. Das hier 
vorgestellte Mobil wurde im 
Vogue-Art-Design in Weiß 
und Nussbaum  ausgeliefert. 
Natürlich sind – je nach Gusto 
– auch andere Varianten lie-

Der Slide Out vergrößert die Wohnfläche erheblich.

Gesundheit WellnessKomfort Sport, Freizeit

Camping & mehr... ...für die 
ganze Familie

www.holmernhof.de
Alle Infos 

im Internet!

Am Tennispark 10 ▪ D-94072 Bad Füssing ▪ Tel.: +49 (0)8531/24 74-0 Fax 24 74-360 ▪ campingholmernhof@t-online.de

   Gesundes Entspannen mit der Sommer- 
Kur-Auffrischungswoche ab € 209,-/Pers.

19.9.-17.10. Kulturfestival Bad Füssing

amping & mehr... ganze Familie

   Warmwasser und Strom aus
innovativer Holzgastechnik.
Historisch verpackt!

Anzeige



ferbar. Von Eiche- oder Buche-
Echtholzfurnier bis zum kana-
dischen Ahorn. 

Die Wohnlandschaft wartet 
mit einer abschließbaren Ab-
trennung zum Fahrerhaus auf.  
Die Türen im Fahrzeug sind 
mit Massivholzprofilen abge-
setzt. Das Heckbett wird serien-
mäßig natürlich mit einem 
Froli-Schlafbettsystem und 
mit komfortabler Kaltschaum-
matratze geliefert. Die Liege-
fläche beträgt 1,50 mal 2,00 
Meter. Das Alkovenbett ist so-
gar noch einmal 30 Zentime-
ter breiter. 

Heim-Komfort zeichnet auch
die Küche aus. Es gibt quasi 
keinen Unterschied zum ge-
mauerten Haus. Ein stattli-
cher 190-Liter-Kühlschrank ist 
ebenso Standard wie auch 
eine feine Arbeitsplatte. Die 
Thekenablage wurde aus Mas-
sivholz gefertigt. Die Misch-
batterien haben natürlich 
auch besten Haushaltstan-
dard.

Klar, dass bei Vario die 
Wohnlandschaft mit einer in-

Design und Ausführung vom Feisten: die Küche und die Lounge im 
Vario Alkoven 1050.

Ein feines Wohnzimmer im Vario Alkoven 1050.

telligenten Lichtsteuerung in 
Szene gesetzt wird. Dazu sorgt 
eine Bose-Surround-Anlage 
für allerbeste Beschallung. Da-
mit das Wohnzimmer ordent-
lich groß ist, haben die Kons-
trukteure in Bohmte diesem 
Reisemobil auch noch einen 
Slideout spendiert. Da lässt 
sich eine große Runde mit 
Freunden im Fahrzeug reali-
sieren.

Es wird nur individuell ge-
baut: „Wir machen das unbe-
grenzt persönlich“, verspricht 
Heiko Hülsmann. Freilich hat 
das 18-Tonnen-Mobil auch 
seinen Preis: Mindestens 
425.900 Euro muss man dafür 
an Vario überweisen. Sonder-
wünsche können den Preis 
freilich auch noch deutlich 
weiter nach oben anheben. 

Auf dem Caravan-Salon 
wird dieses Modell am Vario-
Stand A 42 in Halle 14 zu se-
hen sein.

Joachim Sterz 
Fotos: Rainer Sturm,

Frank Mix
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Neues aus Aulendorf: Mit ei-
nem überarbeiteten Programm 
startet Carthago auf dem Cara-
van-Salon in dem Modelljahr-
gang 2015. Ein Überblick der 
Neuheiten:

Carthago stärkt seine Teil-
integrierten-Baureihen c-tou-
rer T und chic c-line T. Das 
neu strukturierte Programm 
besteht aus zusammen zehn 
Modellen in zwei Baureihen. 
Stückzahlkönig ist der überar-
beitete c-tourer T. Er bietet 
gleichzeitig die günstigste 
Möglichkeit für einen Einstieg 
in die Premiumklasse von 
Carthago. Liebhaber exklusi-
ver T-Modelle werden beim 
chic c-line T fündig. Auch die 
neue Generation von c-tourer 
T und chic c-line T überzeugt 
durch eigenständigen Charak-
ter. Sie unterscheiden sich au-
ßerdem schon optisch deut-
lich von den bisherigen Mo-
dellen. Carthago nutzt das 
neue Gesicht des Basisfahr-
zeugs Fiat Ducato und verfei-
nert es mit Chromapplikatio-
nen zu einem markentypi-
schen Auftritt. 

Bei Carthago profitieren 
sämtliche Modelle vom neuen 
Doppelboden: Die untere der 
beiden Bodenplatten besteht 
unverändert aus einem robus-

Der neue Carthago c-tourer kann sich wirklich sehen lassen.

Carthago startet mit vielen Neuheiten kräftig durch

Der chic c-line geht in die 2. Generation

Der neue chic c-line glänzt mit einer einladenden Sitzgruppe.

Beachten Sie unsere Pauschalangebote.

1a GESUNDHEITS-
WELLNESS- GENIESSER- 
THERMEN- FAMILIEN-
URLAUB

Anzeige

ten GfK-Vollsandwich mit 
hochwirksamer Isolierung aus 
RTM-Hartschaum. Die obere 
Bodenplatte fertigt Carthago 
nun aus einem Sandwich mit 
Ober- und Unterseite aus Sperr-
holz sowie einer zusätzlichen 
Isolierung. Gewichtsoptimier-
te ausgefräste Querträger aus 
Stahl ersetzen die bisherige 
Ausfachung aus Holz. Ebenso 
profitieren die Teilintegrier-
ten von den weiteren Neuhei-
ten des Modelljahrs 2015. Mo-
delle mit Einzelbetten erhal-
ten über den Kopfenden der 
Liegeflächen ein neues Heck-
wanddesign und entsprechend 
neu positionierte Leselampen. Die Ausstattungspakete „Chas-

sis“ und „Komfort“ wurden 
unter anderem mit Blick auf 
das Fahrzeuggewicht und die 
Preisattraktivität überarbeitet. 
Zur umfangreichen Serienaus-
stattung zählt auch das Car-
thago Sicherheitspaket mit 
Airbag für Fahrer und Beifah-
rer sowie dem elektronischen 
Stabilitätsprogramm ESP.

Mit gleich acht Modellen ist 
der c-tourer T des Jahrgangs 
2015 einer für alle. Die Span-
ne reicht vom 6,77 m langen 
142 QB bis zum 7,43 m langen 
Spitzenmodell 150. Im breit 
aufgefächerten Programm fin-
den sich Modelle mit Quer-
bett – auch mit seitlichem

Zustieg – Einzelbetten und 
Queensbett. 

Der chic c-line bildet das 
Rückgrat des Carthago-Pro-
gramms. Er ist seit zehn Jah-
ren stilprägend für integrierte 
Reisemobile der gehobenen 
Mittelklasse. Der neue chic
c-line ist ebenso ambitioniert. 
Unübersehbar ist die selbst-
bewusste Kühlermaske mit 
großem Lufteinlass und 
Chromeinsätzen. Ebenso mar-
kant ist das neue Fahrerhaus-
sichtkonzept dank  deutlich 
erhöhter Windschutzscheibe. 
Sowohl im chic c-line als auch 
in seinen größeren Geschwis-
tern chic e-line und chic s-plus 
beeindruckt bereits beim Be-
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Hubstützen 
von Goldschmitt.

Mit Hubstützen von Goldschmitt steht Ihr Reisemobil 

sicher und stabil. Durch die Nivellierung fühlen Sie 

sich wie zu Hause und können entspannt schlafen.

Entspannend.Entspannend.

treten durch die Wohnraum-
tür die neue Design-Sitzbank 
mit einer hinterleuchteten
Vitrine. Der Kaffeemaschinen-
Lift in der Küche bietet nun 
Platz für eine Nespresso-
Maschine als neue Option.

Er ist der Einstieg in die Pre-
miumklasse unter den inte-
grierten Reisemobilen: Der 
neue Carthago c-tourer sport 
kombiniert die Qualität eines 
Carthago mit einem günsti-
gen Preis. Der neue c-tourer 
sport ist direkt vom beliebten 
Carthago c-tourer abgeleitet. 

Im Mittelpunkt des breit an-
gelegten Programms des c-tou-
rer super-lightweight steht das 
Modell 143 mit den Einzelbet-
ten. Für das Modelljahr 2015 
wurde es gründlich überarbei-
tet: Der Kühlschrank ist nun 
nicht mehr unter dem Heck-
bett, sondern in Griffhöhe
in einem separaten Kombi-
schrank neben der Küche po-

sitioniert. Gleichzeitig stieg 
sein Volumen von 120 l auf 
160 l. Trotz dieser Lösung 
bleibt die Länge des 143 mit 
6,95 m unterhalb der Grenze 
von 7 Metern.

Das Herzstück des Reisemo-
bilprogramms von Carthago 
feiert Geburtstag: In diesem 
Jahr ist die chic-Baureihe Inte-
griert zehn Jahre alt gewor-
den. Zu diesem Anlass wird 
der chic c-line als neue Gene-
ration II mit einer modernen 
und markanten Frontmaske 
zum Modelljahr 2015 vorge-
stellt. Einschließlich seiner 
Geschwister e-line und s-plus 
hat Carthago seit der Premiere 
im Jahr 2004 rund 7.500 chic-
Modelle gefertigt. Jetzt ist es 
Zeit für einen neuen chic c-
line. Er nimmt die Stärken der 
Erfolgsbaureihe auf und ent-
wickelt sie weiter. Markant ist 
die neue Kühlermaske mit 
großem Lufteinlass. Im Mittel-

Damit kommt man überall gut an: der neue Carthago Liner de Luxe.

Die Ausstattungsdetails im Liner de luxe erfüllen höchste Ansprüche.
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Der Carthago Highliner wartet mit neuer Optik auf.

Die Sitzgruppe im neuen Carthago Malibu.

Der Carthago Malibu ist auf dem neuen Fiat Ducato aufgebaut.

punkt des selbstbewussten 
Auftritts des neuen chic c-line 
steht die Trapez-Grundform 
mit einem verchromten Git-
ter. Der markentypisch hohe 
Wohnwert durch das große se-
rienmäßige Hubbett über den 
Vordersitzen wird durch die 
höhere Scheibe nicht beein-
trächtigt: Die Entwickler ha-
ben die Verkleidung der De-
ckenschale zurückgenommen 
und das Bett höher positio-
niert. Das Bettenmaß von 
1950 x 1600 Millimeter bleibt 
so erhalten. 

Mit der Generation II wird 
der chic c-line auch in Sachen 
Autarkie aufgewertet. 170 l 
Frischwasser an Bord sowie 
die zwei 80 Ah Gel-Batterien 
erlauben große Unabhängig-
keit von externen Versor-
gungsquellen. Die Reisenden 
im neuen chic c-line profitie-
ren von weiteren Detailneu-

heiten: Bereits beim Betreten 
durch die neue, noch breitere 
Wohnraumtür beeindruckt 
die neue Design-Sitzbank mit 
einer hinterleuchteten seitli-
chen Vitrine. Der Kaffeema-
schinen-Lift in der Küche bie-
tet nun Platz für eine Nespres-
so-Maschine als neue Option.

Weitere Detailänderungen 
betreffen die Ausstattung. Die 
Integrierten erhalten ein LED-
Lichtband unter dem Hubbett 
für eine stimmungsvolle Be-
leuchtung. Modelle mit Ein-
zelbetten erhalten über den 
Kopfenden der Liegeflächen 
eine große durchgehende Ab-
lage und entsprechend neu 
positionierte Leselampen.  
Möbel, Küche und Bad des In-
tegrierten wurden bereits im 
vergangenen Jahr zum Teil 
deutlich aufgewertet – das 
Stichwort heißt unter ande-
rem Umkleidezimmer-Kon-

zept. Auch der c-line profitiert 
vom neuen Carthago Doppel-
boden. 

Das Modellprogramm des c-
line betont die besondere Rol-
le des Integrierten als Kom-
fort-Reisemobil im Mittel-
punkt der Modellpalette von 
Carthago: Der Schwerpunkt 
liegt bei Modellen zwischen
7 m und 8 m Länge mit Ein-
zelbetten oder Queensbett. 
Den neuen chic c-line gibt es 
ab knapp 85.000 Euro.

Mindestens 200 l Frischwas-
ser, zwei kraftvolle Bordbatte-
rien, serienmäßige Warmwas-
serheizung, mindestens 4,5 t 
zulässiges Gesamtgewicht – 
Carthago e-line und s-plus bil-
den die Verbindung zwischen 
gehobenen Integrierten und 
der Luxusklasse der Liner. Ihre 
großen Reserven sichern Un-
abhängigkeit und sind die Ba-
sis für souveränes Reisen – 

nicht zufällig gilt diese Dop-
pelbaureihe von Carthago als 
Autarkie-Weltmeister. Das 
Duo unterscheidet sich beim 
Basisfahrzeug. 

Unter dem chic e-line steckt 
der Fiat Ducato mit AL-KO-
Tiefrahmen und Einzel- bzw. 
Tandem-Hinterachse. Unter 
dem nochmals kräftiger ge-
bauten chic s-plus verbirgt 
sich der neue Iveco Daily. Sein 
Markenzeichen ist besonders 
robuste Truck-Technik mit 
Leiterrahmen und Hinterrad-
antrieb. Das bewährte Modell-
programm chic e-line/s-plus 
bleibt beim Jahrgang 2015 un-
verändert. Die zwölf Modelle 
der Doppelbaureihe mit Quer-
bett, Queensbett oder Einzel-
betten reichen vom 7,02 m 
langen e-line 44 bis zum 8,12 
Meter großen s-plus 52. Die 
Preisliste startet mit knapp 
100.000 Euro.
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Auflastungen 
von Goldschmitt.

Ein Reisemobil stößt schnell an seine Beladungsgrenze.

Erhöhen Sie die Nutzlast Ihres Fahrzeugs, damit Sie 

in Ihrem Urlaub auf nichts verzichten müssen.

Erleichternd.
Das Easinav Drive 

von Al-Car ist ein 
Navigationsgerät 
speziell für den Fiat 
Ducato mit großem 
Bildschirm. Für 
eine einfache Hand-
habung verfügt das 
Gerät an den Seiten 
des Monitors über 
Stationstasten.

Knapp 18 Zentimeter misst 
die Bildschirmdiagonale des 
Easinav Drive von Al-Car für 
das Armaturenbrett des Fiat 
Ducato. Damit soll das Dop-
pel-DIN-Radio viele Mitbewer-
ber um fast 50 Prozent über-
treffen.

Größe allein ist aber nicht 
alles. Es kommt auch auf die 
Darstellung an. Das Easinav 
Drive verarbeitet zum Beispiel 
die Signale einer Rückfahrka-
mera und soll im Navigations-
modus Straßenverläufe in 3D-
Ansicht realitätsgetreu wieder-
geben. Bei der Routenführung 
berücksichtigt das Gerät nicht 
nur fahrzeugspezifische Daten 

wie Länge, Breite, Höhe und 
Gewicht. Auch aktuelle Warn-
meldungen und Stauhinweise 
werden über TMC sofort in 
die Zielführung eingearbeitet.

Für eine einfache Handha-
bung verfügt das Gerät rechts 
und links des Monitors über 
Stationstasten. Menü-Unter-
punkte sind dann direkt über 
den berührungsempfindli-
chen Bildschirm anwählbar. 
Das Easinav Drive bietet zum 
Preis von 999 Euro ein DVD-
Laufwerk, eine Bluetooth-Frei-
sprecheinrichtung sowie eine 
USB- und AUX-Schnittstelle.
Info: Telefon 0 45 41 / 80 59 90
www.al-car.de

Navigationsgerät Easinav Drive von Al-Car

Navi für Ducato

Caravaning Extreme

Reiseberichte abseits der Piste
Ob mit OffRoad Zelt-An-

hänger durch Island oder mit 
einem zum Reisemobil umge-
bauten Unimog durch die 
Welt: Die neue Rubrik „Cara-
vaning Extreme“ auf dem Por-
tal www.caravaning-info.de 
berichtet über abenteuerliche 
Caravaning-Reisen und ruft 
zum Mitmachen auf. Carava-
ning steht wie keine andere 
Urlaubsform für das Gefühl 
von Freiheit, Unabhängigkeit 
und Abenteuer. 

Genau diese Gefühle beglei-
ten das Ehepaar Jennifer und 
Peter Glas seit nun schon fast 
über einem Jahr: Seit April 
2013 ist ein zum Reisemobil 
umgebauter Mercedes-Benz 
Unimog 1300 L das neue, fah-
rende Zuhause für ihre auf 
unbestimmte Zeit geplante 

Hochzeitsreise. Die Reisebe-
richte zu diesen beiden außer-
gewöhnlichen Touren gibt es  
unter dem Link: www.carava-
ning-info.de/faszination-cara-
vaning/caravaning-extreme/
auf-hochzeits-weltreise-im-
unimog.html. „Unsere Web-
seite www.caravaning-info.de 
unterstützt den Verbraucher 
durch nützliche Informatio-
nen und zeigt die vielen Facet-
ten der Urlaubsform Carava-
ning.

Aus diesem Grund freuen 
wir uns, die neue Rubrik „Ca-
ravaning Extreme“ stetig um 
weitere spannende Reisebe-
richten zu erweitern“, sagt 
Hans-Karl Sternberg, der Ge-
schäftsführer des Caravaning 
Industrie Verbands (CIVD).
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Die fortschrittlichste Luft-
federsteuerung der Welt, neue 
Leichtmetallfelgen für Reise-
mobile und ein optimiertes 
Luftfederfahrwerk für den VW 
T5: Auf dem Caravan-Salon 
2014 in Düsseldorf (30. Au-
gust bis 7. September) präsen-
tiert Goldschmitt erneut eine 
Reihe von Produktneuheiten.

Produktpremieren von Goldschmitt auf dem Caravan-Salon 2014

Die Odenwälder Ideenschmiede glänzt mit optimierten Produkten

Ansehnlich: die neuen Leicht-
metallfelgen GSH1 von Gold-
schmitt werten jedes Reisemobil 
optisch auf. Sie werden auf dem 
Caravan-Salon in Düsseldorf vor-
gestellt.

Mit Luftfederungen und Ni-
velliersystemen ist Gold-
schmitt schon seit vielen Jah-
ren Ideengeber bei Reisemobi-
len und Rettungsfahrzeugen. 
Waren diese Systeme schon 
immer „State of the Art“, so 
konzentriert sich das Techno-
logieunternehmen aus dem 
Odenwald heuer vor allem auf 
die Optimierung der Steue-
rung der Luftfederungen. Mit 
der Air Drive Control (ADC) 
stellt Goldschmitt auf der welt-
größten Schau der Caravaning-
branche in Düsseldorf, dem 
Caravan-Salon, eine intuitive 

Steuerung vor, die mehr kann 
als alle Vorgängermodelle 
oder Konkurrenzprodukte. 
Auf den ersten Blick mutet die 
ADC an wie ein Smartphone. 
Und genauso leicht und intui-
tiv ist auch die Bedienung: 
Der Nutzer wird über den Bild-
schirm ganz einfach durch das 
Menü geführt. Die gewünsch-
ten Aktionen am Fahrzeug 
können ganz einfach durch 

einen leichten Druck auf das 
entsprechende Symbol ausge-
führt werden. Zusätzlich wer-
den die Schritte auch noch 
über Textmeldungen erklärt.

Darüber hinaus hat Gold-
schmitt seine bewährten Luft-
federungen grundlegend ver-
bessert. So wurde die Nivel-
lierfunktion weiter optimiert. 
Herzstück ist eine elektroni-
sche, in das Gerät integrierte 
Libelle, mit deren Hilfe das 
Fahrzeug jederzeit optimal 
ausgerichtet werden kann. Die 
Integration eines dreiachsigen 
Beschleunigungssensors er-

möglicht es nun auch, den ge-
stiegenen Sicherheitsanforde-
rungen  von Fahrzeugen mit 
ESP gerecht zu werden.

Auch verbesserte Diagnose-
möglichkeiten sind mit der 
neuen ADC verbunden: So ist 
das Goldschmitt-Produkt die 
einzige Luftfedersteuerung 
auf dem Markt, die den Kom-
pressor über einen Thermo-
sensor überwacht. In der Dia-
gnose ist die ADC ebenfalls 
ganz stark. Eventuelle Störun-
gen im System werden auf 
dem Bildschirm des Bedien-
teils angezeigt – bis hin zum 
Marderbiss an einem Sensor-
kabel.

Verbessert wurden auch 
weitere Komponenten der 
Luftfederung. So wurde der 
Luftvorratsdruck von 10 auf 
15 bar erhöht. Dadurch kön-
nen kompaktere Luftkessel 
eingesetzt werden. Neu ist mit 
der nun vorgestellten ADC-
Steuerung  auch eine sportli-
che Auslegung der Gold-
schmitt-Luftfederfahrwerke.
Automatisch wird das Reise-
mobil oder der Rettungswa-
gen bei höherer Geschwindig-
keit um bis zu zwei Zentime-
ter tiefer gelegt – eine verbes-
serte Straßenlage, höhere 
Fahrsicherheit und ein gerin-
gerer Spritverbrauch sind die 
Folge. Ab Oktober 2014 bietet 

Auf dem Caravan-Salon 2014 präsentiert
Goldschmitt in Halle 13 die innovative Luftfeder-
steuerung Air Drive Control (ADC).steuerung Air Drive Control (ADC).

Goldschmitt nach und nach 
alle Luftfedersysteme mit der 
ADC-Steuerung aus.

Eine weitere Premiere feiern 
auf dem Goldschmitt-Stand 
auf dem Caravan-Salon in Hal-
le 13  auch die neuen Leicht-
metallfelgen GSH1 für Reise-
mobile. Die Alufelgen über-
zeugen nicht nur durch ihr 
sportliches Doppelspeichen-
design; sie zeichnen sich auch 
durch eine ungewöhnlich 
hohe Traglast und durch ei-
nen günstigen Preis aus.

Auch für die Liebhaber des 
VW T5 präsentiert Gold-
schmitt in Düsseldorf eine 
Neuheit: Chefentwickler und 
Geschäftsführer Markus Mai-
ron hat ein Luftfederfahrwerk 
so angepasst, dass extra große 
Reifen der Dimension 235/65 
R17C aufgezogen werden kön-
nen. Dies ermöglicht zum ei-
nen eine größere Bodenfrei-
heit, daneben bleibt der VW-
Bus im abgesenkten Zustand 
dennoch unter der Zwei-Me-
ter-Höhenmarke. Damit kann 
man mit dem VW T5 trotz der 
großen Räder problemlos in 
die meisten Tiefgaragen ein-
fahren.

Pünktlich zum Caravan-Sa-
lon präsentiert Goldschmitt 
in Düsseldorf auch seinen 
Produktkatalog 2014/2015.

Joachim Sterz
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Luftfedern 
von Goldschmitt.

Fahrkomfort in Vollendung, hohe Flexibilität 

und enorme Sicherheit für Sie und Ihr Reisemobil durch 

die bewährten Vollluftfedern von Goldschmitt.

Komfortabel.
Virale Meningitis – diese 

Krankheit veränderte das Le-
ben der damals 20-jährigen 
Elke Philipp: Eine schwere Ge-
hirnhaut- und Kleinhirnent-
zündung führte zum Verlust 
körperlicher Funktionen so-
wie zu Störungen der Tiefen-
sensibilität und der Koordina-
tion. Über das therapeutische 
Reiten fand die junge Frau zu-
rück ins Leben und gleichzei-
tig ihre große Leidenschaft: 
das Dressurreiten. 

Inzwischen ist Elke Philipp 
amtierende Deutsche Meiste-
rin und viel unterwegs. Zahl-
reiche Turniere in Belgien, 
Frankreich, Österreich und 
natürlich auch in Deutsch-
land stehen auf der Agenda. 
Immer an Ihrer Seite: Ehe-

Elke Philipp reist mit ihrem Mobil zu den Wettbewerben

Im Morelo von Erfolg zu Erfolg
mann Werner, Labrador-
Mischling Max und natürlich 
auch Ihr Morelo Palace 90G:  
Für die Saison 2014 hat sich 
Elke Philip natürlich wieder 
hohe Ziele gesetzt. Die Welt-
meisterschaft in Frankreich 
wird ein echtes Highlight. 
Nun heißt es Daumen drü-
cken, dass es mit der Nomi-
nierung klappt. Darüber hin-
aus gilt es in Berlin den Titel 
der Deutschen Meisterin zu 
verteidigen und in Österreich 
die Integration der Para-
Equestrian beim ersten hoch 
qualifizierten Turnier ihrer 
Karriere voranzutreiben. 

Die hohen Ansprüche, die 
Elke Philip an ihren Morelo 
stellt, hat der Palace bisher 
voll und ganz erfüllt. 

Para-Equestrian Elke Philipp reist im Morelo zu den Reitwettbewerben.

Auf der Jahreshauptver-
sammlung der Reisemobil 
Union (RU) wurde das kom-
plette geschäftsführende Prä-
sidium der RU neu gewählt. 
Der neue Präsident heißt 
Wolfgang Baumeister. Ihm zur 
Seite stehen der Vize-Präsident 
Volker Grasberger und der
1. Schatzmeister Philipp Rhein. 
Weiterhin im Amt als 2. 
Schatzmeister und Präsidi-

RU mit neuem Präsidium

umssprecher bleibt Walter 
Reichl.

Neu gewählt wurde als 
Schriftführerin Gaby Bau-
meister. Komplettiert wird das 
Präsidium durch Hans-Rudolf 
Bader als Beauftragter für die 
Reisemobilclubs sowie durch 
Werner Amian als Beauftrag-
ter für die internationalen 
Kontakte.
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Zum 7. Mal präsentiert der 
Rhöner Wurstmarkt am 11. 
und 12. Oktober im Luftkur-
ort Ostheim vor der Rhön die 
Vielfalt an Wurst- und Schin-
kenspezialitäten der Rhön. 
Wie in den Vorjahren werden 
rund 20.000 Besucher erwar-
tet, die entlang der maleri-
schen Marktstraße bummeln 
und an den rustikalen Holz-
häuschen die ausschließlich 
handwerklich erzeugten regio-
nalen Erzeugnisse verkosten.

Bäcker, Brauer, Brenner, 
Winzer und Direktvermarkter 
liefern passend dazu hochwer-
tige Erzeugnisse. An beiden 
Tagen den Wurstmarkt zu be-
suchen, lohnt sich, ist das gro-
ße Angebot doch kaum an ei-
nem Tag gebührend zu verkos-
ten. Hotels, Pensionen und 

Mit dem Reisemobil zum Rhöner Wurstmarkt

Beste Produkte, riesige Vielfalt
Ferienwohnun-
gen bieten 
Übernach-
tungsmöglich-
keiten, aber 
auch Reisemo-
bilisten finden 
zahlreiche Stell-
plätze in der 
Umgebung. 
Ganz nah dran 
am Geschehen 
ist der Wohn-
mobilstellplatz 
in Ostheim am 
Parkplatz Streu-
wiese (Nordhei-
mer Straße). 
Stroman-
schluss, Frisch-
wasser, Entsorgung gegen eine 
geringe Gebühr und WC sind 
vorhanden.  Die Stellplätze 

Mehr als 20.000 Besucher aus ganz Deutschland werden auch zum 7. Rhöner Wurst-
markt am 11./12. Oktober 2014 in Ostheim v.d.Rhön erwartet. Foto: Tonya Schulz

Anzeige

liegen stadtnah idyllisch an 
der Streu, umgeben von weit-
läu-figen Wiesen. Auch auf 
den Ostheimer Bauernhöfen 
finden sich attraktive Stell-
platzmöglichkeiten. 

In Mellrichstadt, nur sechs 
Kilometer entfernt, befindet 
sich „Am Malbach“ ebenfalls 
ein Wohnmobilstellplatz mit 
sieben kostenlosen Stellplät-
zen in ruhiger Lage am Rande 
eines Wohngebietes. Umge-
ben von Grünanlagen und 
nachts beleuchtet, bietet der 
Platz Stromanschluss, Frisch-
wasser und Entsorgung gegen 
Gebühr. Den Gasflaschen-
tausch kann man ganz in der 
Nähe bei der Firma Edinger 
vornehmen lassen. 

In Nordheim, ebenfalls nur 
wenige Kilometer vom Rhöner 
Wurstmarkt entfernt, stellt
die Edelbrennerei Hohmann 
Stellplätze in ruhiger Lage vor 
ihrem Bauernhof (Bünd 16) 
gegen eine günstige Gebühr 
zur Verfügung. Weiter in Rich-
tung Rhön liegt der Stellplatz 
am Parkplatz Vieweg in Hasel-
bach. Acht Wohnmobilstell-
plätze am Hallenbad mit 
Frischwasser und Entsorgung 
stehen hier gegen eine günsti-
ge Stellplatzgebühr zur Verfü-
gung, ebenso wie in Oberels-

bach (Gangolfsstraße, an der 
Els), wo sechs Wohnmobile 
Platz finden.

In den rund 20 Kilometer 
entfernt liegenden Kurorten 
Bad Neustadt an der Saale und 
Bad Königshofen ist ebenfalls 
Platz für Genießer, die mit 
dem Wohnmobil anreisen. 
Der Reisemobilstellplatz in 
Bad Neustadt liegt am Kurpark 
und bietet für ca. 50 Wohn-
mobile Platz. Stromanschlüsse 
und eine Ver- und Entsor-
gungsstation mit einem Info-
punkt sind selbstverständlich 
vorhanden.  Der Wohnmobil-
stellplatz in Bad Königshofen 
liegt direkt an der Franken 
Therme (Am Kurzentrum 1), 
hier stehen 75 parzellierte 
Stellplätze zur Verfügung, teils 
auf Pflaster, teils asphaltiert. 
Hier gibt es sogar einen
W-LAN-Zugang neben dem 
obligatorischen Stroman-
schluss und der Ver- und Ent-
sorgung.

Das vorläufige Programm 
des Wurstmarkts ist unter 
www.rhoener-wurstmarkt.de 
zu finden. Weitere Auskünfte 
erteilt auch die Tourist-Info 
Ostheim vor der Rhön unter  
Telefon 09777/1850, E-Mail: 
tourismus@ostheim.de. 



„Landvergnügen“ 
nennt sich ein neues 
Stellplatzkonzept: es 
lädt Reisemobilisten zu  
einer lukullischen Rei-
se durch Deutschland 
ein. Etliche Mobilisten 
sind 2014 schon mit 
dem 200  Seiten star-
ken „Landvergnügen - 
der andere Stellplatz-
führer“ unterwegs. Mit 
Wohnmobilen und 
Campingbussen sind 
sie auf den ersten von 
239 Höfen in ganz 
Deutschland angekom-
men und haben eine 
Nacht kostenlos zwischen 
Wiesen, Koppeln, Gärten und 
Wäldern verbracht. 

Zu Gast bei Obstbauern, Kä-
sereien, Keltern und Sraußen-
farmern sein, ihre Arbeit ken-
nenlernen, mit ihnen essen 
und mitten in der Natur sein: 
All das verspricht ein span-
nendes Erlebnis. Auch das 
„Landvergnügen“-Team war 
unterwegs auf den Höfen, hat 
leckere Rinderbratwürstchen 
verzehrt, köstlich süße Erd-
beeren genossen, und ein kal-
tes Bier – vom Brauer selbst 
gezapft – getrunken. Landver-
gnügen ist nicht nur ein Stell-
platzkonzept, sondern auch 
ein lukullischer Reiseführer 
durch Deutschland. Warum 
nicht seine Urlaubsdestinatio-
nen nach den Spezialitäten 
der Region und des Hofes aus-
suchen? 

Mit einer Vignette und ei-
nem Gastgeberverzeichnis 
können Wohnmobilfahrer bei 
mehr als 230 Landwirtschafts-
betrieben in Deutschland zu 
Gast sein und auf den Höfen 
ohne weitere Kosten über-
nachten. Mit einer Auflistung 
von Käseproduzenten, Ziegen-
hirten, Schafzüchtern, Braue-
reien, Winzern, Fischzuchtbe-
trieben, Brennereien, Ölmüh-
len, Züchtern von schotti-
schen Hochlandrindern, Gal-
lowayrindern und Straußen 

Mit „Landvergnügen“ auf lukullischen Mobiltouren

Der etwas andere Stellplatzführer

ist Landvergnügen 2014 ein 
abwechslungsreicher Reise-
partner. „Unser Ziel ist, unse-
ren Reisemobilisten die 
schönsten Orte Deutschlands 
zu zeigen, welche sie ohne 
Landvergnügen nicht ent-
deckt hätten. Die Stellplätze 
auf unseren Höfen fühlen sich 
fast wie Wildcampen an,“ er-
klärt Geschäftsführer, Ole 
Schnack, die Vision von Land-
vergnügen.

Hinter Landvergnügen 
steckt der Ideenproduzent Ole 
Schnack. Einst hat er den 
Footbag-Sport in Deutschland 
salonfähig gemacht, dann mit 
dem Berliner Restaurant „Ron 
Telesky“ die kanadische Pizza 
erfunden und als Freiberufler 
im Bereich Marketing und 
Kommunikation viele Jahre 
für international tätige Fir-
men gearbeitet. Als er 2012 
mit seiner Familie in einem 
VW LT 28 Karmann von 1986 
unterwegs war und mit dem 
Stellplatzführer „France Passi-
on“ im Gepäck als Gast bei 
ausgewählten Landwirten die 
traumhaftesten Flecken Frank-
reichs entdeckte, war Schnack 
sofort klar, dass er dieses Kon-
zept nach Deutschland tragen 
muss.
Weitere Informationen:
www.landvergnuegen.com

HDZ

• Schnelle und einfache Ausrichtung der  
Flachantenne BAS 60

• Die perfekte Kombination mit dem 
HDTV-Receiver UFS 946/CIHDTV-Receiver UFS 946/CIHDTV +

• Montage mit wenigen Handgriffen

• Kein zusätzliches Kabel notwendig

Neigungsmesser 
HDZ 60 
Zum einfachen Ausrichten der  
Flachantenne BAS 60

www.kathrein.de
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In einer Rekordbauzeit von 
nur 100 Tagen entstand das 
neue Sanitärhaus auf dem 
nahe des Bodensee gelegenen 
Campingpark Gitzenweiler 
Hof bei Lindau, unterstützt 
und stets vorangetrieben vom 
Platzchef Wolfgang Kutter zu-
sammen mit dem Gitz-Orga-
nisationsteam Simone Bom-
mer, Kristina Ruffing und An-
drea Hohenester. Das neue 
Schmuckstück glänzt mit 
hochwertiger und schlichter 
Eleganz und ist mit etlichen 
liebevollen Details ausgestat-
tet. 

Elefantösen Wasch- und Ba-
despaß genießen zum Beispiel 
die kleinen Gitzianer im bun-
ten Kinderwaschland zusam-
men mit Fany, dem Platzmas-
kottchen, aus dessen Rüssel 
und Armen das erfrischende 
Nass für ein feuchtfröhliches 
Wascherlebnis gespendet 

Neues Sanitärhaus erfüllt höchste Ansprüche

Ein Sommer voller Erlebnisse am Gitz  
wird. Außerdem gehen die 
Kleinen auf eine spannende 
Entdeckungsreise in der vom 
Wald über die Berge zum See 
gestalteten Kulisse, in der man 
sich zum Beispiel auf dem Ei-
dechsen-Thron die Zähne put-
zen kann. Der  österreichische 
Künstler Peter Marchl hat das 
Waschland entworfen und ge-
staltet. Auch die Waschberei-
che für Damen und Herren 
sowie der Spülbereich sind 
großzügig und geschmackvoll 
gestaltet. Zwecks Hygiene 
wurde hier mit glatten Ober-
flächen  gearbeitet, die eine 
schlichte aber besondere Note 
vermitteln. 

Im Gitz-Sanitärgebäude 
„Anno 2014“ befindet sich 
auch der coole Treffpunkt und 
die Veranstaltungsstätte bei 
schlechtem Wetter. So wurde 
im Obergeschoss der neue 
300 Quadratmeter große 

Auch das Ballonglühen  gehört zu den Attraktionen auf dem Gitz.

Das neue Sanitärgebäude auf dem Gitz wird höchsten Ansprüchen 
gerecht.

Anzeige

GITZ-Treff in einer Geschosse-
bene integriert. Er ist Dreh- 
und Angelpunkt der Animati-
on, lichtdurchflutet und bie-
tet Platz zum Handwerken, 
Tanzen, für Spiel und Sport. 
Bis zu 300 Kinder können hier 
auch bei Regenwetter genü-
gend Platz für spannende und 
angeleitete Beschäftigungen 
finden.

Besonders stolz ist Wolf-
gang Kutter auf das eigene 
Blockheizkraftwerk, das mit 
zwei Einheiten das gesamte 
Sanitärhaus und den gegen-
überliegenden ebenfalls neu 
gestalteten GITZ-Außenpool 
beheizt. „Auch beim Bauen 
spielt Nachhaltigkeit und der 
Schutz unserer Umwelt stets 
eine große Rolle am Gitz“, er-

gänzt Simone Bommer. Selbst-
verständlich wurde auch an 
barrierefreie Einrichtung ge-
dacht, als der gesamte Sanitär-
bereich und der GITZ-Treff ge-
staltet und mit breiten Türen 
versehen wurde.

Zu den Sommerhighlights 
gehört ein stimmungsvolles 
Unterhaltungsprogramm. Im 
Sommer findet an jeden 
Sonntag ein  Frühschoppen-
konzert mit regionalen Musik-
kapellen und Weißwurstfrüh-
stück nach gut bayerischer 
Tradition statt.

Alle Informationen zum 
Gitz, zu Aktionen und Ange-
boten und  das tägliche Pro-
gramm sind auf der Home-
page unter www.gitzenweiler-
hof.de zu finden.



Das einzigarti ge Erfolgsmodell

Carthago Reisemobilbau GmbH     •     Tel. + 49 (0) 75 25 - 92 000     •     www.carthago.com

Natürlich mit der Carthago Mehrwertf ormel

In nur 10 Jahren wurde der chic zu einem der erfolgreichsten 
Premiumreisemobile. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, es zum Besten 
seiner Klasse zu machen. Erfahren auch Sie den Unterschied mit der 
Carthago Mehrwertf ormel:

+ Karosseriebau der Liner-Premiumklasse sichert Werterhalt über Jahre
+ Fahrerhaussichtkonzept mit Testbestwert, mehr Sicherheit und Komfort
+ Ausgeklügeltes Heizkonzept – Wohlfühlfaktor das ganze Jahr
+ Stauraumkonzept – das Größte seiner Klasse
+ Carthago Möbelbau – hält lebenslänglich, was er verspricht
+ Und vieles mehr

Messevorpremiere

in Carthago-City (Aulendorf)

 9. / 10. August 2014

Jetzt Probefahren! 
Steigen Sie ein und testen Sie 

den neuen chic c-line I auf dem 

Caravan Salon in Düsseldorf.

Anmeldung auf www.carthago.com

Beim EMHC-Pfingsttreffen  
in Stemwede-Levern kam bei 
einer geselligen Runde das Ge-
spräch auf die CB Funknut-
zung beim Konvoifahren. Die 
Meinungen waren konträr, da-
bei gibt es seit Langem einen 
sogenannten EMHC-Kanal. Es 
ist der Kanal 37 im AM-Band 

Der EMHC und der CB Funk

Wir hören uns auf Kanal 37

auf Autobahnen:  Es kommt 
die Meldung „Achtung Gefah-
renstelle“. Das Ganze funktio-
niert so: Erst ertönt eine Ton-
folge, die an ein Martinshorn 
erinnert. Dann eine aufgereg-
te Frauenstimme: „Achtung 
Gefahrenstelle.” Da bleibt 
kein Fernfahrer oder  Wohn-
mobilfahrer unaufmerksam. 
Die neue Warnung kommt 
von kleinen Sendern, die auf 
Baufahrzeugen, Sperrtafeln 
und Leitkegeln montiert sind. 
Hier noch ein Hinweis zur 
Montage und zum Empfang:  
Sollten in Ihrem Wohnmobil 
GFK Wände und Dach und 
keine Alu-Einlage im Anten-
nenbereich verbaut sein, müs-
sen Sie eine Spezial-Antenne 
für GFK benutzen. Hier kann 
beispielsweise  die Sirio GL 27 
No Ground Wohnmobil & 
Boots Antenne GL27 benutzt 
werden. Wenn Sie einen An-
sprechpartner für CB Funk su-
chen: Ich kann Diesnerfunk 
empfehlen.

Friedhelm Biell

In zahlreiche EMHC-Mobilen sind CB-Funkgeräte installiert. In Kon-
vois sollte Kanal 37 genutzt werden.

Anzeige

(Frequenz 27,375 MHz). Auf 
diesen Kanal sollten sich die 
Wohnmobilfahrer, die zusam-
men fahren wollen, einigen. 
Der Kanal 9 im AM-Band ist 
als sogenannter Trucker- oder 
internationaler Notkanal be-
kannt. Eine Neuerung gibt es 
seit Kurzen auf diesem Kanal 

www.elgena.de

Elgena_110:Elgena  11.11.2010  

Caravan Salon 2014 ·  Halle 13/D 90

Anzeige
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Der Burgstadt-Mobilpark 
von Familie Stemmler in Kas-
tellaun im Hunsrück zählt be-
kanntermaßen zu den Wohl-
fühlplätzen des EMHC. Jetzt 
ist die Anlage um eine Attrak-
tion reicher: Heiko Stemmler 
betreibt dort einen Flugsimu-
lator. Wer will, kann dort bei 
„iTAKEOFF“ unter fachkun-
diger Anleitung eine Boeing 
737 oder eine Cessna 172 
„fliegen“. 

Gegründet wurde iTAKEOFF 
von Heiko Stemmler, den In-
haber des Burgstadt-Hotels 
und des Burgstadt-Mobilparks. 
Er ist von Kindesbeinen an 
massiv mit dem „Fliegerei-
Virus“ infiziert. Bei iTAKEOFF 
handelt es sich um ein profes-
sionellen Erlebnis- und Aus-
bildungszentrum für Fliegerei 

Neue Attraktion im BurgStadt-Mobilpark in Kastellaun

Vom Mobil in das Simulator-Cockpit

Der Redbird ist ein weltweit eingesetzter Cessna-Flugsimulator. Er 
wird auch in Kastellaun eingesetzt.

Qualität 
 verbindet.

 Made in Germany
  5 Jahre Garantie5 Jahre Garantie
 wertbeständig
 einfachste Bedienung
 zukunftssicher

Telefon 0721/611071
WWW.CRYSTOP.DE

Besuchen Sie uns auf dem Caravan-Salon Halle 13 Stand D56

und Flugsimulation im frühe-
ren Wellnessbereich des Burg-
Stadt-Hotels in Kastellaun.

Das Konzept  unterscheidet 
sich von bereits existierenden 
Einrichtungen: In Kastellaun 
wird ein „ganzheitlicher“ An-
satz verfolgt, der den Kunden 
schon beim Aussteigen aus 
seinem Fahrzeug  empfängt: 
Im Bereich der Parkplätze 
steht auf der Wiese eine Cess-
na 172F. Vorbei an einem von 
einer Vorfeldarbeiter-Puppe 
„gezogenen“ Flughafen-Ge-
päckwagen, kommt man 
schließlich den Eingangsbe-
reich mit Check-In-Counter. 
Hier werden die Gäste begrüßt 
– natürlich inklusive Gepäck-
aufgabe und -kontrolle, die 
mit einem Augenzwinkern 
durchgeführt wird und schon 

vor dem Betreten der eigent-
lichen Räumlichkeiten für 
eine entspannte Atmosphäre 
sorgen soll. Nach dem Einche-
cken und der Aushändigung 
der personalisierten Bordkarte 
betritt der Gast den Lounge-
Bereich, der ihm zum einen 
ein behagliches Gefühl ver-
mitteln. 

In der Lounge, die aus zwei 
Räumen besteht, befinden 
sich nicht nur Vitrinen mit 
zahlreichen Exponaten rund 
um das Thema Luftfahrt und 
deren Geschichte, sondern 
auch ein Dartautomat, eine 
Playstation-Ecke und ein 
Großbildschirm, auf den Bil-
der aus dem Cockpit und dem 
Rumpfinneren des Boeing-Si-
mulators übertragen werden. 
Dieser Bildschirm dient 
gleichzeitig dazu, für Teilneh-
mer größerer Gruppen, bei
denen nicht alle gleichzeitig 
„fliegen“ können, eine Art 
„emotionaler Verbindung“ zu 
ihren bereits „fliegenden“ 
Gruppenmitgliedern zu ge-
währleisten.

Zwei Simulatoren stehen 
zur Verfügung: Einer ist der 
1:1-Nachbau des Cockpits des 
meistgebauten Passagierjets 
aller Zeiten, der Boeing 737-
800. Das Cockpit entspricht 

dem der realen Maschine in 
fast allen Details – auch in der 
Bedienung. Als besonderes Al-
leinstellungsmerkmal gibt es  
ein Rumpfsegment mit 24 
komfortablen Sitzplätzen 
nachgebaut, das dem echten 
Flugzeug ebenfalls sehr nahe 
kommt.

Zudem gibt es einen profes-
sionellen Cessna-172-Simula-
tor,  der auch von vielen Flug-
schulen seit Jahren wegen sei-
ner realitätsnahen Flugeigen-
schaften und einer beeindru-
ckenden 200-Grad-Rundum-
sicht genutzt wird. 

Ein Schnupperflug im Si-
mulator dauert 30 Minuten 
und kostet in der Boeing 737 
59 Euro, in der Cessna 39 
Euro. Verlängerungsminuten 
kosten 2,50 Euro (Boeing) und 
1,50 Euro (Cessna). Auch 
Stundenpakete sind buchbar. 
Sie enthalten ein ausführli-
ches Briefing vor dem ersten 
Flug, alkoholfreie Kalt- und 
Warmgetränke sowie eine Er-
innerungsurkunde und ein 
Überraschungspräsent. Die 
Teilnehmer werden immer 
von einem echten Piloten im 
Cockpit begleitet, der sie fach-
kundig anleitet.

Weitere Informationen gibt 
es hier: www.itakeoff.de

Anzeige
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In diesem Sommer steht 
noch bis September das Erleb-
nisprogramm auf dem Vier-
Sterne Via Claudia Camping 
in Lechbruck auf vielfältige 
Weise im Zeichen der heimi-
schen Moore. Eine regelmäßig 
stattfindende, spannende 
Geo-Caching-Schnitzeljagd 
im mystischen Premer Fuiz 
mit der Allgäuer Krimiautorin 
Nicola Förg und ihrem Team 
führt durchs intakte Moor, 
vorbei an Wasserlaken, Bir-
kenskeletten und Torfstichen. 
Auf Pferdetrekking-Touren 
geht es zu dem sagenumwobe-
nen Moorriesen Huidingerle, 
der angeblich Mann und Ge-
fährt packte und in die Tiefe 
zog. Naturerlebnis-Führungen 
und aufschlussreiche Ausstel-
lungen direkt auf dem Platz 
entführen alle großen und 
kleinen Gäste spielerisch in 

Via Claudia Camping: von Moorriesen und Birkenskeletten

Die Faszination der Moore entdecken
die Faszination der Moore. Im 
Rahmen der Natur-Erlebnis-
Wochen gastiert auch die 
Wanderausstellung „Baden in 
der Faszination der Moore” 
auf dem Via Claudia Cam-
ping. Hier erfahren die Besu-
cher allerlei Wissenswertes 
über die Natur. Der gewagte 
Sprung von der nassen Moor-
senke zum Bad, vom Wasser-
speicher zur Badewanne soll 
neue Perspektiven auf die 
schützenswerte Natur des All-
gäus erschließen. Untermalt 
wird die Ausstellung durch 
eine audiovisuelle Präsentati-
on mit Makrofotografien der 
Schmetterlinge und kleinen 
Lebewesen rund um den See. 
Das Wunder im Kleinen lädt 
ein zum „Nahsehen statt Fern-
sehen“. Weitere Infos:
Telefon 0 88 62 / 84 26,
info@camping-lechbruck.de

TRAGENDE
ROLLE IM

TEAM

Speziell für Reisemobile entwickelte Lastenträger- Systeme von AL-KO und SAWIKO 
transportieren Ihre Fahrräder, Roller,  Motorräder, E-Bikes oder Sportgeräte mühelos 
und  sicher. Durch die leichte Bauweise fallen die  Trägersysteme kaum ins Gewicht 
und  können ohne  Werkzeug bequem abgenommen werden. Das macht Ihren Urlaub in 
 Sachen Unabhängigkeit absolut weltklasse – einfach aussteigen und rauf aufs Zweirad. 

www.al-ko.de

Anzeige

Anfangs 2014 wurde der Stellplatz Schachtholm in Hörsten 
am Nord-Ostsee-Kanal als EMHC-Wohlfühlplatz ausgezeich-
net – jetzt hat er einen neuen Namen: Um Verwechslungen 
mit einem Stellplatz in der Nachbarschaft zu vermeiden, ha-
ben sich die Platzbetreiber Erika Milling und Norbert Treu 
entschlossen, die Anlage nun Reisemobilstellplatz NOK zu 
nennen. Die Stellplatzgebühr beträgt 10 Euro. Der Stellplatz 
ist auch für große Mobile bis 12 Meter Länge geeignet. Der 
Stellplatz ist jährlich vom 15. März bis zum 15. November ge-
öffnet. Die GPS-Koordinaten: 54°13‘29‘‘N, 09°36‘07‘‘ O.
Weitere Informationen gibt es hier: www.stellplatz-nok.de,
Telefon 01 73/9 33 76 99.

Ein neuer Name

Anzeige
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Concorde feiert die 25jähri-
ge Zusammenarbeit mit Iveco. 
Seit 1989 hat Concorde circa 
5.000 der innovativen, leis-
tungsstarken und umwelt-
freundlichen Chassis als Basis 
für seine Premium-Reisemobi-
le eingesetzt. Zum Jubiläum 
stattet Concorde seine erfolg-
reichen Baureihen Carver, 
Charisma und Liner Plus indi-
viduell mit Ambiente-, Elek-
tro-, Entertainment und Chas-
sis-Paketen aus, die als Ge-
samtausstattung einen Preis-
vorteil von bis zu 18.000 Euro 
bieten. Das äußerst exklusive 
Angebot ist pro Baureihe auf 
20 Fahrzeuge limitiert, kann 
sofort bestellt und frühestens 
Anfang Juni geliefert werden. 

Seit 1989 nutzt Concorde 
für seine Luxus-Reisemobile 

Concorde  legt Jubiläumsmodelle auf Iveco-Basis mit großem Preisvorteil auf

Die Partnerschaft besteht seit 25 Jahren

Seit 25 Jahren baut Concorde auf der Iveco-Basis feine Reisemobile auf. Dies wird mit Jubiläumsmodel-
len gefeiert.

Anzeige

Nutzfahrzeuge entwickelt ge-
meinsam mit Concorde Chas-
sis für Reisemobile mit inno-
vativen Vorteilen: So bieten 
Iveco-Chassis aufgrund ihrer 
Leichtbauweise eine hohe Zu-
ladungsmöglichkeit. Besten 
Fahrkomfort gewährleistet die 
anspruchsvolle Luftfederung. 
Die leistungsstarken (bis zu 
280 PS) aber sehr umwelt-
freundlichen und verbrauchs-
armen Motoren runden das 
Vorteilsspektrum der Iveco-
Chassis ab. Concorde-Ge-
schäftsführer Joachim Baum-
gartner schätzt, dass aktuell 
circa 5.000 Iveco-Chassis für 
Concorde als sichere und 
komfortable Basis der Luxus-
Reisemobile dienen. Das erste 
Modell aus dem Modelljahr 
1990 war 6,35 lang, 2,20 Me-
ter breit und verfügte über 
103 PS. Die größte und stärks-
te Chassis-Variante von heute 
ist 11 Meter lang, 2,50 Meter 
breit und hat 280 PS.

Die 25-jährige erfolgreiche 
Zusammenarbeit feiert Con-
corde mit einer besonderen 
Jubiläumsaktion mit vorge-
zogenen 2015er Modellen für 
die im Liner-Segment bran-
chenweit beliebtesten und ak-
tuell als Reisemobil des Jahres 
ausgezeichneten Baureihen 

Concorde Charisma, Concor-
de Carver sowie für ausge-
wählte Modelle (940 LS, 940 
M, 995 M, 990 L, 1090 MS) 
der Liner Plus Baureihe.

Basis der Angebotsaktion 
sind attraktive Chassis-Pakete: 
Beim Carver handelt es sich 
um Daily-Chassis (6,5 t und 
7,0 t zulässiges Gesamtge-
wicht), beim Charisma um 
die gleichen Daily-Chassis so-
wie zusätzlich um das 7,5-Ton-
nen-Eurocargo-Chassis und 
bei den ausgewählten Liner 
Plus-Modellen ausschließlich 
um die Eurocargo-Chassis mit 
9,0 Tonnen und 12,0 Tonnen 
zulässigem Gesamtgewicht. 
Die je nach Ausführung unter 
anderem mit Auflastung, Dif-
ferentialsperre sowie Luftfede-
rung Hinterachse, mit Alu-
felgen, abnehmbarem Lenk-
rad und voluminösem 120-
Liter-Tank ausgestatteten Chas-
sis haben modellabhängig
einen Preisvorteil von über 
2.500 Euro.

Für Marketingleiter Markus 
Freitag ist das Highlight der 
Jubiläumsaktion das Ambien-
te-Paket, das durch seine Aus-
stattungsdetails aber auch den 
modellabhängigen Preisvor-
teil von bis zu 8.000 Euro be-
geistert. Höchste Exklusivität 

Caravan Salon Düsseldorf 2014 Halle 14 Stand B22

30 Jahre
Stauber-ACTRO-Liner
Nur ein Preis für alle 
Sondermodelle auf Atego & 
DAF bis zu 9,50 m Länge, 
bei einer Gesamthöhe von 
nur 3,00 m und vielen 
Extras: 169.900,– Euro
10 Jahre Dichtigkeits-
garantie.
Bitte Info anfordern

4 integrierte 
Fronten mit 
variabler 
Aussenbreite 
ab 2,3 m.
Smart-Garage 
ab 7,3 m 
Länge.

StauberMotorhomes
Hauptstraße 31 | 56244 Goddert/Westerw.
Tel. 0 26 26/73 51 | Fax 0 26 26/54 98

www.stauber-motorhomes.com
Inzahlungnahme bei allen Modellen möglich

Während der Messe erreichen Sie uns unter 0172 670 13 30

Stauber-ACTRO-Liner die extravagante 
Leichtbaulösung in Perfektion!

ACTRO
L I N E R

Stauber-ACTRO-Liner die extravagante
Leichtbaulösung in Perfektion!

30 Jahre
Stauber-

ACTRO-Liner

•	 Zuladung	bis	1.800	kg	durch	
	 speziellen	Leichtbau	
•	 Pkw-Einzug	über	versteckt	
	 eingebaute	Winde
•	Abluft	über	2,97	Meter	hohen	
	 Surfbrett-Stauraum,	Solarlüfter
•	 Beheizt	über	Warmwasser-Zentral-
	 Dieselheizung
•	 Klimatisiert	über	Klimaanlage	mit	
	 2	KW	Sinuswandler
•	 7,5	Ges.Gew.	Smart	Garage	ab	
	 6,95	Meter,	100	Km/h	Zul.		Preis	ab	189.695.-€

STAUBER-Klimawand	=	
zweischaliger	Wandaufbau	mit	Luftleitkanal

das technische Know-how von 
Iveco. Der weltweit führende 
Anbieter von Fahrgestellen für 
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versprechen die High-Gloss- 
Möbelfronten in Senosan, 
kombiniert mit unterschied-
lichen Textillederausführun-
gen und elegant ergänzt durch 
eine attraktive Schiffsboden-
optik (Ausnahme Carver). 
Freitag betont außerdem die 
gesundheitsfördernde und 
komfortable Redonda-Polste-
rung in allen Sitzbereichen 
bei den Carver und Charisma 
Modellen, die in besonderem 
Maße die Lendenwirbel schützt
und unterstützt. Die vorge-
nannten Modelle verfügen zu-
dem über Fahrer- und Beifah-
rersitze mit „Captains-Chair“-
Polsterung sowie über Mine-
ralwerkstoff in Küche und 
Tisch. Neben weiteren Details 
gehört zu allen Jubiläums-
modellen auch die Ausstat-
tung mit einer maximal lan-
gen und elektrischen Markise.

Das Elektro-Paket bietet mo-
dellabhängig zusätzliche Gel-

Batterien, Kombi-Ladegerät 
100A, Sinus-Wechselrichter 
von 12 auf 230 Volt mit 5.000 
Watt Spitzenleistung und 
2.500 Watt Dauerleistung mit 
Netzmangelausgleich sowie 
eine Solaranlage mit circa 2 x 
120 Watt maximaler Leistung.

Abgerundet wird das Jubilä-
umsangebot durch ein Enter-
tainment-Paket, das SAT-An-
tenne mit Twin LNB, 24-Zoll- 
TFT-Monitor fürs Wohnzim-
mer und 22-Zoll TFT-Monitor 
fürs Schlafzimmer, komplettes 
Soundsystem und ein Navi-
gationssystem mit Rückfahr-
kamera vorsieht.

Reisemobilisten, die sich für 
das Jubiläumsgesamtpaket ent-
scheiden, sichern sich einen 
einmaligen Preisvorteil von 
maximal 18.000 Euro. Für 
jede Baureihe gibt es maximal 
20 Fahrzeuge, die mit den Ju-
biläumspaketen ausgestattet 
werden. 

Nutzen Sie 
mehr von Ihrem 

Alde-Heizungssystem!

Neu! 

Alde Smart Control besteht aus einer Elektronik-Box, die am Bedienteil Touch 
Colour angeschlossen wird, sowie einer App für Ihr Smartphone.
Durch Alde Smart Control können viele Funktionen der Heizungsanlage, wie 
z. B. Temperatur, Auswahl der Energiequelle, Warmwasser an/aus fernge-
steuert werden.
Sie erhalten eine Alarm-Meldung per SMS über Batterie- und Temperaturstand 
sowie weitere frei verfügbare Ausgänge für z. B. Kühlschrank und Alarmanlage.

Alde Smart Control erhalten Sie bei unseren Servicepartnern, 
die Sie unter www.alde-deutschland.de finden.

Inhalt: Elektronikbox, Bedienungs- und 
Einbauanleitung, Kabelsatz.

Einfache Montage

Smart Control
Macht vieles einfacher

Anzeige

Seit vielen Jahren setzt Con-
corde mit seinen Liner Plus-
Modellen Maßstäbe in punkto 
Exklusivität beim mobilen 
Reisen.

Die neun neuen 2015er Mo-
delle unterstreichen diese Tra-
dition. Bei den neuen Model-
len wurde die Frontmaske mit 
serienmäßigen, vollverglasten 
Xenon-Scheinwerfern in 
Truckoptik neu gestaltet. 
Ebenfalls neu ist das Heckteil 
mit LED-Rückleuchten und 
Dachspoiler mit optimierten 
Positionen für das Rückfahr- 
und Seitenkamera-System. Die 
Garagengrößen wurden auf 
die neuen Maße des Mini und 
Smart angepasst. Alle Modelle 
sind auf Euro- 6- Fahrgestellen 
von MAN und Mercedes liefer-
bar. Im Interieur bietet Con-
corde zwei Möbelfarben ohne 
Aufpreis, die unterschiedliche 
Geschmäcker  bedienen. Ele-
gant wurde auch die optionale 
Dachmarkise in das Dachpro-
fil integriert.

Concorde-Premieren auf dem Caravan Salon 

Der neue Liner Plus: Luxus Pur
Alle Grundrisse haben vom 

Armaturenbrett bis zum einen 
barrierefreien ebenen Boden. 
Die Kleiderschränke verfügen 
über ausreichend Platz und 
LED-Beleuchtung. Der Badbe-
reich ist komfortabel mit Por-
zellantoilette (230-Liter-Festt-
ank), separater Dusche und 
hochwertiger Einrichtung 
ausgestattet.

Geschäftsführer Joachim 
Baumgartner ist mit dem neu-
en Liner Plus sehr zufrieden: 
„Concorde hat seine langjäh-
rige Erfahrung und Leiden-
schaft in die Entwicklung die-
ses Fahrzeugs im obersten Pre-
miumsegment gesteckt. Die 
Preise für die neuen Liner 
Plus-Modelle bewegen sich 
angepasst an die exklusive 
Fahrzeugklasse zwischen 
239.800 und 316.300 Euro. 
Die neuen Liner Plus-Modelle 
werden auf dem Caravan Sa-
lon in Düsseldorf in Halle 14 
am Concorde-Stand B 32 vor-
gestellt.
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Im Jahr 2000 besucht die 
Weltausstellung erstmals 
Deutschland, die Olympiade 
in Sydney verzaubert die Welt 
und zwei Männer gründen in 
Gummersbach die Firma 
HEOSolution. Ihr erklärtes 
Ziel: Die Camping-Branche 
mit hochwertigen Artikeln zu 
bereichern, die es in dieser 
Form bisher nicht gab, Reise-
mobilisten aber schmerzlich 
vermissen.

 Als begeisterte Reisemobil-
fahrer erkennen sie schnell 
den Bedarf nach solide und
sicher schließenden Zusatz-
schlössern. Von diesem Zeit-
punkt an rollen die ersten Du-
cato 230 mit perfekt gesicher-
ten Fahrertüren vom Hof der 
Firma. Weitere Fahrzeuge fol-
gen wenig später. Schon da-
mals präsentieren sich die 
Schlösser äußert robust, aber 
noch mit vergleichsweise 
schlichten Drehknöpfen ohne 
abschließbare Zylinder. Das 
sollte sich bald ändern. 

Im Oktober 2001 über-
nimmt Oskar Kubesch als al-
leiniger Gesellschafter HEOSo-
lution und erweckt mit seinen 
Schlössern auf dem Caravan 
Salon Düsseldorf großes Kun-
deninteresse. Erste bravourös 
gemeisterte Produkttests in 
namhaften Fachmagazinen 

Innovative Produkte von HEOSolution kommen an 

Oskar Kubesch, der Sichermacher
tun ihr übrigens – schon nach 
zwei Jahren finden sich HEO-
Safe-Schlösser in allen Katalo-
gen der wichtigsten Groß-
händler in In- und Ausland. 
Damit standen die Produkte 
erstmalig in Konkurrenz mit 
den großen Herstellern der 
Branche. Und bewährten sich 
zusehends. Das Erfolgsrezept: 
Höchste Qualität mit einfa-
cher Endmontage am Fahr-

Rollregalen und Geschäftsfüh-
rer Oskar Kubesch die nötige 
Ruhe für neue Entwürfe und 
Entwicklungen. Über die Jah-
re verfeinert er bewährte Pro-
dukte und optimiert die Ferti-
gungsprozesse in der Herstel-
lung. Dank minimaler Tole-
ranzen sichern sich die Schlös-
ser den Ruf absoluter Klapper-
freiheit und hoher Präzision. 
Wer wünscht erhält nun auch 
gleichschließende Schlösser 
für Aufbau- und Fahrertüren.

Die Qualität der HEOS-Pro-
dukte unterstreicht sowohl die 

Die Schlösser von Oskar Ku-
besch lassen sich leicht nach-
rüsten

Auch für den Mercedes-SprinterAuch für den Mercedes-Sprinter
hat HEOSolution passende Sicherungs-hat HEOSolution passende Sicherungs-
systeme im Programm.

Auch ein HEOSolution-Produkt:Auch ein HEOSolution-Produkt:
Tankdeckel mit Gardena-Anschluss.Tankdeckel mit Gardena-Anschluss.

Zufriedenheit der Vertriebs-
partner, sowie die Testergeb-
nisse in führenden Fachmaga-
zinen. So urteilt etwa die Rei-
semobil International in der 
Februarausgabe 2010: „Das 
HEOSafe ist fix montiert und 
bietet ein hohes Maß an zu-
sätzlicher Sicherheit. Ein 
Tipp.“ Urteil: Sehr gut.

Mittlerweile ist das Sorti-
ment gewaltig angewachsen. 
Neben den bewährten HEO
Safe-Schlössern ergänzen nun 
auch spezielle Produkte wie 
HEOSwater connector Wasser-
tankeinfülldeckel mit „Garde-
na“-Anschluss, HEOSdoor 

An der Pirschheide 41 | D-14471 Potsdam
Tel./Fax +49 331-9 51 09 88 | E-Mail info@camping-potsdam.de

www.camping-potsdam.de

CARAVAN SALON DÜSSELDORF Halle 15 / D37

Anzeige

Oskar Kubesch ist ein Pionier 
für zusätzliche Sicherheit im
Reisemobil.

zeug zu kombinieren. Das hält 
die Kosten für die Kunden im 
Rahmen und sichert dennoch 
ein hohes Maß an Sicherheit.

2006 zieht HEOSolution 
nach Haldenwang im Land-
kreis Günzburg. Hier finden 
die mittlerweile zahlreichen 
Produkte Platz in gewaltigen 

mat, Matten für die Einstiege 
ins Fahrerhaus, sowie auch 
HEOSled lighting, Beleuch-
tung für Markisen die Pro-
duktpalette. 

Oskar Kubesch blickt zufrie-
den und verdientermaßen 
auch etwas stolz auf die ersten 
13 Jahre HEOSolution zurück. 
Mit Blick in die Zukunf for-
muliert er weitere Ziele: „Wir 
arbeiten weiterhin hart an 
hochwertigen Produkten für 
den Reisemobil-Alltag. Anre-
gungen und Wünsche unserer 
Kunden sind für uns die beste 
Motivation.“



Naturcamping erleben zwischen

             Allgäu und Bodensee

2012

22.08. - 24.08.2014: Der GITZ Anno1380 - Mittelalterspektakel
14.09. - 01.10.2014:    Camper 55+ Septembersparwoche inklusive

Enkel frei - Aktionswoche
01.10. - 05.10.2014:   Bayerisches Wochenende mit traditionellem 

Oktoberfest am GITZ am 04.10.2014

Buchen Sie jetzt Erlebnis und Genuß mit allen Vorteilen am GITZ!

+ + +  NEWS + + +

Direkte Busanbindung nach Lindau mit Haltestelle am GITZ  

Vielfältige Infos und weitere Angebote auf unserer neuen 
www.gitzenweiler-hof.de
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info@gitzenweiler-hof.de  ▪  www.gitzenweiler-hof.de ▪ www.facebook.com/gitzcamping
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W. Hartl’s Kur- & Feriencamping Dreiquellenbad e.K. • Singham 40 • D - 94086 Bad Griesbach 
tel: +49 85 32 / 96 130 • fax: +49 85 32 / 96 13 50 • www.camping-bad-griesbach.de

KUREN & GOLFEN • WELLNESS & BEAUTY • IN BAD GRIESBACH IN BAYERN

5-Sterne Thermal-Campingresort

✓ Eigenes Therapie- & Wellnesszentrum

✓ Appartements und Camping-Suiten

✓ Wirtshaus mit Terrasse, Jagdhäusl und Tenne

✓ Komfortabler Wohnmobilhafen 

direkt am Platz!

✓ mitten im größten Golfzentrum Europas

✓ Thermal-Hallenbad und Thermal-Whirlpool

✓ Sole-Außenbecken mit Sonnenterrasse 

✓ Finnische Sauna, Multifunktionssauna 

✓ Salzsauna und Dampfgrotte

✓ Fitnessraum

✓ Ruheraum mit offenem Kamin

Ideal bei Rheuma- und Gelenkerkrankungen: 
unser Thermal-Heilwasser aus der Vital-Therme Reichersberg, direkt am Platz!

anz-euromotorhome-90x128_20140611_anz-euromotorhome-90x128_201406
Anzeige

Insgesamt 575 Aussteller, 
rund dreimal so viele Freizeit-
fahrzeuge in allen Dimensio-
nen und für jeden Geldbeutel: 
Der Caravan-Salon 2014 in 
Düsseldorf  vom 30. August 
bis 7. September (Fachbesu-
chertag am 29. August) ver-
spricht wieder eine Schau der 
Superlative zu werden. Natür-
lich ist auch der EMHC wieder 
dabei: in Halle 14 präsentiert 
sich der Euro Motorhome 
Club mit einem eigenen Stand 
– heuer erstmals in Form ei-
nes attraktiven Zelts. Auch das 
Rahmenprogramm ist wieder 
abwechslungsreich: es gibt – 
unter anderem – die Kanuwelt, 
den Camping Oldie Club,
E-Bike-Parcours, das Traum-
touren-Kino und den „Golde-
nen Oktober“.

Auch der EMHC präsentiert sich wieder auf dem Caravan Salon 2014 

Traum-Reisemobile und Traumtouren 

Im Traumtouren-Kino geht es auf dem Caravan-Salon virtuell in fremde Länder – hier auf die Panamericana.

Das Caravan-Center in Düsseldorf wird vorübergehend zum größten 
Mobilstellplatz der Welt.

Beim Caravan Salon dürfen 
sich die Besucher wieder auf 
verschiedene Sonderaktionen 
und Besonderheiten freuen, 
die den Messebesuch zu ei-
nem Erlebnis für die ganze Fa-
milie macht. 

Wassersport und Carava-
ning ergänzen sich ideal. Frei-
heit, Unabhängigkeit, Sponta-
nität, Abenteuerlust und Na-
turnähe sind die Zutaten, die 
einen Caravaningurlaub in 
Verbindung mit Wassersport 

so faszinierend machen. Beim 
Caravan Salon 2014 haben 
alle Besucher die Gelegenheit, 
Kanus, Kajaks und Canadier 
in der „Kanuwelt“ selbst aus-
zuprobieren. Dazu ist im Frei-
gelände eine große Wasser-
landschaft aufgebaut, in der 
sich Anfänger und Fortge-
schrittene auf ein Paddel-Ver-
gnügen freuen dürfen. Aus-
probieren und mitmachen ist 
ausdrücklich erwünscht.

Auch in diesem Jahr kön-
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www.hobby-caravan.de
Kostenlose Kataloghotline: 0800-MEINHOBBY (0800-634646229)

 Besuchen Sie uns auch auf Facebook

Erleben Sie die perfekte Verbindung aus Design und
Funktionalität. Das volle Programm der Saison 2015
gibt es auf dem Caravan Salon in Düsseldorf
und ab Herbst bei Ihrem Hobby Händler.

DER NEUE OPTIMA
Anzeige

Auch 2014 wird es auf dem Caravan-Salon wieder einen starken Pu-
blikumsandrang geben.

Auch der Zubehörbereich ist auf dem Salon ganz groß. Wer will, fin-
det hier auch attraktive Zelte aller Art.

nen sich die Besucher des Ca-
ravan Salons von einer Aus-
stellung mit Oldtimern in die 
60-er und 70-er Jahren verset-
zen lassen. Die Ausstellung 
des Camping-Oldie-Clubs be-
findet sich im Eingang Nord 
und der Halle 7.0. Die Band-
breite reicht von Schmuck-
stücken aus den Anfängen des 
professionellen Caravanings 

bis zu Sonderanfertigungen 
mit luxurösen Interieur.

Im Freigelände vor Halle 5 
gehört der E-Bike-Parcours zu 
den beliebtesten Attraktionen. 
Die Besucher haben die Gele-
genheit, in einem separaten 
Terrain die Fahreigenschaften 
von Elektro-Bikes und Elektro-
Rollern sowie Eco-Movern zu 
testen und auszuprobieren.

Im Traumtouren-Kino (Frei-
gelände, Pavillon zwischen 
den Hallen 16 und 10) berich-
ten Konstantin Abert, Janette 
Emerich und Uwe Hamm täg-
lich in faszinierenden Multi-
visionsshows mit atemberau-
benden Bildern von ihren Rei-
sen in ferne Länder. Diesmal 
werden die Zuschauer in ver-
schiedene Traumziele Asiens 

entführt, können sich von der 
speziellen Magie Australiens 
und Neuseelands verzaubern 
lassen, erleben die Faszination 
der Panamericana und dürfen 
einen Blick in die häufig noch 
unberührte Natur Islands und 
der Färöer Inseln werfen. Die 
Multivisionsshows im Traum-
touren-Kino finden täglich 
von 10.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
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Heiß begehrt sind die Ausstel-
lungsstücke

Unikate dürfen auf dem Caravan-Salon 2014 nicht fehlen.

Anzeige

im einstündigen Rhythmus 
statt. Der Besuch der Shows ist 
im Ticket für den Caravan Sa-
lon inbegriffen.

Viel Spaß, Spannung und 
Vergnügen verspricht das Un-
terhaltungsprogramm des Ca-
ravaning Industrie Verbandes 
in Halle 10. Dort heißt es in 
diesem Jahr „Goldener Okto-
ber – Erleben Sie Caravaning 
mit allen fünf Sinnen“. Ein 
Gewinnspiel-Parcours mit 
fünf herbstlichen Stationen 
lädt die Besucher zu einer 
wahrhaftig sinnlichen Reise 
ein. So wird beispielsweise der 
Geruchssinn auf den Prüf-
stand gestellt, indem die Besu-
cher mit geschlossenen Augen 
bestimmte Aromen „erschnup-
pern“ müssen. 

Der Caravan Salon Düssel-
dorf 2014 ist von Samstag,
30. August, bis Sonntag, 7. Sep-
tember 2014, jeweils von 10 bis 
18 Uhr geöffnet. Für Fachbesu-

cher und Medienvertreter ist 
die Messe bereits am Freitag, 
29. August, geöffnet. Die Tages-
karte kostet für Erwachsene 14 
Euro; Schüler, Studenten und 
Caravan Salon-Club-Mitglieder 
zahlen 10 Euro, das Ticket für 
Kinder (6 bis 12 Jahre) kostet 
sechs Euro. Alle Tickets, die 

online erworben werden, gel-
ten für die eingetragene Person 
bis zu zwei Tage. Informatio-
nen und Neuigkeiten zum Ca-
ravan Salon Düsseldorf gibt es 
im Internet unter www.cara-
van-salon.de. Im Caravan-Cen-
ter stehen 800 mit Strom ver-
sorgte sowie 1200 Stellplätze 

ohne Stromanschluss zur Ver-
fügung. Das Caravan-Center ist 
täglich von 7.30 bis 22 Uhr ge-
öffnet. Die Anfahrt erfolgt 
über die A 44, Ausfahrt 29. Im 
Navi „Am Stand, 40474 Düssel-
dorf“ eingeben.
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Tischer GmbH Freizeitfahrzeuge
Frankenstrasse 3 · D-97892 Kreuzwertheim

Tel. (00)49 (0)9342/8159
Internet: www.tischer-pickup.com
E-Mail: info@tischer-pickup.com 

„Spontan
wegfahren und 
die schönsten 

AuSblicke fi nden. 
Wahrer Luxus.“

Trotz eines rückläufigen 
Marktes in Europa konnte 
Bürstner einen im Vergleich 
zum Vorjahr nahezu unverän-
derten Umsatz erzielen. Dass 
dieser mit 270 Millionen Euro 
letztlich über den Planzahlen 
lag, weist auf einen erfolgrei-
chen Saisonabschluss hin. 
Trotz schwieriger Marktbedin-
gungen hat Bürstner seine 
Marktpräsenz gesteigert und 
startet von einer stabilen Posi-
tion in das neue Geschäfts-
jahr. Die Umsatzprognose 
liegt bei 280 Millionen Euro 
für die Saison 2015, 5300 Rei-
semobilen und 2400 Caravans 
sollen produziert und abge-
setzt werden. Für den Gesamt-
markt erwartet Giovanni Mar-
con, der Geschäftsführer von 
Bürstner, geringere Verände-
rung, bestenfalls eine nur 
leichte Steigerung.

Zur großen Stütze in der eu-
ropäischen Marktentwicklung 
ist Deutschland mit einem Zu-
lassungsplus bei Reisemobilen 
von 4,9 Prozent in den Mona-
ten von September 2013 bis 
April 2014 geworden. Im die-
sem Markt konnte Bürstner 
ein überproportionales Zulas-
sungsplus von 35 Prozent er-
zielen, obwohl der Sektor Kas-
tenwagen praktisch nicht be-
dient wurde.

Für das Geschäftsjahr 2015 
(es beginnt am 1. September 
2014) sind Investitionen in 
Höhe von 12,1 Millionen Euro 
vorgesehen, dies bedeutet 
eine erhebliche Steigerung ge-
genüber dem Vorjahr um 112 
Prozent. 10 Millionen Euro 
sind für das Anlagevermögen 
vorgesehen, die restliche Sum-
me soll direkt den Produkten 
zugute kommen.

 Mit einer umfassenden Pro-
duktoffensive startet Bürstner 
ins Modelljahr 2015. Die Er-
neuerung und Aufwertung 
von gleich vier Baureihen un-
terstreicht den Anspruch auf 

Fahrdynamik pur: Der Bürstner auf dem neuen Fiat Ducato.

Bürstner konnte ein überproportionales Zulassungsplus erzielen

Offensive bei den Teilintegrierten
die Marktführerschaft bei teil-
integrierten Reisemobilen in 
Deutschland und Europa. Seit 
nunmehr fünf Jahren steht 
die Traditionsmarke an der 
Spitze dieser Klasse. „Bürstner 
hat mit der Einführung des 
Hubbetts im teilintegrierten 
Reisemobil und auch im Cara-
van bereits vor Jahren eine in-
novative Neuerung umgesetzt, 
die in der gesamten Branche 
für eine Umorientierung ge-
sorgt hat“, sagt Giovanni Mar-
con, der Geschäftsführer bei 
Bürstner. Und weiter: „Ebenso 
wie die einstige Neuausrich-
tung beim Interieur-Design, 
die von Bürstner initiiert wur-
de, hat der Wettbewerb diese 
konstruktiven und gestalteri-
schen Innovationen bald ad-
aptiert. Wir stärken daher un-
sere Mittelklasse-Baureihen 
für das kommende Modelljahr 
mit weiteren neuen Ideen und 
werden unsere Marktführer-
schaft bei den teilintegrierten 
Reisemobilen in Europa auch 
in Zukunft erfolgreich vertei-
digen.“ 

Besonderes Augenmerk ha-
ben die Entwickler, Konstruk-
teure und Designer bei Bürst-
ner auf die preissensible Mit-
telklasse gelegt. Die Modelle 
Travel Van, Nexxo, Nexxo 
time und der Ixeo time wur-
den komplett neu entwickelt 
und aufgewertet. Der Nexxo 
time wurde als neue Baureihe 
im unteren Mittelpreisseg-
ment neu positioniert. Von 
außen weist bei allen Baurei-
hen eine frischere Grafik auf 
den Modellwechsel hin. Auch 
der Cappuccino, der Dachbe-
reich über dem Fahrerhaus, 
wurde aerodynamisch opti-
miert und gleitet nun mit we-
niger Widerstand durch den 
Fahrtwind, er verursacht au-
ßerdem geringere Windgeräu-
sche.

Der Aufbau selber wird nun 
bei den Baureihen Nexxo und 

Anzeige

Travel Van als holzfreie Kons-
truktion gefertigt. Die hoch-
stabile XPS-Bauweise aus 
Kunst-, Schaum- und Leicht-

metallwerkstoffen ist wasser-
resistent. Der Aufbau wird 
obendrein verwindungssteifer 
und bietet bessere Wärme-
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Anzeige

Leitet seit einem Jahr die Ge-
schicke von Bürstner: Giovanni 
Marcon.

Der Bürster Viseo mit feiner Champager-Lakierung.

Der neue Nexxo t690 von Bürstner.

dämmung. Diese Gefahr der 
Beschädigung bezieht sich je-
doch nicht auf Hagelschlag. 
Seit der vergangenen Saison 
sind alle Reisemobile von 
Bürstner mit dem hagelsiche-
ren GfK-Dach ausgerüstet. 

Neu ist die einfachere Be-
dienung des Reisemobils an 
der sogenannten Service-Unit. 
Hinter einer abschließbaren 
Außenklappe verbergen sich 
alle relevanten Anschlüsse 
und Einfüllöffnungen der 
Wasser- und Stromversorgung. 
Die 230-Volt-Einspeisung fin-
det sich hier ebenso wie der 
Einfüllstutzen für Frischwas-
ser und die Ventile für Boiler- 
und Tankentleerung. Der Ser-
vice an der Ver- und Entsor-
gungsstation oder am Stell-
platz wird so nicht nur einfa-
cher, sondern auch sauberer. 
Auch die Wartungsöffnung 
des Frischwassertanks ist durch 
diese Klappe leicht und be-
quem zugänglich. 

In den Innenraum ihres 
Bürstner-Mobils gelangen die 
Camper künftig grundsätzlich 
und in allen Modellen, bei de-
nen der Grundriss es zulässt, 
durch eine  XL-Eingangstür 
mit einer Breite von 70 Zenti-
meter. Die Premium Ausfüh-
rung der XL-Tür hat zwei statt 
einem Verriegelungspunkt, 
verfügt über ein Fenster und 
ist serienmäßig mit einem in-
tegrierten Fliegenschutz aus-
gestattet.

Hohen funktionalen Nutzen 
bietet der optional angebotene 
Vario-Sitz im Innenraum. Ein 
einsteckbares Rückenlehnen-
element und ein Sicherheits-
gurt machen aus der im Stand 
praktisch funk-tionalen Kurz-
bank einen fünften zugelasse-
nen Sitzplatz für einen weite-
ren Passagier während der 
Fahrt. Neu ist außerdem die 
Ausstattung der teilintegrier-
ten Baureihen mit einem gro-
ßen 145 Liter fassenden Kühl-
schrank, der über ein 11 Liter 
großes Frosterfach verfügt.

Vier verschiedene Sonder-
modelle bietet Bürstner in der 
neuen Saison an. Alle tragen 

den Namen Impulse und sind 
in den integrierten Viseo- und 
der Aviano-Baureihen zu fin-
den. Alle Fahrzeuge nutzen 
den neuen Fiat Ducato als
Basis.

Der Viseo i 690 „impulse“ 
wird mit exklusivem Zubehör 
wie dem Chassis-und Design-
Paket aufgewertet, Leichtme-
tallräder und elektrische Fens-
terheber oder eine Markise 
sind weitere Details der Aus-
stattung. Eine eigene Grafik 
des Aufbaus kennzeichnet den 
Viseo i 690 „impulse“, sein 
Preisvorteil im Vergleich zum 
Serienmodell liegt bei fast 
6900 Euro.

Noch üppiger fällt der Kun-
denvorteil bei den drei Aviano 
Modellen aus, die ebenfalls 
unter dem Zusatz „impulse“ 
an den Start gehen. Wie alle 
integrierten Reisemobile von 
Bürstner haben sie jetzt eine 
Fahrertür, dazu kommen bis 

hin zur Lederausstattung eine 
ganze Reihe von Extras, die 
den Aviano „impulse“ zum 
komplett ausgestatteten Fahr-
zeug machen. Der Spareffekt 
macht bei den drei ausschließ-
lich mit weißem Aufbau ange-
botenen Grundrissen i 727,
i 728 G und i 840 G bis zu 
11700 Euro aus. 

Fotos: Bürstner, Sterz
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Veranstaltungsrichtlinien
Grundsätzliche Bedingung ist, dass jeder Ausrichter beziehungsweise Veranstalter eines „ EMHC-Treffens“ Mitglied im EMHC ist. Zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen 
sind ausschließlich EMHC Mitglieder berechtigt. Ausnahmen hiervon hat der Veranstalter mit dem Vorstand abzustimmen. Dies gilt sowohl für Gäste eines Mitgliedes als auch 
interessierte Neubewerber um eine Mitgliedschaft im Club. Veranstaltungen gewerblicher Organisatoren sind, auch wenn diese Mitglieder im EMHC sind, durch kursive Schrift 
gekennzeichnet. Die Teilnahme an EMHC - Veranstaltungen ist schriftlich oder per E-Mail anzumelden. Notwendige Vorauszahlungen sind vom jeweiligen Veranstalter mit dem 
Programm bekanntzugeben und anzufordern. In Ausnahmefällen kann die Anmeldung auch bei dem Vorstandsmitglied des EMHC, Herrn Gerhard Reisch oder bei der Geschäfts-
stelle des EMHC vorgenommen werden. Die so eingereichten Anmeldungen werden an den Ausrichter weitergeleitet.
Der Veranstalter/Ausrichter gibt das detaillierte Programm seiner Veranstaltung der Redaktion des EMHC Magazins“ euromotorhome“ zur Veröffentlichung weiter.
Als ordnungsgemäß angemeldet gilt nur, wer bis 3 (drei) Monate vor Beginn der Veranstaltung eine Anzahlung auf die Veranstaltungskosten i.H. von mindestens 30 % des 
Veranstaltungspreises auf das vom Veranstalter benannte Konto überwiesen hat. Nach erfolgter Anmeldung ist der Teilnehmer gehalten, einen absehbaren Verhinderungsfall 
so rechtzeitig bekannt zu geben, dass der Veranstalter noch disponieren kann. Bei diesem angefallene Kosten sind vom auch unverschuldet verhinderten Teilnehmer zu 
erstatten. Auch ohne Nachweis betragen diese Kosten bei Rücktritt des Anmelders ab 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn 30 %, ab 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn 40 % 
des von ihm zu erbringenden Veranstaltungspreises. Es ist ihm unbenommen, den Nachweis zu führen, dass Kosten in geringerer Höhe bis dahin angefallen sind.
Anmeldungen werden in der Regel nicht bestätigt. Wir empfehlen eine Jahres- Reiserücktrittsversicherung.
Bei limitierten Veranstaltungen erfolgt die Annahme der Anmeldungen nach Eingang. Ist die begrenzte Zahl der Teilnehmer erreicht, informiert der Ausrichter die 
angemeldeten Teilnehmer, die nicht berücksichtigt werden konnten und nimmt diese in eine Warteliste. Im Übrigen gelten die Teilnahmebedingungen des EMHC (siehe 
Rückseite des Melde - Vordrucks oder Bordbuch).                                                                Der Vorstand
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 29.8. – 7.9.14 CARAVAN SALON 2012 in Düsseldorf
  EMHC-Präsenz – Clubfreunde treffen sich am EMHC-Messestand in Halle 14

Organisation:  Gerhard H. Reisch, Gottlieb Daimler Str. 3, D-97525 Schwebheim – EMHC 417
Telefon: 09723 / 91160, Telefax: 09723 / 911659, Handy: 0171 / 3849801
email: www.freizeit-reisch.de / g.reisch@emhc.eu

11.9. – 15.9.14 Der EMHC ist reif für die (Halb-) Insel
 Anmeldung und Freia und Rüdiger Zipper, Carl-Benz-Straße 5, 68723 Schwetzingen – EMHC 691
 Ausrichter: Telefon 06202 / 18484 – email: r.zipper@emhc.eu

 4.12. – 7.12.14 Nikolaustreffen in Mainz
 Anmeldungen bei unserem zuständigen Vorstandsmitglied:
  Gerhard H. Reisch, Gottlieb Daimler Str. 3, D-97525 Schwebheim – EMHC 417
  Telefon: 09723 / 91160, Telefax: 09723 / 911659, Handy: 0171 / 3849801
  email: www.freizeit-reisch.de  /  g.reisch@emhc.eu

 5.3. – 9.3.15 Traditionelles Kohl- und Pinkel-Treffen in Holzminden
 Anmeldung und Unser Königspaar Johanna und Kurt Hinst, Alte Dorfstraße 3, D-22941 Hamoor
 Ausrichter: Telefon 04532/2886150 – email: jkhinst@o2online.de

 2.4. – 6.4.15 „Frühling im Hunsrück“ – Ostertreffen in Kastellaun
 Anmeldung und Brigitte und Waldemar Stemmler - Buchenweg 3, D-56288 Kastellaun
 Ausrichter: Telefon 0151 / 18204501 – email: brigitte@stemmler-bus.de

 21.5. – 25.5.15 EMHC-Jahreshaupttreffen in Schweinfurt-Niederwehrn
  Erholung und Schlemmen in Franken
 Anmeldungen bei unserem zuständigen Vorstandsmitglied:
  Gerhard H. Reisch, Gottlieb Daimler Str. 3, D-97525 Schwebheim – EMHC 417
  Telefon: 09723 / 91160, Telefax: 09723 / 911659, Handy: 0171 / 3849801
  email: www.freizeit-reisch.de / g.reisch@emhc.eu
  23.05.2015, 10 Uhr EMHC-Mitgliederversammlung (Teilnahme ist kostenlos)

 In Vorbereitung 3. Grenzlandtreffen in Überherrn (Saarland)
 Anmeldung und Astrid und Walter Demuth, Nauwies 11, 66802 Überherrn– EMHC 654
 Ausrichter: Telefon: 06836 / 2448 – email: demuthwalter @yahoo.de
  Limitierung auf 15 Einheiten

20.6. – 28.6.15 Raderlebniswoche in Kastellaun
  Wir radeln auf dem Hunsrück, am Rhein und an der Mosel (Dank unseres Radelbusses)
 Anmeldung und Brigitte und Waldemar Stemmler, Buchenweg 3, D-56288 Kastellaun
 Ausrichter: Telefon 0151 / 18204501 – email: brigitte@stemmler-bus.de

3.9. – 20.9.15 „Einmal im Leben“ – jeder wünscht es sich, wir machen´s
Anmeldung und Brigitte und Waldemar Stemmler gemeinsam mit MIR TOURS

Ausrichter: Buchenweg 3, D-56288 Kastellaun
  Telefon 0151 / 18204501 – email: brigitte@stemmler-bus.de

Änderungen sind in Rot gehalten      Neue Treffen sind in Blau dargestellt



Der EMHC vertritt nicht nur Ihre Interessen als Wohnmobilist gegenüber Politik und Industrie national und europaweit, er hilft
Ihnen auch mit viel Insider-Tipps, das Leben mit dem Wohnmobil zu genießen. Als EMHC-Mitglied werden Sie auf Europas
Stellplätzen geschätzt. Und Sie wissen, wo es sich besonders lohnt, hinzufahren. Ihr jährlicher Mitgliedsbeitrag ist gut ange-
legt. Zusätzlich bietet Ihnen die Mitgliedschaft in einem der ange sehensten Clubs Deutschlands auch direkte Vergünstigungen.

EMHC-Präsident Rüdiger Zipper:
„Der Euro Motorhome Club führt als Untertitel die Bezeichnung Freizeit Club des niveauvollen Reisens, Vereinigung
der Haltergruppe SoKfz in Europa. Damit sind unsere Ziele nach innen und außen umrissen:
• Wir bemühen uns, gemeinsame Reisen und Treffen zu veranstalten, für deren Ablauf und Gestaltung wir hohe

Standards und damit hohe Ansprüche an uns selbst stellen.
• Wir lieben das gemütliche Beisammensein bei einem gu ten Glas Wein, einem kühlen Bier und gu tem Essen in

gepflegter Atmosphäre ebenso wie das Durchstreifen von Landschaften und Städten in Deutschland und Europa.
• Darüber hinaus sind wir in engem Kontakt zu Politik und Gemeinden ständig bemüht, Einschränkung für die

Nutzung von Wohnmobilen im öffentlichen Straßenraum zu beseitigen oder wenigstens zu mindern. Mit dieser Zielrichtung
sind wir selbstverständlich für alle Wohn mobilisten – und damit auch für Sie – tätig.

In unserem Club gilt das Motto: Es kommt nicht auf die Größe des Fahrzeugs an, entscheidend ist, welcher Mensch aus dem
Fahrzeug aussteigt. 
Sie passen zu uns, wenn Sie, wie wir, an gemeinsamen Unternehmungen mit gehobenen Ansprüchen auf gesellschaftliche
und kultureller Ebene inter essiert sind. In unseren Reihen finden Sie Ärzte, Beamte, Geistliche, Hand werker, Kaufleute,
Rechts anwälte, Richter und Unternehmer also die ganze Bandbreite möglicher Berufe. Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
„schnuppern“ Sie doch einmal bei einem unserer nächsten Treffen; 
so können Sie uns und unser Club leben wirklich kennenlernen.
Darauf freue ich mich.

Wir sind wie ein Baum, der Halt gibt!
Eine Mitgliedschaft im EMHC 
sichert Ihnen als Reise mobilisten
jeden Tag viele Vorteile und noch mehr
Freude  am schönsten Hobby der Welt.
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Ausgezeichnet: Die Wohlfühl-Pätze des EMHC
Alpencamp am Wank
Garmisch-Partenkirchen (D)
www.alpencamp-gap.de 

Alpen-Caravanpark Tennsee
Krün (D)
www.camping-tennsee.de

Arterhof
Kur-Gutshof-Camping,
Bad Birnbach (D)
www.arterhof.de

Burgstadt-Mobilpark
Kastellaun (D)
www.burgstadt.de 

Camping Campofelice
Tenero (CH)
www.camping.campofelice.ch

Camping Mauterndorf
Mauterndorf (A)
www.camping-mauterndorf.at

Camping Seehof
Kramsach (A)
www.camping-seehof.com

Camping Seiseralm
Völs am Schlern (I)
www.camping-seiseralm.com

Campingpark Kühlungsborn
Kühlungsborn (D)
www.campingkuehlungsborn.de

Camping-Park Rust
Europa-Park, Rust (D)
www.europapark.de/camping

Campingplatz Holmernhof
Bad Füssing (D)
www.holmernhof.de

Caravan Park Sexten (I)
www.carvanparksexten.it

Eifel-Camp Freilinger See
Blankenheim-Freilingen (D)
www.eifel-camp.de

Frankentherme
Bad Königshofen (D)
www.frankentherme.de

Gitzenweiler Hof
Lindau-Oberreitnau (D)
www.gitzenweiler-hof.de

Kur & Feriencamping
Dreiquellenbad
Bad Griesbach (D)
www.camping-bad-griesbach.de

Marina di Venezia
Punta Sabbioni (I)
www.marinadivenezia.it

Playa Montroig
Montroig (E)
www.playamontroig.com

Reisemobilhafen Bad Dürrheim
Bad Dürrheim (D)
www.womo-badduerrheim.de 

Reisemobilhafen Köln
Köln (D)
www.reisemobilhafen-koeln.de 

Reisemobilhafen Sankt Peter-Ording 
Sankt Peter-Ording (D)
www.reisemobilhafen-spo.de 

Reisemobilpark im Moselvorland
Klüsserath (D)
www.kluesserath.net

Reisemobil-Stellplatz am Kurpark
Treuchtlingen
Treuchtlingen (D)
www.treuchtlingen.de

Reisemobilstellplatz Camper’s Stop
Füssen (D)
www.wohnmobilplatz-fuessen.de

Reisemobil-Stellplatz Schachtholm
Schachtholm (D)
www.schachtholm.de

Reisemobilstellplatz Wittenberge
Wittenberge (D)
www.prignitz.de

Schluga-Camping Hermagor
Hermagor (A)
www.schluga.de

Stellplatz Braunlage
Braunlage (D)
www.stellplatz-braunlage.com 

Tenda Campingpark Bad Feilnbach
Bad Feilnbach (D)
www.tenda-camping.de

VITAL Camping Bayerbach
Bayerbach (D)
ww.vitalcamping-bayerbach.de

Weingut Oster-Franzen
Bremm an der Mosel (D)
www.oster-franzen.de

Wellmobilpark Bad Schönborn
Bad Schönborn (D)
www.wellmobilpark.de

Wohnmobil-Hafen
mit Café Eiderblick
Rendsburg (D)
www.wohnmobil-hafen.de

Wohnmobilpark Flachsheide
Bad Salzuflen (D)
www.bad-salzuflen.de

WoMoLand Nordstrand
Nordstrand (D)
www.womoland-nordstrand.com

Hiermit beantrage/n ich/wir die Mitgliedschaft beim EMHC – Euro Motorhome Club e.V.

Privatpersonen Gewerbliche Mitglieder und 
Personen des öffentlichen Rechts:

Für die Beantragung der Mitgliedschaft und Einzugsermächtigung

�



Hiermit beantrage/n ich/wir die Mitgliedschaft beim EMHC – Euro Motorhome Club e.V.

Privatpersonen Gewerbliche Mitglieder und 
Personen des öffentlichen Rechts:

□ Herr   □ Frau   □ Firma

Firmenname

Vorname/Nachname

Straße/Hausnummer

Land PLZ Ort

Telefonnummer tagsüber Faxnummer Mobil

E-Mail-Adresse Internet

Beruf Geburtsdatum

□ Partner Vorname/Nachname Geburtsdatum

□ Weitere Person Vorname/Nachname Geburtsdatum

□ Weitere Person Vorname/Nachname Geburtsdatum

Empfohlen durch

□ Gewerbe (Firmen und Tourismusverbände) 130,– €
□ Gemeinden (Kommunen, Städte) 60,– €

Eintrag des gewerblichen Mitgliedes in folgende Rubrik:

□ Fahrzeug-Hersteller – Importeure
□ Fahrzeughandel/Service/Vermietung/Zulieferer
□ Camping- und Stellplätze
□ Dienstleistungen: Fahrschulen/Gutachter/Veranstalter/Verleger/Versicherungen
□ Wohnmobilfreundliche Gemeinden

Für die Beantragung der Mitgliedschaft und Einzugsermächtigung

Hiermit wird der EMHC widerruflich zum Einzug der jährlichen Beiträge ermächtigt.

Bankleitzahl Kontonummer Name und Ort des Geldinstituts

Kontoinhaber, falls abweichend vom Antragsteller IBAN BIC

Datum Unterschrift

□ Aktiv-Mitgliedschaft 130,– € □ Förder-Mitgliedschaft 30,– €
Nur für Aktivmitgliedschaft:
Ich beantrage die Camping Card International (CCI) □ Ja / □ Nein
Für die Ausstellung der CCI erforderl. Angaben d. Antragstellers – Angaben nach Personalausweis:

Geburtsort:____________________________________________________________________________

Personalausweis-Nummer: ______________________________________________________________

Ausstellungsort: _______________________________________________________________________

Die Ausgabe der CCI erfolgt für Mitglieder kostenlos. Die Folgekarte wird mit gesondertem Antrag für weite -
re 3 Jahre ausgestellt. Bei Erneuerung des Ausweises und bei Neuausstellung der CCI Karte bitte unbedingt
die Ausweis-Daten mitteilen! Datenschutz: Die im Antrag enhaltenen Daten werden gespeichert und den Club-
mitgliedern im Bordbuch teilweise (Name, Anschrift, Telefon-/Faxnummer, Mobil-Nr.) bekannt gegeben.

(B-Mitglied, beitragsfrei)

(C-Mitglied, bis 18 Jahre beitragsfrei)

� Antrag ausfüllen und einsenden an: EURO MOTORHOME CLUB e.V.
Geschäftsstelle des EMHC, Schloßhof 2–6, D-85283 Wolnzach oder per Fax: 0 84 42 / 2289

Der Der EURO MOTORHOME CLUB e.V.EURO MOTORHOME CLUB e.V. (EMHC)(EMHC)
– Freizeitclub für niveauvolles Reisen – Vereinigung der Haltergruppe SoKfz Wohnmobil in Europa –

bietet Ihnen die Mitgliedschaft an
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 Die gewerblichen und gemeindlichen Mitglieder
im EMHC – EURO MOTORHOME CLUB E.V.

Sie beraten und helfen gerne „rund ums Wohnmobil“

Fahrzeug-Hersteller
und -Importeure

Adria – Deutschland 1021
Importeur Reimo GmbH
Herr Kurt Manowski
Boschring 10, D-63329 Egelsbach
Tel. 0 61 03/40 05 31, Fax 0 61 03/40 05 88
Mobil 01 79/1 09 80 23
E-Mail: kmanowski@reimo.com
www.adria-deutschland.de

AL-KO Kober SE 687
Herr Stefan Kober
Ichenhauser Straße 14, D-89359 Kötz
Tel. 0 82 21/97- 0, Fax 0 82 21/97- 4 59
E-Mail: info@al-ko.de
www.al-ko.de

Beissenhirtz 408
Sicherheitstechnik
Herr Rudolf Beissenhirtz
Eigerstraße 9 b, D-81825 München
Tel. 0 89/42 49 71, Fax 0 89/42 39 07

bimobil-von Liebe GmbH 792
Frau Veronika Maisch-Liebe
Aich 15, D-85667 Oberpframmern
E-Mail: info@bimobil.com
Tel. 0 81 06/99 69 - 0, Fax 0 81 06/99 69 69
www.bimobil.de

Bürstner GmbH 756
Herr Thorsten Erhardt
Weststraße 33, D-77694 Kehl
Tel. 0 78 51/85 - 0, Fax 0 78 51/8 55 - 6 82
E-Mail: info@buerstner.com
www.buerstner.de

carthago  620
Reisemobilbau GmbH
Herr Bernd Wuschak
Gewerbegebiet Okatreute
D-88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 07 51/7 91 21-0, Fax 07 51/9 45 43
E-Mail: carthago@t-online.de
www.carthago.de

Concorde Reisemobile GmbH 574
Herr Markus Freitag
Concorde-Straße 2-4
D-96132 Schlüsselfeld-Aschbach
Tel. 0 95 55/92 25 - 0, Fax 0 95 55/92 25 44
E-Mail: info@concorde.eu
www.concorde.eu

Der Reisemobilprofi.de 1038
Herr Andreas Giebeler
Oststraße 28, D-33415 Verl
Tel. 0 52 07/99 31 10
Mobil 01 51/40 44 15 13
E-Mail: info@der-reisemobilprofi.de
www.der-reisemobilprofi.de

Dethleffs GmbH & Co. KG 752
Herr Helge Vester
Arist-Dethleffs-Straße 12
D-88316 Isny im Allgäu
Tel. 0 75 62/9 87 - 2 10
Fax 0 75 62/9 87 - 2 15
E-Mail: helge.vester@dethleffs.de
www.dethleffs.de

Dopfer Reisemobilbau 736
Herr Rainer Dopfer
Sudetenstraße 7, D-86476 Neuburg
Tel. 0 82 83/26 10, Fax 0 82 83/26 63
E-Mail:info@dopfer-reisemobile.de
www.dopfer-reisemobile.de

EURA MOBIL GmbH 618
Herr Dr. Holger W. Siebert
Kreuznacher Straße 78
D-55576 Sprendlingen
Tel. 0 67 01/2 0 30, Fax 0 67 01/20 32 10
E-Mail: info@euramobil.de
www.euramobil.de

FIAT Group 857
Automobiles Germany AG
Herr Hans Peter Linder
Hanauer Landstraße 176
D-60314 Frankfurt am Main
Tel. 0 69/66 98 83 48
Fax 0 69/66 98 89 09
E-Mail: hans-peter.linder@fiat.com
www.fiatcamper.com

Goldschmitt  726
techmobil AG
Frau Nadine Frisch
Dornberger Straße 8-10
D-74746 Höpfingen
Tel. 0 62 83/22 29 - 1 00, Fax 0 62 83/22 29-199
E-Mail: info@goldschmitt.de
www.goldschmitt.de

Hobby-Wohnwagenwerk 830
Ing. Harald Striewski GmbH
Herr Thomas Neubert
Harald-Striewski-Straße 15
D-24787 Fockbek/Rendsburg
Tel. 0 43 31/6 06 - 0, Fax 0 43 31/6 06 - 4 00
E-Mail: service@hobby-caravan.de
www.hobby-caravan.de

Hymer AG 284
Herr Markus Horn
Holzstraße 19, D-88339 Bad Waldsee
Tel. 0 75 24/9 99 - 0, Fax 0 75 24/99 92 20
E-Mail: info@hymer.com
www.hymer.com

InniMobil GmbH 1085
Herr Jörg Kirmis
Kupfergasse 2, D-30823 Garbsen
Tel. 0 51 31/7 05 99 56,
Mobil 01 76/53 39 11 90
E-Mail: info@innomobil.de
www.innomobil.de

LAIKA CARAVANS S.p.A. 633
Frau Ute Hofmann
Via L. da Vinci 120
I-50028 Tavarnelle Val di Pesa FI
E-Mail: laika@laika.it
Tel. +39/55/8 05 81, Fax +39/55/8 05 85 00
www.laika.it

Morelo GmbH 1065
Herr Jochen Reimann
Helmut-Reimann-Straße 2
D-96132 Schlüsselfeld
Tel. 0 95 52/92 96 00
E-Mail: info@morelo.eu
www.morelo-reisemobile.de

LMC Caravan GmbH & Co. KG 727
Frau Judith Hüsemann
Rudolf-Diesel-Straße 4,
D-48336 Sassenberg
Tel. 0 25 83/2 70, Fax 0 25 83/27-1 38
E-Mail: info@lmc-caravan.de
www.lmc-caravan.de

Müller’s Motorhomes 614
u. Camping World GmbH
Herr Manfred Müller
Frankfurter Straße 58
D-64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50/13 47 - 60, Fax 0 61 50/13 47 - 619
E-Mail: info@mwom.com
www.mwom.com

Niesmann + Bischoff GmbH 499
Herr Philipp Komers
Cloustraße 1, D-56751 Polch
Tel. 0 26 54/93 30, Fax 0 26 54/93 31 00
E-Mail: info@niesmann-bischoff.com
www.niesmann-bischoff.com

Pössl Sport u. Freizeit GmbH 851
Herr Erwin Joiser
Dorfstraße 7, D-83404 Ainring
Tel. 0 86 54/46 94 - 21, Fax 0 86 54/46 94 - 29
E-Mail: info@poessl-mobile.de
www.poessl-mobile.de  www.globecar.de

proLiner GmbH 946
Herr Robert Matt
Lehrenweg 15, D-88045 Friedrichshafen
Tel. 0 75 41/3 61 99 00, Fax 0 75 41/3 61 99 03
E-Mail: office@proliner.cc
www.proliner.cc

Rapido Camping Car 894
Herr Norbert Waldhäusl
Route de Bretagne B.P.19
F-53101 Mayenne Cedek
Tel. 00 33/2 43 30 10 70
Fax 00 33/2 43 30 10 71
E-Mail: info@rapido.fr
www.rapido.fr

Schell-Fahrzeugbau KG  617
(PhoeniX)
Frau Barbara Schell
Sandweg 1, D-96132 Aschbach
Tel. 0 95 55/9 22 90, Fax 0 95 55/92 29 29
E-Mail: info@phoenix-reisemobile.de
www.phoenix-reisemobile.de

Stauber Motorhomes GmbH 735
Herr Manfred Stauber
Hauptstraße 31, D-56244 Goddert
E-Mail: service@stauber-motorhomes.com
Tel. 0 26 26/73 51, Fax 0 26 26/54 98
www.stauber-motorhomes.com

T.E.C. Caravan GmbH & Co. KG 755
Herr Detlef Klages
Rudolf-Diesel-Straße 4
D-48336 Sassenberg
Tel. 0 25 83/2 71 62, Fax 0 25 83/2 71 38
E-Mail: detlef.klages@tec-caravan.de
www.tec-caravan.de

Tischer Freizeitfahrzeuge 794
GmbH
Herr Peter Tischer
Frankenstraße 3, D-97892 Kreuzwertheim
Tel. 0 93 42/81 59 od. 9 18 60
Fax 0 93 42/50 89
E-Mail: tischer.trail@t-online.de
www.tischer.trail.de

VARIOmobil  310/447
Fahrzeugbau GmbH
Bernhard + Ruth Rothgänger
Frank  + Martina Mix
Am Teckners Tannen 1
D-49163 Bohmte
Tel. 0 54 71/95 11 0, Fax 0 54 71/95 11 59
E-Mail: info@vario-mobil.com
www.vario-mobil.com

Volkner Mobil GmbH 637
Herr Gerhard Volkner
Simonshöfchen 41, D-42327 Wuppertal
Tel. 02 02/27 33 50, Fax 02 02/2 73 35 20
Mobil: 01 71/7 13 14 76
E-Mail: info@volkner-mobil.de
www.volkner-mobil.com

Fahrzeug-Handel /
Service / Vermietung /
Zulieferer
Alde Deutschland GmbH 914
Herr Christian Reisch
Mühläckerstraße 11, D-97520 Röthlein
Tel. 0 97 23/91 16 60
Fax 0 97 23/91 16 66
E-Mail: info@alde-deutschland.de
www.alde-deutschland.de

Bernhard Glück GmbH 765
- DER FREISTAAT
Wolfgang Liebscher + Stefanie Glück
Ohmstraße 8-22, D-85254 Sulzemoos
Tel. 0 81 35/93 71 00, Fax 0 81 35/93 71 01
E-Mail: info@glueck-freizeitmarkt.de
www.glueck-freizeitmarkt.de

Brase-Zelte 817
Frau Ute Brase
Buchweizenkamp 17, D-32469 Petershagen
Tel. 0 57 05/4 33, Fax 0 57 05/79 17
Mobil 01 71/3 15 31 71
E-Mail: brase-zelte@t-online.de
www.brase-zelte.de

Caratec GmbH 963
Herrr Harald Schäfer / Frau Sabrina Süs
Buschurweg 4, D-76870 Kandel
Tel. 0 72 75/91 32 40, Fax 0 72 75/91 32 74
E-Mail: info@caratec.de
www.caratec.de

Carsten Stäbler GmbH 1069
Herrr Carsten Stäbler
Franz-Kirrmeier-Straße 21
D-67346 Speyer am Rhein
Tel. 0 62 32/6 79 79-10, Fax 0 62 32/6 79 79-11
Mobil 01 72/7 58 74 24
E-Mail: staebler@carsten-staebler.de
www.carsten.staebler.de 

CRYSTOP GmbH 876
Herr Ronny Sing
Durlacher Allee 47, D-76131 Karlsruhe
Tel. 07 21/61 10 71, Fax 07 21/62 27 57
E-Mail: info@crystop.de
www.crystop.de

Deutsche Reisemobil  806
Vermietungs GmbH
Frau Alexandra Sappelt
Adalbert-Stifter-Weg 41
D-85570 Markt Schwaben
Tel. 0 81 21/9 95-0, Fax 0 81 21/9 95 -19
E-Mail: info@drm.de
www.drm.de

DEKA Kleben & Dichten 1066
GmbH DEKALIN®

Herr Michael Windecker
Gartenstraße 4, D-63691 Ranstadt
Tel. 0 800/3 35 25 46, Fax 0 60 41/82 12 20
E-Mail: info@dekalin.de
www.dekalin.de

Dometic WAECODometic WAECODometic W  776
International GmbH
Herr Matthias Büscher
Hollefeldstraße 63, D-48282 Emsdetten
Tel. 0 25 72/8 79 - 0, Fax 0 25 72/8 79 - 3 90
E-Mail: buescher@dometic-waeco.de
www.waeco.com

DR. KEDDO GmbH 525
Biochemische Produkte
Herr Dr.  dipl.-Chem. M. Keddo
Innungstraße 45, D-50354 Hürth
Tel. 0 22 33/93 23 70, Fax 0 22 33/9 32 37 12
E-Mail: info@drkeddo.de
www.drkeddo.de

EXIDE Technologies GmbH 965
Herr Martin Hummel
Im Thiergarten, D-63654 Büdingen
Tel. 0 60 42/81(-0) -149
Fax 0 60 42/8 13 73
E-Mail: martin.hummel@eu.exide.de
www.exide.com

fullSol Solar 1089
Herr Stefan Isheim
Grosser Steinweg 4, D-35390 Giessen
Tel. 06 41/35 09 98 99-0
Fax 06 41/35 09 98 99-9
E-Mail: info@fullsol.de
www.fullsol.de

Frankana Caravan,  895
Camping u. Freizeit
Herr Neumann
Spitzwasen 2, D-97340 Markbreit
Tel. 0 93 32/50 77 25, Fax 0 93 32/50 77 55
E-Mail: k.neumann@frankana.de
www.frankana.de

Freizeit Reisch 417
Herr Gerhard Reisch
Mühläckerstraße 11 
D-97520 Röthlein
Tel. 0 97 23/91 16 -14, Fax 0 97 23/91 16 66
E-Mail: info@freizeit-reisch.de
www.freizeit-reisch.de

Green Power LED KG  1040
Herr Frank Gewecke
Böhmsholzer Weg 5A
D-21391 Reppenstedt
Tel. 0 41 31/67 12 60, Fax 0 41 31/67 10 82
Mobil 01 70/3 24 61 67
E-Mail: info@green-power-led.de
www.green-power-led.de
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HEOSOLUTION 961
Diebstahlschutz u. Zubehör
Herr Oskar Kubesch
Dürrlauinger Straße 35
D-89356 Hafenhofen
Tel. 0 82 22/41 22 16, Fax 0 82 22/41 22 17
E-Mail: info@heosolution.de
www.heosolution.de

Hünerkopf Reisemobil  902
Hochwertiger Möbel-
und Innenausbau
Herr Klaus Hünerkopf
Weinbergstraße 10
D-34626 Neukirchen
Tel. 0 66 94/9 60 60, Fax 0 66 94/96 06 66
E-Mail: info@huenerkopf.com
www.huenerkopf.de

Ib-rec GmbH 1080
Herr Peter A. Gutzeit
Röntgenstr. 24, D-21493 Schwarzenbek
Mobil 0171/8662155,
E-Mail: p.gutzeit@ib-rec.de
www.ib-rec.de

Inter Caravaning 686
GmbH & Co. KG
Europas größte Caravaning
Fachhandelskette
Herr Patrick Mader
Im Metternicher Feld 5–7, D-56072 Koblenz
Tel. 02 61/1 00 54 54, Fax 02 61/1 00 54 55
E-Mail: info@intercaravaning.de
www.intercaravaning.de

Katadyn Deutschland GmbH 878
Trekking-Mahlzeiten
Frau Stefanie Dietrich
Hessenring 23
D-64546 Mörfelden - Walldorf
Tel. 0 61 05/45 67 89, Fax 0 61 05/4 58 77
E-Mail: info@katadyn.de
www.katadyn.de

Kfz-Optimierung-HERMES 570
Herr Christof Hermes
Industriestraße 7, D-56357 Miehlen
Tel. 0 67 72/61 91, Fax 0 67 72/64 24
E-Mail: info@kfz-optimierung-hermes.de
www.kfz-optimierung-hermes.de

Kuhn Autotechnik GmbH 660
Frau Leonore Franz
Gewerbegebiet Ürziger Mühle
D-54492 Zeltingen-Rachtig
Tel. 0 65 32/95 30 - 0, Fax 0 65 32/95 30 23
E-Mail: Kuhn.Auto.Technik@t-online.de
www.kuhn-autotechnik.de

ML Reisemobile 1077
Herr Thomas Linsin
Ochsenmattstr. 7-9, D-79618 Rheinfelden
Tel. 0 76 23/7 96 35 90,
Fax 0 76 23/7 96 36 00,
Mobil 01 71/3 65 14 01
E-Mail: linsin@ml-reisemobile.de
www.ml-reisemobile.de

MultiMan Hygiene- und  580
PflegeProdukte
Peter Gelzhäuser GmbH
Herr Peter Gelzhäuser 
Boschstraße 12, D-82178 Puchheim
Tel. 0 89/80 07 18 35, Fax 0 89/80 07 18 36
E-Mail: info@multiman.de
www.multiman.de

Niesmann Caravaning  4
GmbH & Co. KG
Frau Ruth Niesmann
Kehrstraße 51, D-56751 Polch
Tel. 0 26 54/94 09 0, Fax 0 26 54/94 09 40
E-Mail: info@niesmann.de
www.niesmann.de

PRO CAR GmbH & Co. KG 1063
Herr Carsten Schulz
Hälverstraße 43, D-58579 Schalksmühle
Tel. 0 23 55/8 93-2 00, Fax 0 23 55/8 93-2 90
E-Mail: pro-car@pro-car.de
www.pro-car.de

Profilex-newtec GmbH 1039
Herr Roland Gentes
Industriestraße 2
D-66440 Blieskastel-Niederwürzbach
Tel. 0 68 42/96 0 60, Fax 0 68 42/96 06 20
E-Mail: info@profilex-newtec.de
www.profilex-newtec.de

Reimers Reisemobil GmbH 981
Herr Frank Reimers
Schafskoppel 5, D-23845 Itzstedt
Tel. 04535/29980, Fax 04535/299829
Mobil 0172/7525122
E-Mail:
frank.reimers@reimers-reisemobil-gmbh.de
www.reimersgmbh.de

REIMO 694
Reisemobil-Center GmbH
Herr Günter Holona
Boschring 10, D-63329 Egelsbach
E-Mail: gholona@reimo.com
Tel. 0 61 03/40 05 -75, Fax 0 61 03/40 05 77
E-Mail: gholona@reimo.com
www.reimo.com

REMIS GmbH 852
Frau Katharina Clever
Mathias-Brüggen-Straße 69
D-50829 Köln
Tel. 02 21/78 88 00, Fax 02 21/7 88 80 02 49
E-Mail: k.clever@remis.de
www.remis.de

REINERT-Tuning 924
Herr Gerald Reiner
Bühlweg 7, D-73278 Schlierbach
Tel. 0 70 21/73 40 41, Fax 0 70 21/73 40 42
E-Mail: info@reinert-tuning.info
www.reinert-tuning.de 

Riepert Fahrzeugbau GmbH 320
Frau Marion Riepert
August-Horch-Straße 57, D-56751 Polch
Tel. 0 26 54/88 11 20, Fax 0 26 54/8 81 12 29
E-Mail: info@riepert.de
www.riepert.de

RSF GmbH  835
Herr Manfred Rengers
Gronauer Straße 110, D-48607 Ochtrup
Tel. 0 25 53/97 73 33, Fax 0 25 53/97 73 22
E-Mail: info@rsf.de
www.rsf.de

Rühl Leder GmbH 1019
Lahnstraße 31-33
45478 Mühlheim a.d. Ruhr
Tel. 02 08/99 40 94 90, Fax 02 08/99 40 94 99
Mobil 01 70/9 07 77 74
E-Mail: info@ruehl-leder.de
www.ruehl-leder.de

SHERLOG Telematik 1078SHERLOG Telematik 1078SHERLOG
Herr Andreas Konrad
Wintergasse 7, D-97486 Königsberg i. Bay.
Tel. 09525/7239999,
Mobil 0175/2313633
E-Mail: int@telematik-ag.eu
www.sherlog-trace.de

SOG-Entlüftungssysteme 529
Herr Werner + Ruth Dahmann
Gewerbegebiet In der Mark 2
D-56332 Löf (Mosel)
Tel. 02605/952762, Fax 02605/952763
E-Mail: info@sog-dahmann.de
www.sog.info

Tec-Power 834
Herr Christian Urbanus
Sinziger Straße 34, D-53424 Remagen
Tel. 0 26 42/90 38 72, Fax 0 26 42/90 38 73
E-Mail: info@tec-power.de
www.tec-power.de

tegos GmbH + Co. KG 1061
Herr M. Müller
Heiligenberger Straße 44
D-88356 Ostrach
Tel. 0 75 85/19 98, Fax 0 75 85/18 99
E-Mail: m.mueller@tegos-systeme.de
www.tegos.de

TELECO GmbH 732
Franz-Josef-Strauß-Straße 41
D-82041 Deisenhofen
Tel. 0 80 31/9 89 39, Fax 0 80 31/9 89 49
E-Mail: telecogmbh@telecogroup.com
www.telecogroup.com

ten Haaft GmbH 667
Innovative Technik
Frau Manuela Duarte 
Oberer Strietweg 8
D-75245 Neulingen-Göbrichen
Tel. 0 72 37/48 55 - 18, Fax 0 72 37/48 55 50
E-Mail: mduarte@ten-haaft.de
www.ten-haaft.de

Thetford GmbH 621
Herr Dirk Valder
Schallbruch 14, D-42781 Haan
Tel. 0 21 29/94 25 - 0, Fax 0 21 29/94 25 25
E-Mail: info@thetford.eu
www.thetford.eu

tpm-systems AG 997
Herr Michael Schröttle
Romanshornerstraße 117
CH-8280 Kreuzlingen
Tel. 00 41/71/6 98 64 30
Fax 00 41/71/6 98 64 81
E-Mail: info@tpm-systems.com
www.tpm-systems.com

Truma-Gerätetechnik 675Truma-Gerätetechnik 675Truma-Gerätetechnik
GmbH & Co. KG
Frau Monika Prandl
Wernher-von-Braun-Straße 12
D-85640 Putzbrunn 
Tel. 0 89/46 17 - 0, Fax 0 89/46 17 - 21 16
E-Mail: m.prandl@truma.com
www.truma.com

Telma SA 537
Zweigniederlassung Deutschland
Herr Horst Klöpfer
Gottlieb-Daimler-Straße 15/3
D-74385 Pleidelsheim
Tel. 0 71 44/8 86 71 - 83
Fax 0 71 44/8 86 71 - 88
Mobil 01 76/30 00 29 70
E-Mail: horst.kloepfer@telma.com
www.telma.com

Votronic Electronic-Systeme 1064
GmbH & Co. KG 
Herr Richard Schmelz
Johann-Friedrich-Diehm-Straße 10
D-36341 Lauterbach
Tel. 0 66 41/91 17 30, Fax 0 66 41/9 11 73 20
E-Mail: info@votronic.de
www.votronic.de

Womo-World 996
Handelsagentur Schwinn
Herr Jürgen Schwinn
Reutenerstraße 19, D-88326 Aulendorf
Tel. 0 75 25/52 94 29, Fax 0 75 25/92 34 41
E-Mail: welcome@womo-world.de
www.womo-world.de

Wohnwagen Vogt 1016
Herr Lothar Bour
Koblenzer Straße 53 
D-66115 Saarbrücken-Burbach
Tel. 06 81/9 92 88 - 0, Fax 06 81/9 92 88 - 88
E-Mail: info@wohnwagen-vogt.de
www.wohnwagen-vogt.de

Zentrale Autogas GmbH 1086
Herr Henrich Riesen
Herrenteich 96- 98
D-49324 Melle
Mobil 01 62/2 52 03 68
E-Mail: h.riesen@zentrale-autogas.de
www.zentrale-autogas.de

Dienstleistungen: 
Fahrschulen und -training/
Touristik / Veranstalter / 
Verleger / Versicherungen

Dolde Medien Verlag GmbH 799
Frau Kerstin Kuffer
Postwiesenstraße 5 a, D-70327 Stuttgart
Tel. 07 11/1 34 66 - 52
Fax 07 11/1 34 66 - 39
E-Mail: info@dolde.de
www.doldemedien.de

Fahrschule Zeilmann AVUS 1075
Herr Matthias Zeilmann
Christanz 21, D-95491 Ahorntal
Tel. 0 92 02/8 24
Fax 0 92 02/97 26 24
E-Mail: info@zeilmann.com
www.reisemobile-fahren.de

GB Privilege Ltd. 524
Mr. Bob Thornton
406 Falmer road
GB-Brighton BN2 6LG
Tel. +44/12 73/30 19 30
Fax +44/12 73/30 70 66
E-Mail: info@gbprivilege.com
www.gbprivilege.com

I.N. Touristik 680
Frau Barbara Fohrer
Münsters Gässchen 38
D-51375 Leverkusen
Tel. 02 14/50 69 90 44
Fax 02 14/50 69 90 46
E-Mail: info@intouristik.com
www.intouristik.com

Jahn und Partner  420
Vers.- und Finanzdienstleistungen
Inhaber Thomas Jahn
Lechstraße 2, D-86415 Mering
Tel. 0 82 33/38 09 - 0, Fax 0 82 33/38 09 18
E-Mail: jup@jahnupartner.de
www.jahnupartner.de

KUGA GmbH 545
Herr Olaf Gafert
Pörbitscher Hang 21
D-95326 Kulmbach
Tel. 0 92 21/8 41 10, Fax 0 92 21/8 41 30
E-Mail: info@kuga-tours.de
www.kuga-tours.de

Mir Tours & Services GmbH 612
Frau Sabine Machado-Rettau
D-56291 Birkheim
Tel. 0 67 46/8 02 80, Fax 0 67 46/80 28 14
Mobil 01 72/8 85 46 78
E-Mail: info@mir-tours.de
www.mir-tours.de

Der Reisemobilprofi.de 1038
Herr Andreas Giebeler
Oststraße 28, D-33415 Verl
Tel. 0 52 07/99 31 10
Mobil 01 51/40 44 15 13
E-Mail: info@der-reisemobilprofi.de
www.der-reisemobilprofi.de

RID-Verlag 405
Dr. Dieter Semmler
Mühlköppelstraße 18
D-63674 Altenstadt
Tel. 0 60 47/16 96, Fax 0 60 47/16 97
E-Mail: ridverlag@aol.com
www.ridverlag.de

Rodelbahn Oberoderwitz 928
Heinrich + Partner
Freizeitanlagen Begtriebsges.
Herr Gernot Heinrich
Spitzbergstraße 4a, D-02791 Oderwitz
Tel. 035842/26273, Fax 035842/25628
Mobil 01 72/3 55 42 26
E-Mail: info@rodelbahn-oderwitz.de
www.rodelbahn-sachsen.de

SanPietroburgo.it S.R.L. 998
Ugo Congedo
Via San Senatore n. 2, I-20122 Mailand
Tel. +39/40/28 57 68 61
Fax +39/40/28 57 68 62
E-Mail: Reisemobil@sanpietroBurgo.it
www.saintpetersbourg.net

Sea Bridge for  532
Motorhomes Reisemobilservice
Herr Detlef Heinemann
Tulpenweg 36, D-40231 Düsseldorf
Tel. 0211/2108083, Fax 0211/2108097
E-Mail: seabridge@t-online.de
www.seabridge-tours.de

Sterz-Media Pressebüro 1072
Dipl. Wirtsch. Ing. Jutta Fix-Sterz
Sudetenstr. 11, D-74736 Hardheim
Tel. +06283-2272594
E-Mail: info@sterz-media.de
www.sterz-media.de

Weser Assekuranz Kontor 1001
Am Wall 149/150, D-28195 Bremen
Tel. 04 21/36 91 10, Fax 04 21/3 69 11 19
E-Mail: info@weser-assekuranz.de
www.weser-assekuranz.de

Wohnmobilfreundliche 
Gemeinden – 
Camping- und Stellplätze

Alpen Caravanpark Tennsee 642
Herr Armin Zick
Am Tennsee 1, D-82493 Klais-Krün
Tel. 0 88 25/17- 0, Fax 0 88 25/1 72 36
E-Mail: info@camping-tennsee.de
www.camping-tennsee.de

Arterhof Sigl OHG  922
Kur-Gutshof-Camping
Frau Christiane Sigl
Hauptstr. 3, D-84364 Bad Birnbach
Tel. 0 85 63/9 61 30, Fax 0 85 63/96 13 43
E-Mail: info@arterhof.de
www.arterhof.de

Bavaria Kur-Sport-Camping Park 796Bavaria Kur-Sport-Camping Park 796Bavaria Kur-Sport-Camping Park
Herr Auer
Grafenauer Straße 31, D-94535 Eging
Tel. 0 85 44/80 89, Fax 0 85 44/79 64
E-Mail: info@bavaria-camping.de
www.bavaria-camping.de
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Burgstadt-Campingpark 362
Frau Brigitte Stemmler
Südstr. 34, D-56288 Kastellaun
Tel. 0 67 62/40 80 -0, Fax 0 67 62/40 80-100
E-Mail: sandra@stemmler-bus.de

Camp-Alpin-Seefeld 984
Herr Peter Fankhauser
Leutascher Str. 810, A-6100 Seefeld in Tirol
Tel. 00 43/52 12/48 48,
Fax 00 43/52 12/48 68
E-Mail: info@camp-alpin.at
www.camp-alpin.at

Camping Center Klein 343
An der A 61, D-56637 Plaidt
Tel. 0 26 32/93 88 14, Fax 0 26 32/93 88 12
E-Mail: info@campingcenter.de
www.campingcenter.de 

Camping Clausensee GmbH 1044
Ursel und Katharina Dauenhauer
Clausensee, D-67714 Waldfischbach
Tel. 0 63 33/57 44, Fax 0 63 33/57 47
E-Mail: info@campingclausensee.de
www.campingclausensee.de

Camping Eichenwald 808
Herr Bruno Zoller
Schießstandweg 10, A-6422 Stams
Tel. +43/52 63/61 59, Fax +43/52 63/61 59
E-Mail: info@camping-eichenwald.at
www.tirol-camping.at

Camping Gitzenweiler Hof 533
GmbH
Gitzenweiler 88, D-88131 Lindau-Oberreitnau
Tel. 0 83 82/9 49 40, Fax 0 83 82/94 94 15
Mobil 01 51/14 50 05 50
E-Mail: info@gitzenweiler-hof.de
www.gitzenweiler-hof.de

Camping Grubhof 1050
Herr Robert Stainer
St. Martin Nr. 39, A-5092 St. Martin bei Lofer
Tel. +43/65 88/8 23 70
Fax +43/65 88/8 23 77
E-Mail: rs@grubhof.com
www.grubhof.com

Camping Holmernhof 793
Herr Johann Köck
Am Tennispark 10, D-94072 Bad Füssing
Tel. 0 85 31/2 47 40, Fax 0 85 31/2 47 43 60
E-Mail: campingholmernhof@t-online.de
www.holmernhof.com

Camping Ötztal 994
Herr Franz Auer
Unterlängenfeld 220, A-6444 Längenfeld
Tel. +43/52 53/53 48
Fax +43/52 53/53 48 - 4
E-Mail: info@camping-oetztal.com
www.camping-oetztal.com

Camping Seehof 783
am Reintalersee
Herr Alois Brunner
Moosen 42, A-6233 Kramsach
Tel. +43/53 37/6 35 41
Fax +43/53 37/6 35 41-20
E-Mail: info@camping-seehof.com
www.camping-seehof.com

Campingplatz Stover Strand 1081
International Kloodt oHG
Stover Strand 10, D-21423 Drage
Tel. 0 41 77-4 30, Fax 0 41 77-5 30
E-Mail: info@stover-strand.de
www.camping-stover-strand.de

Caravan Park Sexten 695
Herr Robert Prenn
St.-Josef-Straße 54, I-39030 Sexten / Moos
Tel. +39/04 74/71 04 44
Fax +39/04 74/71 00 53
E-Mail: info@caravanparksexten.it
www.caravanparksexten.it

Freitzeitcenter Oberrhein 282
GmbH
Am Campingpark 1
D-77836 Rheinmünster
Tel. 0 72 27/25 00, Fax 0 72 27/24 00
E-Mail: info@freizeitcenter-oberrhein.de
www.freizeitcenter-oberrhein.de

Gemeinde Sasbachwalden 957
Herr Alexander Trauthwein
Talstr. 51, D-77887 Sasbachwalden
Tel. 0 78 41/10 35, Fax 0 78 41/2 36 82
E-Mail: info@sasbachwalden.de
www.sasbachwalden.de

Hartl’s Kur- u. Feriencamping 945
Dreiquellenbad e.K.
Herr Wolfgang Hartl
Singham 40, D-94086 Bad Griesbach
Tel. 0 85 32/96 13 - 0, Fax 0 85 32/96 13 -50
E-Mail: info@camping-bad-griesbach.de
www.camping-bad-griesbach.de

Wohnmobilplatz Füssen 1045
Camper’s Stop
Herr Robert Heiserer
Abt-Hafner-Str. 9, D-87629 Füssen
Tel. 0 83 62/94 01 04, Fax 0 83 62/92 58 29
E-Mail: info@wohnmobilplatz.de
www.wohnmobilplatz.de

Hotel Heinrich’s Gästehof 822
Herr Rolf Parno
Am Hülsebrink 10 + 11, D-31702 Lüdersfeld
Tel. 0 57 25/9 41 90, Fax 0 57 25/42 48
E-Mail: dickerheinrich@gmx.de
www.zum-dicken-heinrich.de

Kur-Betriebs-GmbH 429
Bad Königshofen
Herr Werner Angermüller
Am Kurzentrum 1, D-97631 Bad Königshofen
Tel. 0 97 61/91 20 - 0, Fax 0 97 61/91 20 40
E-Mail: tourismus@bad-koenigshofen.de
www.frankentherme.de

Kurverwaltung Bad Endbach 586
Herborner Straße 1, D-35080 Bad Endbach
E-Mail: info@bad-endbach.de
Tel. 0 27 76/8 01-13, Fax 0 27 76/10 42
www.bad-endbach.de

Marienhof 1087
Herr Hans Strichan
Kronwerker Moor 4
D-24768 Rendsburg/Schleswig-Holstein
Tel. 0 43 31/46 78-0, Fax 0 43 31/46 78-60
E-Mail: hans.strichan@ful.marienhof.de

Markt Thierstein 767
Herr Reinhard Kaiser, Marktplatz 1
D-95199 Thierstein/Oberfranken
Tel. 0 92 35/2 32, Fax 0 92 35/9 68 71 94
E-Mail: markt@thierstein.de
www.thierstein.de

Ötztaler Naturcamping 995
Herr Ernst Kuprian
Huben 241, A-6444 Längenfeld
Tel. +43/52 53/58 55, Fax +43/52 53/55 38
E-Mail: info@oetztalernaturcamping.com
www.oetztalernaturcamping.com

Otium GmbH & Co. KG 1020
Eifel-Camp
Herr Ernst Lüttgau
Am Freilinger See 1
D-53945 Blankenheim-Freilingen
Tel. 0 26 97/2 82, Fax 02697/292
Mobil 0170/9996373
E-Mail: luett.e@t-online.de
www.eifel-camp.de

Ordnungsamt Hünfeld 740
Herr Thomas Henkel
Konrad-Adenauer-Platz 1
D-36088 Hünfeld
Tel. 0 66 52/1 80-131, Fax 0 66 52/1 80-188
E-Mail: thomas.henkel@huenfeld.de
www.huenfeld.de

Panorama Camp Zell am See 1047
Familie Josef Bründlinger
Seeuferstraße 196, A-5700 Zell am See
E-Mail: info@panoramacamp.at
Tel. 00 43/65 42/5 62 28
Fax 00 43/65 42/56 22 84
E-Mail: info@panoramacamp.at
www.panoramacamp.at

PhoeniX-Reisemobilhafen 1007
Andreas und Herrmann Hönig
Bad Windsheimer Str. 7
D-91438 Bad Windsheim
Tel. 0 98 41/68 50 87, Fax 0 98 41/68 50 91 
E-Mail: info@phoenix-reisemobilhafen.de
www.phoenix-reisemobilhafen.de

Reisemobil-Stellplatz NOK 1090
in Schachtholm
Frau Erika Milling
Kurze Straße 14, D-24784 Westerrönfeld
Mobil 01 73/9 33 76 99
E-Mail: flieger44@gmx.de
www.stellplatz-nok.de

Reiseveranstalter Around.ru 1004
Frau Ekaterina Zharikova
Suojarvskaja Str. 8
185002 Karelien Petrosavods, Russland
Tel. 0 07/81 42/56 50 46
Fax 0 07/81 42/56 50 46
E-Mail: around@karelia.ru
www.around.karelia.ru

Rothenburg Tourismus Service 446
Herr Sven-Olaf Brüggemann
Marktplatz 1
D-91541 Rothenburg ob der Tauber
Tel. 0 98 61/40 48 00, Fax 0 98 61/40 45 29
sven-olaf.brueggemann@rothenburg.de
www.rothenburg.de

Schluga – Camping 1025
Mobilhomes, Apartments
Vellach 15, A-9620 Hermagor/Östereich
Mobilhomes, Apartments
Vellach 15, A-9620 Hermagor/Östereich
Mobilhomes, Apartments

Tel. 00 43/42 82/20 51
Fax 00 43/42 82/28 81 - 20
E-Mail: camping@schluga.com
www.schluga.com

SEECAMPING APPESBACH 930
Herr Christian Peter
Au 99, A-5360 St. Wolfgang
Tel. 00 43 (0) 61 38/22 06
Fax 00 43 (0) 61 38/22 06 33
E-Mail: camping@appesbach.at
www.appesbach.at

Seen-Camping Stadlerhof 718
Herr Gottfried Sappl
Seebühel 14, A-6233 Kramsach/Tirol
Tel. +43/53 37/6 33 71
Fax +43/53 37/6 53 11
E-Mail: camping.stadlerhof@chello.at
www.camping-stadlerhof.at

Staatsbad u. Touristik  959
Bad Bocklet GmbH
Herr Thomas Beck
Fankenstr. 1, D-97708 Bad Bocklet
Tel. 0 97 08/91 22 -15
Fax 0 97 08/91 22 -22
E-Mail: thomas.beck@badbocklet.de
www.badbocklet.de

Stadtinformation Calw 923
Frau Manuela Röskamm
Sparkassenplatz 2, D-75365 Calw
Tel. 0 70 51/16 73 99, Fax 0 70 51/16 73 98
E-Mail: Stadtinfo@calw.de
www.calw.de

Stadt Kirchheimbolanden 759
Frau Sandra Werner
Neue Allee 2, D-67292 Kirchheimbolanden
Tel. 0 63 52/40 04 -115
Fax 0 63 52/40 04 - 600
sandra.werner@kirchheimbolanden.de
www.kirchheimbolanden.de

Stadt Plattling 754
Herr Josef Grimm 
Preysingplatz 1, D-94447 Plattling
Tel. 09931/89013-0
Fax 09931/8901319
E-Mail: josef.grimm@plattling.bayern.de
www.plattling.de

Stadt Schloß Holte-Stukenbrock 941Stadt Schloß Holte-Stukenbrock 941Stadt Schloß Holte-Stukenbrock
Herr Otto
Rathausstr. 2
D-33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Tel. 0 52 07/89 05 - 0
Fax 0 52 07/8 79 05 -5 41
E-Mail: schlossholte-stukenbrock@gt-net.de
www.schloss-holte-stukenbrock.de

Stadtinformation Schwetzingen  990
Frau Drechsler
Dreikönigstr. 3, D-68723 Schwetzingen
Tel. 0 62 02/94 58 75, Fax 0 62 02/94 58 77
E-Mail: stadtinfo@schwetzingen.de
www.schwetzingen.de

The Leading Camping  947
+ Caravaning Parks of Europe e.V.
Herr Dr. Alessandro Sgaravatti
Kettelerstr. 26, D-40593 Düsseldorf
Tel. 02 11/87 96 49 95, Fax 02 11/87 96 49 96
E-Mail: info@leading-campings.com
www.leading-campings.com

Top Platz 1067
Jürgen Dieckert
Irma GmbH
Passauer Straße 15, D-90480 Nürnberg
Tel. 09 11/9 40 46 44
Fax 09 11/ 9 40 46 50
E-Mail: info@top-platz.de
www.top-platz.de

Tourismus GmbH 1068
Bad Säckingen
Reiemobilstellplatz am Rheinufer
Waldshuter Straße 20
D-79713 Bad Säckingen
Tel. 0 77 61/5 68 30
Fax 0 77 61/56 83 17
E-Mail: tourismus@badsaeckingen.de

Tourismus & Stadtmarketing 609
Frau Inge Voss
Theaterstraße 6
D-88400 Biberach a.d.Riß
E-Mail: tourismus@biberach-riss.de
Tel. 0 73 51/5 14 94, Fax 0 73 51/5 15 11

Touristik Naturpark Münden e.V. 604
Frau Sonntag, Rathaus
Lotzestraße 2, D-34346 Hann. Münden
Tel. 0 55 41/75 -3 13-3 15
Fax 0 55 41/7 54 04
E-Mail: Tourist-Info@hann.muenden.de
www.hann.muenden.de

Verbandsgemeindeverwaltung 700
Herr Bürgermeister keimer
Kirchstraße 1 – Rathaus
D-56288 Kastellaun
Tel. 0 67 62/4 03 13, Fax 0 67 62/4 03 60
E-Mail: info@kastellaun.de

Verkehrsamt-Stadtverw. Trochtelfingen 582
Frau Heinzelmann
Rathausplatz 9, D-72818 Trochtelfingen
Tel. 0 71 24/4 80, Fax 0 71 24/48 48
E-Mail: info@trochtelfingen.de
www.trochtelfingen.de

Verkehrsbüro Hotellerie GmbH  906
Camping Wien
Herr Hannes Sikuta
Lassallestr. 3, A-1020 Wien
Tel. 00 43/1/9 14 23 14
Fax 00 43/1/9 14 35 94
E-Mail: west@campingwien.at
www.verkehrsbuero.com

VITAL Camping Bayerbach 1054
ABC Vermögensverwaltungs GmbH
Herr Hannes Weber
Huckenham 11, D-94137 Bayerbach
Tel. 0 85 32/9 27 80 70
Fax. 0 85 32/99 97 25
E-Mail: info@vitalcamping-bayerbach.de
www.vitalcamping-bayerbach.de

Weingut Gebrüder Simon 819
Herr Ingo Simon
Hauptstraße 6, D-54492 Lösnich
Tel. 0 65 32/21 30, Fax 0 65 32/9 43 69
E-Mail: weingut@gebrueder-simon.de
www.gebrueder-simon.de

WinDor GmbH 606
Frau Iris Klahn
Bismarckstr. 24, D-46284 Dorsten
Tel. 0 23 62/66 34 61, Fax 0 23 62/66 57 23
E-Mail: klahn@win-dor.de
www.win-dor.de

Wohnmobilstellplatz Tunau 1022
Herr Egon Leute
Tunau 4, D-88079 Kressbronn
Tel. 07543/9800
E-Mail: info@dorfkrug.de
www.dorfkrug.de

WOMOLAND-NORDSTRAND 1062
Walter u. Waltraud Bertram
Norderquerweg 2
D-25845 Nordstrand
Tel. 0 48 42/4 73, Fax 0 48 42/90 02 59
Mobil 01 70/2 39 47 33
E-Mail: info@womoland-nordstrand.com
www. womoland-nordstrand.com

WSP-Wirtschaft u.  942
Stadtmarketing Pforzheim
Geschäftsbereich Tourismusmarketing
Marktplatz 1, D-75175 Pforzheim
Tel. 0 72 31/39 37 00, Fax 0 72 31/39 37 07
E-Mail: tourist-info@ws-pforzheim.de
www.pforzheim.de
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August 2014
 02.08. – 06.09.14 Island – Faröer (mit Grönland)  KUGA
 05.09. – 13.09.14 Russland & Ukraine (40 Tage)  SeaBridge
 24.08. – 04.10.14 Türkei – Griechenland   Mir Tours
 29.08. – 09.09.14 Schwarzwald und Bad. Weinstraße (Wandern)  KUGA
 30.08. – 30.09.14 Südosteuropa 2 (32 Tage)  SeaBridge

September 2014
 01.09. – 08.10.14 Griechische Inseln (mit 5 weiteren Inseln)  KUGA
 03.09.  – 28.09.14 Rom – Sizilien  KUGA
 07.09. – 29.09.13 Namibia 2  SeaBridge
 08.09. – 02.10.14 Kalabrien & Sizilien   Mir Tours
 10.09. – 21.09.14 Schnuppertour   Mir Tours
 10.09. – 02.10.14 Eine Woche in Moldawien   Mir Tours
 10.09. – 16.11.14 Herz Südamerikas 2 (68 Tage)  SeaBridge
 14.09. – 19.09.14 USA – der Westen (36 Tage)  SeaBridge
 18.09. – 29.09.14 Elsass (Schnuppertour „Wein“)  KUGA
 19.09. – 15.10.14 Rumänien – Bulgarien  KUGA
 20.09. – 21.10.14 Griechenland – Türkei   KUGA
 30.09. – 29.10.13 Türkei (30 Tage)   SeaBridge

Oktober 2014
 01.10. – 01.05.15 Südasien (210 Tage)  SeaBridge
 04.10. – 30.11.14 Südliches Afrika (58 Tage)  SeaBridge
 04.10. – 17.11.14 Südliches Afrika (45 Tage)  SeaBridge
 04.10. – 24.10.14 Johannesburg – Windhoek (21 Tage)  SeaBridge
 20.10. – 17.11.14 Windhoek – Kapstadt (28 Tage)  SeaBridge
 23.10. – 17.11.14 Marokko II  KUGA

November 2014
 01.11. – 10.03.15 Überwintern am Persischen Golf   Mir Tours
 04.11. – 02.05.15 Panamericana (180 Tage)  SeaBridge 
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Im Reisemobil auf dem Peloponnes unterwegs

Wo die Geschichte
allgegenwärtig ist

Typisch Peloponnes: im Mobil direkt ans Meer.

Bevor unser Reisemobil  und wir in 
der Hafenstadt Patras wieder festen 
Boden unter Räder und Füße neh-

men, bestaunen wir vom Deck der Fähre 
aus die gigantische Hängebrücke, die bei 
Rio den Peloponnes und das Festland seit 
2004 miteinander verbindet. Rechtzeitig 
zu den Olympischen Sommerspielen in 
Athen ist das prestigeträchtige Milliarden-
Bauwerk fertig geworden. Durch das 
Fernglas erkennen wir freilich nur sehr 
spärlichen Verkehr auf der Brücke. Ob es 
daran liegt, das parallel immer noch – 
wie eh und je – die billigeren Fähren ver-
kehren? Egal. 

Die Anreise nach Griechenland ist 
denkbar einfach. Von Ancona, Triest, 
Bari, Brindisi oder Venedig in Italien fah-
ren die Fähren nach Patras. Auf den län-
geren Strecken wird Camping an Bord für 

Reisemobilisten angeboten. Freilich: 
Nicht jeder hat bei dieser einen Platz mit 
Meerblick an der Reling. Die Mobile ste-
hen dicht an dicht hinter- und nebenein-
ander. Zwar muss man bei der Überfahrt 
nicht in eine Kabine einziehen und kann 
im eigenen Reisemobil übernachten, der 
Nachteil besteht aber in der oft stickigen 
Luft und im Maschinenlärm der Schiffe. 
Camping an Bord  ist vom 1. April bis 
zum 31. Oktober für die Fährrouten von 
Anek Lines, Minoan Lines Superfast Fer-
ries, Anek-Superfast, Bluestar Ferries, En-
deavor Lines, European Sealines, Ventou-
ris Ferries, Agoudimos Lines, und Adria-
tic Ferries verfügbar.

Schnell lassen wir den hektischen 
Großstadtverkehr von Patras hinter uns 
und steuern gen Westen. Ganz schnell 
sind wir im typischen Griechenland: In 

Varda sitzen ältere Männer vor den Cafés 
und diskutieren über Gott und die Welt. 
Offensichtlich kann sie in ihren Ritualen 
nichts aus der Ruhe bringen. Auch ein 
langbärtiger Pope hat sich dazugesellt. 
Das Etappenziel ist das Provinzstädtchen 
Glyfa mit seinem Campingplatz. Nur 50 
Meter sind es bis zum einladenden 
Strand. Die Wassertemperaturen sind 
herrlich angenehm. Die lukullischen Er-
wartungen werden im Platzrestaurant so-
gar übererfüllt, als der Kellner eine herrli-
che Mousaka auftischt – so wie sie sein 
soll, mit viel, viel Auberginen. 

Dabei sein ist alles – unsere ganz priva-
ten olympischen Spiele zelebrieren wir 
40 Kilometer weiter. Natürlich in Olym-
pia. Etwa in der Disziplin: Wer entdeckt 
als nächster eine Eidechse? Zwischen den 
Resten der Antike haben die kleinen Ech-

Tummelplatz 
der Götter: einsa-
me Buchten, Ausgrabun-
gen, lebhafte Dörfer. Der Pelo-
ponnes ist eine Insel für Entdecker.
Ein tolles Ziel für Reisemobilisten.
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AUF TOUR

Wo die Geschichte
allgegenwärtig ist

sen ideale Lebensbedingungen. Wo sich 
einst die Götter und später – viel profaner 
– die Athleten maßen, tummeln sich 
heute Touristen aus aller Welt. Der am 
meisten fotografierte Ort in der Ausgra-
bungsstätte Olympia ist eher unspektaku-
lär: Es ist der Platz, wo regelmäßig das 
olympische Feuer entzündet wird. Wort-
fetzen aus aller Herren Länder gibt es 
auch im benachbarten Museum, wo die 
wunderbaren Statuen ausgestellt sind. 

Nach so viel Rummel tut das Hinter-
land mit seinen eher zurückhaltenden 
Attraktionen gut: einem vor sich hin fau-
chenden Holzkohlemeiler, stoisch am 
Straßenrand wartenden Eseln, die die 
Weißbrotreste mit Begeisterung fressen, 
herrlich intensiv-rote Mohnblumenfelder 
oder den liebevoll gestalteten Bildstö-
cken.

Camping an Bord steht auf vielen Griechenland-Fähren zur Verfügung.

Im Hafen von Patras: Mobil vor Superfast-Fähre.

Herrlich blaues Wasser lädt zum Baden ein.

gen, lebhafte Dörfer. Der Pelo-
ponnes ist eine Insel für Entdecker.
Ein tolles Ziel für Reisemobilisten.
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Geschichtsträchtig: die Ruinen von Olympia.

Das  herrliche Amphitheater von Epidaurus.

Blick von der Festung Akrokorinthos, hoch über dem Golf von Korinth.

Der Peloponnes sieht mit seinen Aus-
läufern, die wie Finger wirken, aus wie 
eine Hand. Er ist der südlichste Teil der 
Balkanhalbinsel und somit das am wei-
testen ins Mittelmeer hineinragende Ge-
biet. Der südlichste Punkt des Pelopon-
nes ist Kap Tenaro. Im Osten wird die 
Halbinsel von der Ägäis und im Westen 
vom Ionischen Meer begrenzt. Rund eine 
Million Menschen sind hier zuhause.

Vom Festland ist der Peloponnes über 
eine Landenge von etwa 6,3 km Breite, den 
Isthmus von Korinth, zu erreichen, der je-
doch 1893 durch den Kanal von Korinth 
durchbrochen wurde. Dennoch gilt der Pe-
loponnes nicht als Insel, weil der Kanal ein 
künstliches Bauwerk ist. Seit 2004 ist der 
Peloponnes auch im Norden zwischen den 
Orten Rio und Andirrio durch die 2,2 Kilo-
meter lange Rio-Andirrio-Brücke mit dem 
übrigen Festland verbunden.

Landschaftlich besteht ein scharfer 
Kontrast zwischen den rauhen, unbe-
wohnten Gebirgen (Höhe bis 2400 Me-
ter) und den fruchtbaren, dicht besiedel-
ten Tallandschaften bzw. dem Flachland 
am Meer. Letzteres erstreckt sich vor al-
lem im Westen (zwischen Patras und Pyr-
gos) und im Süden bei Sparta.

Erdgeschichtlich betrachtet war der Pe-
loponnes ursprünglich eine Insel, wurde 
jedoch im Laufe der Zeit durch die Nord-
Verschiebung der Afrikanischen Platte 
und der Arabischen Platte an das Festland 
herangedrückt. Deutliche Spuren davon 
sind an den vielen, geologisch gesehen 
jungen Faltengebirgen zu erkennen. Die-
se spalten sich auf dem Peloponnes zahl-
reich auf und geben der Landschaft ein 
charakteristisches Bild. Vor allem im Zen-
tralpeloponnes (Arkadien) ist das 1500 
bis 1900 Meter hohe Bergland schwer zu-
gänglich und gekennzeichnet von oberir-
dischen abflusslosen Becken (Poljen), in 
denen teilweise Seen entstanden. Ein Bei-
spiel hierfür ist der mittlerweile verlande-
te Stymphalische See.

Die Gipfel reichen im Norden des Pelo-
ponnes bis auf 2374 Meter, im Süden bis 
2407 Meter (Taygetos). Die dazwischen 
liegenden Täler zeichnen sich oft durch 
für griechische Verhältnisse große 
Fruchtbarkeit aus. Geografische, klimati-
sche, aber auch vom Menschen verur-
sachte Faktoren führen immer wieder zu 
verheerenden Landschaftsbränden auf 
dem Peloponnes.

Da die Verschiebung der Platten weiter-
hin anhält, ist der Peloponnes neben Ita-
lien das am meisten durch Erdbeben ge-
fährdete Gebiet Europas.
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Südstraße 34 · D-56288 Kastellaun · Tel. + 49 (0) 6762 40 80-0 · Fax + 49 (0) 6762 40 80-100 · info@burgstadt.de · www.burgstadt.de

Ihre Oase der Ruhe – auch während der Schulferien!

 100 großzügig geschnittene Parzellen

 Toppmodernes Sanitärgebäude

 Terrassierte, parkähnliche Anlage

 An jeder Parzelle Ver- und Entsorgung

 Erfassung des Stromverbrauchs per Zählcomputer

 Keine Kurtaxe

 Hotel nebenan mit Café-Restaurant, Biergarten,
 Physiotherapie, Wellness, Kosmetik

 Ambulante Kur/Reha am Platz möglich 

 Ideal zum Radfahren, Wandern & Entspannen

Ausgezeichnet als

„EMHC-Wohlfühlplatz“

Gibt’s hier was? Besuch eines Straßen-
hundes bei Sparta.

Kloster Mega Spileo klebt regelrecht an der senkrechten Felswand.

Anzeige

„Die spinnen, die Griechen“, hätte As-
terix bestimmt in Megalopoli bemerkt, 
denn dort hat man ein intensiv riechen-
des (oder besser: stinkendes) Chemiewerk 
gleich neben die antiken Ausgrabungen 

gesetzt. Korinthische Säulen vor der Ku-
lisse von rauchenden Schornsteinen. 
Kopfschüttelnd setzen wir den im Mobil 
Weg nach Mistras bei Sparta fort, wo sich 
das oströmische Reich nach dem Nieder-
gang  von Byzanz noch ein letztes Mal ge-
gen den Niedergang einer Epoche auf-
bäumte. 

Mindestens ebenso geschichtsträchtig 
ist das Theater in Epidaurus. Die Zeitreise 
findet hier, in der Wiege aller Kurorte, 
vor allem im Kopf statt: Wie mag das vor 

2500 Jahren gewesen sein, als vor 20.000 
Besuchern Dramen und Komödien aufge-
führt wurden? Unsere Fantasie wird na-
türlich auch in Akrokorinthos angeregt, 
jener mächtigen Festung, die sich hoch 
über dem Golf von Korinth erhebt. Einzi-
ge feste Bewohner sind  hier indessen nur 
noch zwei Maultiere. Und auch einige 
der so rar gewordenen Landschildkröten. 

Da eine Peloponnes-Reise ohne den Be-
such eines Klosters unvollständig wäre, 
entscheiden wir uns für eine Visite vom 
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Die 2,2 Kilometer lange Rio-Andirrio-Brücke.

Esel am Weg freuen sich über Brot und 
Streicheleinheiten.

Für den in den Jahren 1881 bis 1893 gebauten, 6.346 Meter lan-
gen Kanal durchgrub man die Landenge von Korinth.

Beeindruckend sind die gut gepanzerten 
Landschildkröten.

Merkwürdiger Kontrast bei Megalopoli: Ruinen vor dem Chemiewerk.

Rund 100 Campingplätze laden auf dem Peloponnes ein.

Kloster Mega Spileo. Ein älterer Mönch 
erklärt uns dort die wertvollen Sammlun-
gen. Mit einem Glas Basilikum-Honig im 
Gepäck, das wir bei einer freundlichen 
Händlerin vor dem Kloster erwerben, ma-
chen wir uns wieder an den Abstieg zum 
Reisemobil. 

Bevor wir tags darauf in Patras zur 
Heimreise an Bord gehen, füllen wir den 
Tank unseres Mobils aber noch einmal 
randvoll auf – schließlich ist der Diesel 
auf dem Peloponnes immer noch deut-
lich billiger als in Italien und zuhause. 

Text und Fotos: Joachim Sterz



Freies Stehen mit Einschränkungen

In der Vergangenheit galt Grie-
chenland (und vor allem der Pelo-
ponnes) als Paradies für Wohnmo-
bilisten, die das freie Stehen bevor-
zugen. Dies gilt – mit Einschrän-
kungen – noch immer. Aber aufge-
passt: Genau genommen ist das 
Übernachten außerhalb von Cam-
pingplätzen untersagt. Ohne Wenn 
und Aber. Wenn Campingfahrzeu-
ge in malerischen Buchten oder in 
kleinen Hafenorten stehen, sind sie 
dort lediglich geduldet. Nach grie-
chischem Recht können sie jeder-
zeit vertrieben und die Besitzer von 
den Ordnungshütern mit Geldbu-
ßen belegt werden. Alternativ bie-
ten sich zur Übernachtung auf dem 
Peloponnes zahlreiche Camping-
plätze an. Reine Reisemobilstell-
plätze sind auf dem Peloponnes fast 
unbekannt. Mehr als 100 Camping-
Anlagen gibt es – fast alle davon an 
der Küste.

Im Landesinnern stehen ledig-
lich Plätze bei Sparta, Mistras, bei 
Kakar  sowie in der Nähe der Aus-
grabungsstätten von Olympia zur 
Verfügung. Die Ausstattung der 
Campingplätze ist zumeist ausrei-
chend; die Parzellen aber manch-

mal recht klein. Die Preise sind 
meistens deutlich günstiger als in 
Italien. Fast überall gibt es Plätze, 
deren Parzellen mit Stoffbahnen 
oder mit Schilfrollen zusätzlich be-
schattet werden. Meistens sind die 
Campingplätze von April bis Okto-
ber geöffnet.

Hier eine Auswahl von Camping-
platz-Anlagen auf dem Peloponnes, 
die das ganze Jahr über geöffnet 
sind: Akrata Beach in Parrovitsa, 
Rion in Rio, Mycenae in Mycenae, 
Ionion Beach in Glyfa, Olympia in 
Olympia, Gythion Bay in Mavro-
vouni, Lykourgos in Glykovrisi, Pal-
elogio Mystras in Mistras, Anemo-
mylos in Finikounta, Fare in Fare, 
Navarino II in Gialova, Patista in 
Kaiamata sowie Sea & Fun in Kaia-
mata. 

Informationen über Griechen-
land im Allgemeinen oder den Pe-
loponnes im Besonderen gibt‘s 
hier: Griechische Zentrale
für Fremdenverkehr, Holzgraben 31 
60313 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 25 78 27- 0
E-Mail info@visitgreece.com.de
Internet www.gzf-eot.de 
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Eindeutig, irgendetwas stimmt hier 
nicht. Warum fließt die Aare an 
der Promenade von Aarburg nach 

Süden, obwohl in der Karte als Fließrich-
tung doch definitiv Norden eingegeben 
ist? Haben wir vielleicht zu viel getrun-
ken? Zum Glück sorgt eine Hinweistafel 
für Entlastung und Aufklärung: Der Fel-
sensporn stellt sich dem Fluss entgegen 
und schafft so die mächtige Gegenströ-
mung, die in Europa absolut einmalig ist. 

Entdeckungen im „Sandwich-Kanton“

Der Aargau bietet viele Überraschungen

Elefanten mit zwei Rüsseln, ein Fluss der rückwärts 
fl ießt, ein begehbarer Hund, eingemauerte Herzen, 
Schnaps aus Heu: Wer durch den Aargau in der Nord-
schweiz reist, entdeckt in der Kultur- und Genussregion 
zahlreiche Merkwürdigkeiten.

Kein Wunder, dass die Aarewaage, die 
„Woog“, seit 1969 zum schweizerischen 
„nationalen Inventar für schützenswerte 
Landschaften“ zählt. Es ist nicht die ein-
zige Merkwürdigkeit, die der vermeint-
lich unspektakuläre Kanton in der Nord-
schweiz bietet.

Es lohnt sich durchaus, die diversen 
Autobahnen, die den Kanton durchzie-
hen, einmal zu verlassen und über den 
Aargau zu staunen. „Sandwich-Kanton“ 

nennen Schweizer den Aargau auch, weil 
er wie eine leckere Füllung zwischen den 
Nachbarkantonen Basel und Zürich liegt.  
Freilich: vermeintliche Heidi-Idylle, Glet-
scher und spektakuläre Berge findet man 
hier nicht – die höchste Erhebung in der 
hügeligen Region misst gerade mal 908 
Meter. Doch in anderer Hinsicht bietet 
der Aargau Schweizer Superlative – er ist 
der „Wasserkanton“. Spektakulär: Im 
„Wasserschloss“ bei Brugg vereinigen 
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Entdeckungen im „Sandwich-Kanton“

Der Aargau bietet viele Überraschungen

sich mit Aare, Reuss und der Limmat 
gleich drei besonders wasserreiche Alpen-
flüsse, um kurz danach bei Koblenz/
Schweiz in den Rhein zu münden. Ein 
Genuss ist es, unter fachkundiger Anlei-
tung in Schlauchbooten über die Strom-
schnellen der Aare zu gleiten. Besonders 
rasant ist die Passage durch Brugg, wo 
sich das Flussbett im Feld auf wenige Me-
ter einengt. Brugg ist auch in geschichtli-
cher Hinsicht bemerkenswert: Schließ-

lich wurde die Stadt vor mehr als 900 
Jahren von den Habsburgern gegründet 
und die nur wenige Kilometer flussauf-
wärts liegende Habsburg vor 900 Jahren 
zum ersten Mal urkundlich erwähnt. Das 
berühmte Adelsgeschlecht, das weite Teile 
Europas beherrschte, hat also seine Wur-
zeln in der Schweiz. Im Aargau schließt 
sich indes auch der Kreis der Habsburger-
Macht: Im barocken Kloster Muri werden 
die Herzen des letzten österreichisch-un-

garischen Herrscherpaares, Karl I. und 
Zita, aufbewahrt. Zu skurril? Macht 
nichts, die Benediktinerkirche ist auch 
noch in anderer Hinsicht einen Besuch 
wert – gleich fünf Orgeln sind hier instal-
liert; Konzerte sind deshalb oft an der Ta-
gesordnung. 

Das Wasserschloss Hallwyl ist nur 20 
Fahrminuten von Muri entfernt. In den 
liebevoll restaurierten Räumen wird das 
Leben einer Schweizer Adelsfamilie do-

Bildschön: Auf einem Feldsporn liegt die mächtige Festung über der sehenswerten Altstadt von Aarburg.
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kumentiert. Schmankerl am Rand: Die 
Grafen von Hallwyl dürfen im Stamm-
schloss ihrer Vorfahren nicht mehr woh-
nen. So hat es 1925 eine Clan-Chefin tes-
tamentarisch verfügt. 

Merkwürdig in anderer Hinsicht ist 
auch das Städtchen Lenzburg mit dem 
gleichnamigen, hoch aufragenden Schloss.
Mit Fantasie kann man sich vorstellen, 
wie der berühmte Dramatiker Frank We-
dekind in seinen Jugendjahren durch die 
Gassen streifte und in den Wirtshäusern 
einkehrte. Noch ein anderer ganz Großer 
der Literatur soll hier inspiriert worden 
sein: Ein kleiner Trommler soll Günter 
Grass, der eine Lenzburgerin heiratete, 
den Anstoß zu seinem Welterfolg „Die 
Blechtrommel“ gegeben haben. 

Kulturkanton nennt sich der Aargau in-
zwischen stolz. Zu Recht, denn erhebli-
che Mittel werden alljährlich in die 
Kunstförderung investiert. Davon profi-
tiert – unter anderem – das Künstlerhaus 
Boswil. Alljährlich geben sich in der ehe-
maligen Kirche beim Festival Boswiler 
Sommer Musiker aus aller Herren Länder 
ein Stelldichein. Herrlich, wenn dann bei 
den Konzerten in der ländlichen Um-
gebung eine Kuh mit lautem Muhen auf 
ihre Weise ein Konzert kommentiert
oder sich auf ihre Art und Weise daran 
beteiligt.

Vor oder nach dem Musikgenuss sind 
typische Aargauer Gerichte die passende 
Ergänzung. Wie wäre es beispielsweise 
mit einem Seetaler Rehhacktäschli mit 
Curry oder mit einem Mägenwiler Stu-
benküken mit Rosmarin? All diese Köst-
lichkeiten (und noch viele mehr) werden 
im Gault-Millau-prämierten Restaurant 
Bänziger in Seon aufgetischt. Wer im Aar-
gau unterwegs ist, darf natürlich auch 
keinesfalls auf die berühmte Rüebli-Torte 
verzichten. Nirgendwo schmeckt sie bes-

Die vorstehenden Dächer sind typisch für die Häuser in Aarau.

Einladend: die Innenstadt von Aarau. 

Das sehenswerte Städtchen Aarburg, wo die Aare in der „Woog“ rückwärts fließt

Stattliche Bürgerhäuser sind der Stolz der 
Kantonshauptstadt Aarau.
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Endes 19. Jahrhunderts wurde die Villa Boveri in Baden erbaut.Wer will, kann im Hotel Limmathof in Baden Wannenbäder genießen.

Einmal auf dem Hund herummarschieren: 
im Bruno-Weber-Park in Dietikon ist das 
möglich.

Alles andere als alltäglich: das Haus des 
Künstlers Bruno Weber.

Das Haus von Bruno Weber scheint nicht 
von dieser Welt zu sein.

Bilderbuchstädtchen beidseits des Rheins: Laufenburg.

ser als im Rüebli-Land, wie der Aargau 
auch genannt wird. 

Dass man aus Karotten indes noch an-
deres zaubern kann, beweist in Elfingen 
Ruedi Käser. Der begnadete und vielfach 
ausgezeichnete Brennmeister destilliert 
aus vermeintlich profanen Gelbrüben ein 
herrliches Eau de Vie. Doch auch Scho-
kolade, Knoblauch, Kräuter und sogar 
Heu verwandelt Käser in exklusive Brän-
de. Auch als Whiskybrenner hat sich Kä-
ser einen ausgezeichneten Ruf erworben.

Elefanten mit zwei Rüsseln, Vogelmen-
schen, bunte Einhorne, ein riesiger geflü-
gelter Hund, der begehbar ist; ein Haus, 
das getrost als Kulisse im „Herr der Rin-
ge“  dienen könnte – wer einen Abstecher 
von der (zugegeben: aufgeräumt sterilen) 
Innenstadt von Dietikon macht, landet 
über dem Limmattal in Bruno Webers 
Skulpturenpark und damit an einem der 
ungewöhnlichsten Orte der Schweiz. 
Gaudi, Hundertwasser, Arnold Böcklin – 
sie alle hatten zweifellos ihren Einfluss 
auf Bruno Weber, der 2011 im Alter von 
80 Jahren starb. Freilich: Der gelernte Li-
thograf und Maler hat mit seiner Fantasie 
ein ganz eigenes Œuvre geschaffen. 

Interessant: vor allem mit Beton setz-
ten Bruno Weber und seine Frau Mariann 
Weber-Godon die surrealen Figuren in 
die Realität um. Sogar ein Buch mit Beton-
einband ist im Skulpturenpark ausge-
stellt. Oberhalb von akkurat gepflegten 
Kleingärten, bei denen an vielen stolz die 
Schweizer Fahne weht, hat Bruno Weber 
quasi den anarchischen Gegenentwurf 
geschaffen. Seine Werke zierten den Pa-
villon der Eidgenossen auf der Expo in 
Sevilla. Weber-Skulpturen stehen auch in 
der Wiener Universität, auf dem Üetli-
berg bei Zürich oder im Münchner No-
belrestaurant Tantris. Von April bis Okto-
ber steht der Skulpturenpark jeweils 

Im Aargau sollte man unbedingt die be-
rühmte Rüblitorte genießen.
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Der mittelalterliche Grundriss von Lenzburg ist von oben gut zu erkennen.

Ein besonderes Erlebnis ist eine Bootsfahrt auf der Aare bei Brugg.

Blick vom Hallwiler See auf die Alpenkulisse.

samstags und sonntags nachmittags für 
jedermann offen (Infos unter www.bruno-
weber.com). 

Baden in Baden – das hat schon Her-
mann Hesse geschätzt. Viele Gäste tun es 
ihm gleich in traditionellen Wannen-
bädern oder im modernen Thermalbad. 
Regen Zulauf verzeichnen auch die Ther-
men in Bad Schinzach und Bad Zurzach 
sowie die Wellnesswelt Sole Uno in Rhein-
felden bei Basel. Auf großbürgerlichen 
Spuren kann man in der Stadt Baden in 
der Villa Boveri wandeln. Das zwischen 
1895 und 1897 erbaute Anwesen war 
Wohnsitz der Familie von Walter Boveri, 
dem Mitbegründer der Brown Boveri & 
Cie. Haus und Park sind ein Juwel und 
eine Oase der Erholung.

Es ist das ideale Ambiente für Schulun-
gen, Seminare und gesellschaftliche An-
lässe. Die Eigentümerin des Hauses, die 
ABB Wohlfahrtsstiftung, organisiert zu-
dem Konzerte in den wunderschönen 
historischen Räumen. Das Mitarbeiter-
team und ein ambitionierter Koch sorgen 
Montag bis Freitag für das Wohl der Be-
sucher und Gäste.

Der Rhein bildet im Aargau zwar die 
natürliche Grenze zu Deutschland – aber 
längst keine trennende mehr. Das beste 
Beispiel liefert das binationale Bilder-
buch-Städtchen Laufenburg diesseits und 
jenseits des Rheins. Seit Napoleons Zei-
ten ist Laufenburg zwar staatlich geteilt, 
doch in vielen Dingen sind sich Schwei-
zer und Badener einig. Besonders an Fas-
net, die sie gemeinsam in der alemanni-
schen Tradition feiern. 

Geschichtsträchtig sind noch weitere 
Orte im Aargau: Wer auf den Spuren der 
Römer wandeln will, sollte im wahrsten 
Sinn des Wortes in Windisch in die Un-
terwelt gehen. Unter dem heutigen Stra-
ßenniveau der ehemaligen Garnisions-
stadt Vindonissa sind noch zahlreiche 
Spuren der ehemaligen Besatzer erhalten. 
Mit rund 20.000 Einwohnern war auch 
Augusta Raurica vor 2000 Jahren ein 
wichtiger römischer Stützpunkt. Klar, 
dass man in Kaiseraugst bei Basel stolz 
auf diese Vergangenheit ist. Alljährlich 
wird sie bei Festspielen mit römischem 
Markttreiben und Wagenrennen à la Ben 
Hur lebendig. 

Viel zu erzählen weiß auch die freund-
liche Gästeführerin in der Kantonshaupt-
stadt Aarau. Beispielsweise, dass Aarau 
1798 ein halbes Jahr lang Hauptstadt der 
Helvetischen Republik und damit die ers-
te Metropole der Schweiz war. Es macht 
Spaß, in den sehenswerten Altstadtgassen 
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AUF TOUR

Bilderbuch-Idylle: die Altstadt von Laufenburg am Rhein. Der gleich-
namige deutsche Pendant auf der anderen Flussseite übrigens auch.

zu streifen und die Malereien unter den 
weit vorgezogenen Giebeln zu bewun-
dern. Das moderne Kontrastprogramm 
bietet das Aargauer Kunsthaus, das 2003 
erweitert wurde und eine der größten 
Sammlungen der Schweizer Kunst vom 
18. Jahrhundert bis zur Gegenwart bietet. 
Aber auch die deutschen Expressionisten 
Nolde, Pechstein und Kirchner sind hier 
prominent vertreten. 

Einziger Wermutstropfen an der sonst 
so abwechslungsreichen Aargau-Tour ist 
das – wie oft in der Schweiz – noch zu 
dünne Stellplatznetz für Reisemobile. Die 
Übernachtungsmöglichkeiten in dem 
Kanton lassen sich an zwei Händen ab-
zählen. „Wir rührem die Werbetrommel, 
dass es bald noch mehr werden, ver-
spricht indes Friederike Schmid von der 
Aargauer Kantonsverwaltung. Schweizer 
sind dafür bekannt, dass sie ihre gesteck-
ten Ziele auch erreichen … 

Text und Fotos: Joachim Sterz

Allgemein: Mit rund 600.000 Ein-
wohnern ist der Aargau der viertgrößte 
Kanton der Schweiz. Gemessen an der 
Fläche liegt er auf Rang zehn. Der Aar-
gau gilt auch als „Sandwich-Kanton“ 
zwischen den beiden Großstädten Zü-
rich und Basel.

Zudem hat er den Ruf als „Auto-
bahn-Kanton“, weil er von mehreren 
wichtigen Routen der Schweiz tangiert 
wird. Das Landschaftsbild ist hügelig 
und in weiten Teilen landwirtschaft-
lich geprägt.

Die Städte sind überschaubar: Größ-
te Kommune ist Wettingen mit etwa 
20.000 Einwohnern. Die Kantons-
hauptstadt Aarau zählt rund 16.000 
Bewohner. Der Rhein bildet die nörd-
liche Grenze. Mit der Aare, der Reuss 
und der Limmat fließen drei wasser-
reiche Flüsse bei Brugg im Aargau zu-
sammen. 

Anreise: Von Deutschland aus ist der 
grenznahe Kanton leicht über die A 5 
Frankfurt-Basel oder von Osten über 
die Schweizer A 1 über Sankt Gallen 
und Zürich zu erreichen. 

Aktivitäten: Im Aargau gibt es rund 
1500 Kilometer markierte Wanderwege 
und 500 Kilometer Radwege. Am Hall-
wilersee besteht die Möglichkeit zum 
Baden und zum Segeln. In Laufenburg/
Schweiz startet ein kleines Ausflugs-
schiff zu Touren auf dem Rhein. 

Info: Aargau Tourismus
Graben 42, CH-5001 Aarau
Telefon 00 41 /62 / 8 24 76 24
www.aargautourismus.ch
Informationen über den Aargau gibt 
es in Deutschland auch bei
Schweiz Tourismus
Postfach 16 07 54, 60070 Frankfurt/M.
Telefon 0 08 00 / 10 02 00 30
www.myswitzerland.com 

Infothek: Aargau

Kloster Königsfelden ist vor allem wegen seiner prächtigen Fenster 
berühmt.

Im Kloster Muri werden die Herzen des letzten österreich-ungari-
schen Herrscherpaares aufbewahrt.

Das Wasserschloss  Hallwyl gilt als das schönste seiner Art in der 
Schweiz.
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Der Campingplatz von Aarburg lädt zum 
Übernachten ein.

Am Bauernhof Stücki in Erlinsbach sind 
Reisemobile willkommen.

Viel Grün auf dem Campingsplatz in Frick.

Auf dem Bauernhof von Ernst Ackle in Herz-
nach ist Ruhe garantiert.

Der Campingplatz Waldesruh in Will macht 
seinem Namen Ehre.

Putzige Kerlchen: Gartenzwerge auf dem 
Campingplatz in Will im Aargau.

Prima Adresse: der Campingplatz in Zurzach.

Willkommen im Aargau
Im Aargau  gibt es eine Reihe von Stellplätzen und Campingplätzen.
Eine Übersicht: 

5027 Herznach, Camping Eichhof , Eichhof 161, Tel. +41 (0) 62 / 8 76 20 58,
www.eichhof161.ch, GPS 47°28‘42“ N, 08°03‘42“ O.

5705 Hallwil, Stellplatz Haldenhof, Tel. +41 (0)62 / 7 77 35 00, www.urech-agro.ch, 
Koordinaten: 47.330247 / 8.178695, Wohnmobile bis 3.5 Tonnen 12 Franken, 
Wohnmobile über 3.5 Tonnen 15 Franken. Abwassertank kann auf Anfrage geleert 
werden, jedoch keine Chemie-WC.

5080 Laufenburg, Parkplatz am Schwimmbad. Direkt am Rhein gelegen. Ab Spital-
strasse (Feuerwehr) dem Hinweisschild „Schwimmbad“ folgen.

5064 Benken, Wander-Parkplatz. Von Aarau/ Küttigen kommend etwa 100 Meter 
vor Benken links am ausgeschilderten Wanderweg zur Salhöhe. Als Übernach-
tungsplatz geeignet.

5023 Biberstein, ebener und asphaltierter Parkplatz unter großen Bäumen am Frei-
bad. 150 Meter bis zur Aare. Zufahrt für Fahrzeuge über 3,5 Tonnen nur aus Rich-
tung Aarau – Biberstein, (nicht über Rohr, da die Aarebrücke für Lkw und Busse ge-
sperrt ist). 

5324 Full-Reuenthal, Parkplatz Rheintalstrasse.  

5018 Erlinsbach, Bauernhof Daniel Stücki, Küttigerstraße 67, fünf Stellplätze für 
Reisemobile, GPS 47°24‘41“ N, 08°01‘17“ O.

4663 Aarburg, Camping Wiggerspitz, Hofmattstrasse 40, Tel. +41 (0) 62 / 7 91 58 10, 
www.camping-aarburg.ch, GPS 47°8’56”, 07°53’42” O.

5330 Bad Zurzach, Campingplatz Oberfeld, Talacherweg 5, Tel. 
+41 (0) 56 / 2 49 25 75, GPS 47°34‘59“ N, 08°18‘28“ O.

5070 Frick Camping Frick, Juraweg, Tel. +41 (0) 62 / 8 71 37 00, GPS 47°30‘01“ N, 
08°01‘07“ O. 

4322 Mumpf, Camping-Park, Hauptstrasse 2, Tel. +41 (0) 62 / 8 73 02 10,
GPS 47°32‘45“ N, 07°55‘38“ O. 

5444 Künten-Sulz, Camping Sulz bei Künten, Reussstrasse 3,
Tel. +41 (0) 56 / 4 96 48 79, GPS 47°22‘35“ O, 08°18‘42“ O.  

4303 Kaiseraugst, Camping und Schwimmbad „Am Rhein“,
Tel. +41 (0) 61 / 8 11 10 66,GPS 47°32‘22“ N, 07°43‘00“ O.  

4313 Möhlin, Campingplatz Möhlin, Bachtalenstrasse, Tel. +49 (0) 61 / 8 51 50 95, 
GPS 47°34‘34“ N, 07°50‘18“ O.  

5276 Wil, Campingplatz Waldesruh, Hintere Egg 115, Tel. +49 (0) 62 / 8 75 22 63, 
GPS 47°33’48” N, 08°08’17” O.  

5617 Tennwil, Camping Tennwil, Strandbadweg 1, Tel. +41 (0) 56 / 6 67 14 34,
www.tennwil.ch, GPS 47°18’12” N, 08°13’06” O.
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Mobilität und Komfort auf höchstem Niveau.

Custom made in Germany 
An Teckners Tannen 1 - 49163 Bohmte - www.vario-mobil.com

Lifestyle. Wir bauen Emotionen.

Fotos Frank Mix  / www.vario-mobil.com, Cornerstone, Rainer Sturm / pixelio.de 
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